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4. Sept. 2016
WeiherObererbach

10:30 Uhr
Gottesdienst im Bürgerhaus

Frauenchor Niedererbach und dem
Jugendblasorchester Mehrbachtal

anschließend
Unterhaltung mit dem

Frauenchor Niedererbach und dem 
Jugendblasorchester Mehrbachtal

Musikalisches

Herbstfest

Der Frauenchor Niedererbach und das

Jugendblasorchester Mehrbachtal laden ein:
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Lesekids
Leseclub der öffentlichen Bücherei der evang. Kirchengemeinde, des Kinder-
und Jugendzentrums KOMPA und des Kinderschutzbundes Altenkirchen für:

Lesestarter 1 (1. Schuljahr)
Lesestarter 2 (2. Schuljahr)
Leseprofis (3. und 4. Schuljahr)

Habt ihr Lust, mit uns in das „Abenteuer Lesen“ einzutauchen –
ganz ohne Leistungsdruck und außerhalb der Schule?
Die Lesekids treffen sich einmal im Monat mittwochs von
15 – 16.15 Uhr in der Bücherei (Schlosspl./Kirche) in Altenkirchen.
Im Sommer gibt es immer eine tolle Leseparty und vor Weihnachten eine
gemeinsame Lesestunde mit kleinen Überraschungen für die Lesekids.
Die Teilnahme ist für alle Kinder kostenlos.

Alle Termine 2. Halbjahr 2016 immer 15 -16.15 Uhr:

Lesestarter 1: Lesestarter 2: Leseprofis:
Mi., 14.09.2016 Mi., 21.09.2016 Mi., 07.09.2016
Mi., 26.10.2016 Mi., 02.11.2016 Mi., 05.10.2016
Mi., 16.11.2016 Mi., 23.11.2016 Mi., 09.11.2016

Gemeinsame Weihnachtslesestunde:
Mittwoch, 07.12.2016 von 15 – 16.30 Uhr,
im Kinderschutzbund, Wilhelmstr. 33

Öffentliche Bücherei der evang.
Kirchengemeinde Altenkirchen

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Altenkirchen

Nach den Sommerferien beginnen an
vielen Orten im Kreisgebiet wieder die
zahlreichen neuen Musikkurse der
Kreismusikschule. Sie vermitteln nicht
nur musikalische Grundkenntnisse,
sondern können die Basis für eine

lebenslange Liebe zur Musik sein. In den bewährten Kursen
erleben die Kinder Musik mit allen Sinnen und sie können selbst
Kreatives ausprobieren. Musik leistet einen wertvollen Beitrag
zur Entwicklung von Kindern.
Die seit Jahren beliebten Kurse „Musikalische Früherziehung“
für Kinder von 4 und 5 Jahren finden wie folgt statt:

- Altenkirchen, Musikschule (Hochstraße 3):
Dienstag, 14.45 Uhr und Donnerstag 14.30 Uhr
Kursstart mit offenen Stunden am 30.8 und 1.9.

- Flammersfeld, Grundschule:
Dienstag Nachmittag - Infos im Musikschulbüro

- Betzdorf-Kirchen, Kreismusikschule (Auf dem Molzberg 2):
Montag 15.45 Uhr und 17 Uhr,
Kursstart mit Elternabend
am Montag, 29.08., 19 Uhr

- Wissen, Kreismusikschule (Wilhelm-Busch Schule):
Mittwoch, 15 Uhr
Kursstart mit Elternabend am Montag, 29.08., 19.30 Uhr

- Daaden, Ev. Gemeindezentrum: Dienstag 9.20 Uhr,
Kursstart mit offener Mitmachstunde
am Dienstag, 30.08., 9.20 Uhr

- Hamm, Kulturhaus: Montag, 15.30 Uhr,
Kursstart mit offener Mitmachstunde a
m Montag, 29.08., 15.30 Uhr

Die Mi Ma Musikiste für Dreijährige hat in Betzdorf-Kirchen
(montags) und Altenkirchen (mittwochs) noch freie Plätze. Hier
finden auch in der ersten Schulwoche offene Mitmachstunden
statt. Die Mukikurse für die Kleinste ab 1,5 Jahren sind ausge-
bucht, nur in Betzdorf-Kirchen gibt es noch einige freie Plätze.
Für Kinder im Grundschulalter bietet die Musikschule auch
einen Grundlagenkurs an, der in Wissen, Altenkirchen und
Betzdorf-Kirchen statfindet. Weitere Informationen zu allen Kur-
sen und den Unterrichtsorten im gesamten Kreisgebiet gibt
das Büro der Kreismusikschule gerne: Telefon 02681- 812283,
E-Mail: musikschule@kreis-ak.de und im Internet:
www.kreismusikschuleAK.de
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Zwei aufregende Sommerferienbetreuungswochen mit dem
KOMPA - Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen haben
„von Burg zu Burg“ geführt. Knapp 60 Kinder im Alter zwischen
6 und 12 Jahren sind in dieser Zeit zu Experten in Sachen Bur-
gen, Ritter und Mittelalter geworden. Spannende Ritterspiele mit
der Erlebnispädagogin Susanne Wilmsen auf der Freusburg, die
mit einem Ritterschlag für alle Teilnehmenden endeten, waren
genauso mitreißend, wie der „Eiersturz“ in den Burggraben und
das Gestalten von Schutzschilden in der Festung Ehrenbreit-
stein mit der dortigen Museumspädagogin.
Auch ritterliche Spiele auf dem Markt- und dem Schlossplatz
in Altenkirchen standen auf dem Programm, entwischte Gänse
mussten z. B. in der Nähe des „Gänsepförtchens“ gefangen
werden, jeweils vier Clans spielten gegen- und miteinander um
Ruhm und Ehre und gestalteten ihre eigenen Banner.

Die Clans präsentieren ihre Banner
Ganz begeistert waren die Kinder, mittelalterliches Handwerk
kennenzulernen. Bundschuhe und Geldbeutel entstanden in
der Kreativwerkstatt, während andere Kinder Gefäße töpferten,
die nach dem Brennen wie früher in den Sälen der Ritterburgen
zum Trinken und Essen benutzt werden können.

Wappen gestalten auf der Festung Ehrenbreitstein

Eine tolle Wanderung auf dem Färberweg bei Almersbach
mit dem Naturpädagogen Dominic Pritz, der den Rittersleu-
ten zeigte und erzählte, mit welchen Farben man früher Stoffe
färbte, fand ihren Abschluss beim Färben von Taschen mit
Naturfarben im KOMPA.

Einmal machte das Wetter einen Strich durchs Burgenpro-
gramm, und wir konnten die mittelalterliche Stadt Blankenberg
nicht besuchen. Kurzerhand ging es nach Hachenburg ins Kino,
„Burg ist Burg!“, fanden alle Kinder und freuten sich.

Hoch die Krüge! Kelche töpfern in der Kreativ-Werkstatt

Auf der Suche nach den richtigen Färbepflanzen mit Dominic Pritz

Ritterspiele auf der Freusburg

Ganz nach dem Lied der Band Radau („Ich lebe nach dem Rit-
terschwur tapfer und kühn und fein zu sein. Zu meinem Ruhm
da fehlte nur bisher zur richtigen Zeit die Gelegenheit“), das
jeden Morgen im Kreis gemeinsam gesungen wurde, hatten alle
teilnehmenden Kinder während der Ferienbetreuung immer die
Gelegenheit, tapfer und kühn zu sein. Weitere Informationen zu
Ferienbetreuungen und Programm des KOMPA sind unter www.
kompa-altenkirchen.de zu finden. Die Sommerferienbetreuung
findet in Kooperation mit dem Kreis Jugendamt Altenkirchen
statt und wird von Kreis und Land finanziell gefördert.
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„Rapunzel“ und Märchenfee Rita verzaubern am Kreisheimattag

Frei nach den Brüdern Grimm hat das Theater Traumland das Märchen„Rapunzel“auf
dieBühne gebracht. Liebevoll aus Holz geschnitzt und stilecht mit prächtigen Klei-
dern geschmückt, zeigen die Puppen in den Händen der Märchenfee die schöne-
Geschichte mit dem glücklichen Ende. Im Rahmen des Kreisheimattages findet das
Theaterstück für große und kleine Zuschauer ab drei Jahren, findet am Sonntag, 11.
September, um 16 Uhr in der Turnhalle der katholischen Kindertagestätte St. Jako-
bus, Stadthallenweg 13, in Altenkirchen statt.

Veranstalter ist die Kreisverwaltung Altenkirchen, Jugendarbeit und Jugendschutz in
Kooperation mit der Katholischen Kindertagesstätte St. Jakobus Altenkirchen.

Der Eintritt ist frei.

Anmeldungen und weitere Informationen beim Jugendamt der Kreisverwaltung unter
Tel. (02681) 81-2541 oder per E-Mail unter anmeldung.jugenarbeit@kreis-ak.de . Der
Eintritt ist fei. Es wird aber um Anmeldung gebeten.

Nachwuchsspieler gesucht !!!
Die ASG Altenkirchen sucht für die kommende Saison ab sofort weiter Nachwuchs
im Jugendfußballbereich der Bambinis und F Jugend.
Wenn Sie ein Kind zwischen dem Jahrgang 2010 und 2011 Jahre haben und er oder sie Fußball
spielen möchte, sind Sie mit einem Anruf bei uns richtig.
Natürlich sind auch ältere Kinder bei uns erwünscht.
Eine Auskunft über Trainingszeiten gibt Ihnen der Jugendleiter Torsten Klein, Tel. 02681/6663 oder
Mobil 0170-8665414.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie und Ihr Kind in der ASG Fußballabteilung begrüßen kön-
nen.
Ihr Jugendleiter Torsten Klein

Spiele-App fürs Smartphone programmieren
Wochenendkurs vom 24. Bis 25. September
Viele Kinder und Jugendliche nutzen in ihrer Freizeit Spiele für Konsolen, Computer und Mobilge-
räte. Etwas Besonderes ist es aber, selber kleine Games zu entwickeln. Nebenbei macht das auch
noch mehr Spaß, als nur fremde Spiele zu spielen. Die gibt es wie Sand am Meer. Schließlich boomt
die Computerspiele-Branche. Für den Wochenendkurs „Spiele App fürs Smartphone programmieren“
vom 24. bis 25. September in Altenkirchen werden Jugendliche ab 14 Jahren gesucht. Geleitet wird
dieser Kurs von der Softwareentwicklerin Preeti Dhopate. Die Kurszeiten in den Räumen des Kreis-
medienzentrums Altenkirchen sind täglich von 10 bis 16 Uhr.
Vorhandene Programmierkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Allerdings sollten die Jugendlichen
ein Smartphone mitbringen, das über das Android Operating System 2.3 („Gingerbread“) oder eine
höhere Version verfügt. Demnach sollte das Gerät nicht älter als etwa vier Jahre sein. Benötigt wird
auch das zugehörige Ladekabel.
Die Programmierung der eigenen Spiele erfolgt über das Programm App Inventor. Damit dieses
Programm genutzt werden kann, sollten die Jugendlichen sich im Vorfeld des Kurses einen Gmail-
Account eingerichtet haben. Resultat des Kurses wird eine eigene kleine Spiele-App sein. Und man
bekommt einen ersten Einblick hinter die Kulissen, wie Spiele entworfen und umgesetzt werden und
wie Spieleentwickler arbeiten. Die Kursgebühr beträgt 22 Euro. Veranstalter des Kurses sind das
Jugendamt und das Kreismedienzentrum Altenkirchen.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 02681/ 81-2543 oder per E-Mail
an horst.schneider@kreis-ak.de
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Keine Angst vor dem Computer
Neuer Computereinsteigerkurs
der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen

Am Montag, 5. September, startet das neue
Volkshochschulsemester mit dem EDV-Ein-

steigerkurs „Keine Angst vor dem Computer“. Der Kurs ist speziell
an diejenigen gerichtet, die sich allgemeines Basiswissen aneignen
möchten, sei es aus beruflichen oder privaten Gründen. Diejenigen,
die den Respekt vor ihrem Computer verlieren möchten und in einer
ruhigen Atmosphäre, bei einem angemessenen Lerntempo lernen
möchten, Texte zu schreiben, E-Mails zu verschicken oder im Inter-
net zu surfen, finden hier das passende Angebot.
Neben dem Bewältigen von einfachen und alltäglichen Computerar-
beiten, lernen die Teilnehmer mit dem Computer fehlerfrei umzuge-
hen. Sie erhalten Tipps zu individuellen Einstellungen der Compu-
terprogramme, lernen bei Computerproblemen richtig zu reagieren
und Fehler zu beheben.
Die Teilnehmer werden genug Zeit haben, während der Unterrichts-
stunden die erworbenen Kenntnisse umzusetzen. An dem Kurs kön-
nen alle teilnehmen, die keinerlei oder nur geringe Computervor-
kenntnisse haben. Der EDV-Kurs unter der Leitung von Kitja Müller
findet jeweils montags, dienstags, donnerstags und freitags in der

Zeit von 17 bis 19 Uhr im EDV-Schulungsraum der KVHS Altenkir-
chen statt. Die Kursgebühr beträgt 40 €. Kontakt und Anmeldungen
bei der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule (kvhs@kreis-ak.
de oder 02681/812212)

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Kostenfreie Selbstanlieferungen am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth

Wer kennt es nicht? Im privaten Haushalt fallen im Jahresverlauf schon mal defekte Elektro- und Elektro-
nikgeräte, defekte Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, LED-Leuchten oder eventuell sperrige Verpa-
ckungen aus Kartonage von neu gelieferten Möbeln etc. an, die ordnungsgemäß entsorgt werden müssen.
Das muss nicht immer mit Kosten verbunden sein.
Folgende Abfälle aus dem Landkreis Altenkirchen werden am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth kos-
tenfrei angenommen:
• Papier, Pappe und Kartonagen (z. B. Verpackungen, Bücher, Kataloge, Zeitschriften und Prospekte)
• Elektro- und Elektronikaltgeräte (z. B. Kleingeräte, Bildschirmgeräte, Waschmaschinen, Herde, Ölradia-

toren und Kühlgeräte)
• Grünschnitt ( z. B. Laub, Rasenschnitt, Heckenschnitt, Astschnitt bis max. 8 cm Durchmesser)
• Sperrabfall bis 2 m3 pro Quartal statt der quartalsmäßigen Abholung am Grundstück – Anmeldung er-

forderlich über Tel. 02681 81-3033
• Altglas (Glasverpackungen)
• Alttextilien, Altkleider, Altschuhe
• CDs und DVDs
• Flaschenkorken
• Haushaltsbatterien
• Kfz- Batterien (Bleibatterien)
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und LED-Leuchten
• PUR- Schaumdosen (Bau- und Montageschaumdosen)
• Tonerkartuschen, Tintenpatronen (restentleert)
Öffnungszeiten am Betriebs- und Wertstoffhof in Nauroth:
Montag - Freitag: 8.30 - 16 Uhr; Samstag: 8.30 - 12 Uhr
Betriebs- und Wertstoffhof (BWH), Zum Alten Sand, 57583 Nauroth, Tel. 02681 81-3071
Fragen zur Anlieferung kostenfreier Abfälle am BWH Nauroth, aber auch alle sonstigen Fragen zum
Thema Abfall, beantwortet die Abfallberatung des AWB unter der Tel.-Nr. 02681 81-3070.
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AOK

Finanzamt

Kreisheimattag Altenkirchen

Parkmöglichkeiten am 10./11.09.2016

Straßensperrung

am 10./11.09.16

*

* *

*

*am 11.9. reserviert für Teilnehmer

*

Parkmöglichkeiten
am Kreisheimattag 10./11. September
Die Veranstalter rechnen am Wochenende des Kreisheimattages mit hohen Besucherzahlen.
Am Samstag, 10. September, finden folgende Konzertveranstaltungen statt:
· - 18 Uhr Rock-Open-Air-Konzert mit den Bands „JRMY“, „The Peteles (Beatles Cover) und „Interstellar
Overdrive“ (Pink Floyd Cover)
Ort: Parkplatz der Kreisverwaltung, Eintritt: VVK: 10 €/ ABK: 14 €
· - 19.30 Uhr Konzert des Landespolizeiorchesters RLP
Ort: Burgwächter Matchpoint Glockenspitze, Eintritt: VVK: 15 €/ ABK: 17 €
Der Sonntag, 11. September, steht ganz im Zeichen des Markttages. In acht Meilen werden über 150
Aussteller die Vielfalt der sozialen, kulturellen, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und vor allem ehren-
amtlichen Fülle unseres Landkreises widerspiegeln. Auch der Einzelhandel beteiligt sich am Markttag (in
der Fußgängerzone) mit tollen Angeboten. Ebenfalls gibt es an dem Sonntag insgesamt vier Bühnen, auf
denen die Künstler ihre Attraktionen präsentieren. Der Kreisheimattag und das Bühnenprogramm starten
um 10.30 Uhr.
In der Kreisstadt stehen den Besuchern am Samstag noch verschiedene Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung; am Sonntag jedoch ist der gesamte Innenstadtbereich gesperrt, so dass Parkmöglichkeiten für
Besucher in der Stadt nur sehr begrenzt sind.

Auf folgenden Parkplätzen kommt es am Kreisheimattag zu Beeinträchtigungen:
- Parkhaus Schloßplatz
Das Parkhaus ist in der Zeit von Samstag, 10.09.2016, ab 13 Uhr bis Sonntag,
11.09.2016, ca. 18 Uhr geschlossen.
Die Ein- und Ausfahrt ist in dieser Zeit nicht möglich.
- Parkplatz Mühlengasse

Der Parkplatz steht an beiden Tagen nur eingeschränkt zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Simone Hachenberg (simone.hachenberg@vg-altenkirchen.de oder 02681/85-264) oder Annette Stinner
(annette.stinner@vg-altenkirchen.de oder 02681/85-248)
Die Veranstalter empfehlen den Besuchern jedoch die entspannte Anreise mit der Bahn bzw. die Nut-
zung des eingerichteten Shuttle-Services. Das Veranstaltungsgebiet ist nur fünf Minuten Fußweg vom
Altenkirchener Bahnhof entfernt. Vom ausgeschilderten Park- und Ride-Parkplatz in Mammelzen fährt
im Drei-Minuten-Takt ein Shuttle-Service das Veranstaltungsgebiet an. Die Busfahrt selbst wird knapp
fünf Minuten in Anspruch nehmen. Dieser Shuttle-Service ist am Sonntag, 11. September, in der Zeit von
8.30 Uhr bis Veranstaltungsende kostenfrei nutzbar.
Aus dem nachfolgenden Parkleitplan ist ersichtlich,
welche Parkplätze für die Allgemeinheit geöffnet sind.
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne
Gewähr)

Sa. 03.09.16, 15Uhr: UNIKUM unterwegs; Hofbesichtigung Biohof Schürdt Ort: Start beim UNIKUM - der
Regionalladen, Bahnhofstr. 26, Altenkirchen Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.

Sa. 03.09.16, 19 Uhr: Das Geheimnis der Zahlen - Konkrete Kunst Boosen; 3. Bornwieser Bachveranstaltung
Ort: Busenhausen - Bachfest - Waldstr. 3, Busenhausen Veranstalter: Dr. Erhard Fischer / Busenhausen

So. 04.09.16, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich; Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen
Ort: Bismarckturm, Bergstraße, Altenkirchen Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V.

So. 04.09.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ort: Gartenweg 3, Helmenzen
Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e.V.

Mi. 07.09.16, 18.30 Uhr: Der Erfolg von ehrenamtlichem Engagement am Beispiel "Haus Felsenkeller"; Von
der Idee über das Projekt zum Kultur- und Bildungsbetrieb Ort: Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Haus
Felsenkeller

Mi. 07.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: AMARCORD; Vokalensemble Ort: Original 20er Jahre SpiegelzeltSchloßplatz
Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Do. 08.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: ALFONS; Mit seinem neuen Kabarettprogramm
Ort: Original 20er Jahre SpiegelzeltSchloßplatz Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus
Felsenkeller e.V.

Fr. 09.09.16, 16.30 Uhr: Blutspenden; Bürgermeister-Raiffeisenschule Weyerbusch Ort: Weyerbusch - evgl.
Gemeindezentrum Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz Bereitschaft Weyerbusch

Fr. 09.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: BOYLESQUE SHOW; The Divine Teasers Boylesque Show!
Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Sa. 10.09.16, 18 Uhr: Rock Open-Air Konzert zum Kreisheimattag; mit den Bands JRMY, The Peteles und
Insterstellar Overdrive Ort: Kreisständehaus Altenkirchen Veranstalter: Kreisverwaltung Altenkirchen und Stadt
Altenkirchen

Sa. 10.09.16, 19 Uhr: Sounds and Grooves; Ort: Evangelische Kirche Birnbach
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Birnbach

Sa. 10.09.16, 19.30 Uhr: Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz der Konzert im Rahmen des Kreisheimattages
Altenkirchen Ort: Burgwächter Halle Glockenspitze Veranstalter: Kreisverwaltung Altenkirchen und Stadt
Altenkirchen

Sa. 10.09.16, 20 Uhr: MATHIAS RICHLING; Richling spielt Richling - Das aktuelle Programm 2016
Ort: Stadthalle Altenkirchen, Quengelstr. 7, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller
e.V.

Sa. 10.09.16, 22.30 Uhr: Spiegelzelt: LOS PISTOLEROS; 30 Jahre Haus Felsenkeller late night
Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus
Felsenkeller e.V.

So. 11.09.16, Kreisheimattag in Altenkirchen; Ort: Innenstadt Altenkirchen, Altenkirchen
Veranstalter: Kreisverwaltung Altenkirchen und Stadt Altenkirchen
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So. 11.09.16, Tag des offenen Denkmals in der Verbandsgemeinde Altenkirchen; Viele Denkmale geöffnet,
Führungen und Aktionen Ort: verschiedene Orte in der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Veranstalter: Kirchengemeinden, Vereine und Ortsgemeinden in der VG Altenkirchen

So. 11.09.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

So. 11.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: DAVID FACHINGER & BAND Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt,
Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Mo. 12.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: MICHAEL HATZIUS; ECHSTASY Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt,
Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Di. 13.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: TORSTEN STRÄTER; Vorpremiere seines neuen Programms
Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus
Felsenkeller e.V.

Mi. 14.09.16, 14 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald; Halbtagswanderung - mit Wanderführer Franz
Weiss
Ort: jeweils im Umkreis von 25 km ab Altenkirchen Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen, Hohlweg 4,
Fluterschen, Kontakt: 02681-3261

Mi. 14.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: ANNETTE POSTEL & SALONORCHESTER SCHWANEN; Salon- u. Filmmusik
der 20er bis 50er Jahre Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Mi. 14.09.16, 20 Uhr: Vom Umgang mit Krisen:; Systemische Aufstellungen und andere hilfreiche Methoden zur
Krisenbewältigung Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter:
Haus Felsenkeller

Do. 15.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: CHINESISCHER NATIONALCIRCUS "Shanghai Nights"; Zusatzshow / Inkl.
3- Gänge-Menü Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Fr. 16.09.16, Erntedankfest in Ingelbach Ort: Sportplatz Ingelbach, Ingelbach Veranstalter: Sängervereinigung
Ingelbach

Fr. 16.09.16, 16 Uhr: Faszination Masken; Bauen - Gestalten - Spiel Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus
Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller

Fr. 16.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: CHINESISCHER NATIONALCIRCUS "Shanghai Nights"; inkl. 3-Gänge-Menü
Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt (alle zwei Jahre), Schloßplatz, Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Fr. 16.09.16, 20 Uhr: Dreimal anziehen, weg damit!; Über die Welt der Textilien Ort: Unikum Regionalladen,
Bahnhofstr. 26, Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller in Kooperation mit dem Förderverein für nachhaltiges
regionales Wirtschaften e.V.

Sa. 16.09.16 und So. 18.09.16, Erntedankfest in Ingelbach Ort: Sportplatz Ingelbach,, Ingelbach
Veranstalter: Sängervereinigung Ingelbach

Sa. 17.09.16, 14 Uhr: 25-jähriges Jubiläum BI Ingelbach; mit kleinem Regionalmarkt und Vortrag über Wölfe
mit Jos de Bruin Ort: Sportplatz Ingelbach Veranstalter: Bürgerinitiative Ingelbach e.V., Ingelbach

Sa. 17.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: ROTFRONT; 30 Jahre Haus Felsenkeller Party Ort: Original 20er Jahre
Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

So. 18.09.16, 10 Uhr: 2. Raiffeisen-Familienwandertag von Flammersfeld nach Weyerbusch; Geführte
Wanderungen mit Shuttleservice für die Rückfahrt Ort: Raiffeisenhaus (Bürgerhaus) Flammersfeld Veranstalter:
Westerwald Bank eG
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So. 18.09.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Mo. 19.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: BURGHART KLAUSSNER & ENSEMBLE; „Je Chante" Burghart Klaußner
swingt Charles Trenet - Musik für Frankreich" Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen
Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Di. 20.09.16, 14 Uhr: Wandern mit offenen Augen; Geführte Wanderung mit Rudi Strauch zum Raiffeisenturm
Beulskopf Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt Veranstalter: Touristinformation Hachenburg in Kooperation mit
Wanderführer Rudi Strauch

Di. 20.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA; Big-Band-Sounds Ort: Original 20er Jahre
Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Mi. 21.09.16, 20 Uhr: Spiegelzelt: THE QUEENS OF SOUL; Eine Hommage an die großen Ladies des Soul
Ort: Original 20er Jahre Spiegelzelt, Schloßplatz, Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus
Felsenkeller e.V.

Do. 22.09.16, 20 Uhr: Pflanzen der Liebe; Infoabend Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V.,
Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller

Fr. 23.09.16, 17.30 Uhr: Herbstlesung der Literarischen Werkstatt; Zugige Geschichten
Ort: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen Veranstalter: Haus Felsenkeller

Sa. 24.09.16, 8.30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald; mit Wanderführer Adolf
Seiler - Kontakt und Anmeldung unter: 02681-4325 Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen e.V.

So. 25.09.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Di. 27.09.16, 18 Uhr: Ausbildungs- u. Berufsorientierungsmesse (ABOM); Abendveranstaltung und offizielle
Messeeröffnung Ort: Eventhalle Glockenspitze (beim SRS Sportpark), Im Sportzentrum, Altenkirchen Veranstalter:
IHK Koblenz

Mi. 28.09.16, 8 Uhr: Ausbildungs- u. Berufsorientierungsmesse (ABOM); Ort: Eventhalle Glockenspitze (beim
SRS Sportpark), Im Sportzentrum, Altenkirchen Veranstalter: IHK Koblenz

Sa. 01.10.16, 13.30 Uhr: 7. Neiterser Spielzeug- und Kleiderbasar; der Kita "Pusteblume"
Ort: Wiedhalle Neitersen, In der Au, Neitersen Veranstalter: Elternausschuss und Förderverein Kita Pusteblume,
Neitersen

So. 02.10.16, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet; Ein Besuch in die Geschichte unserer Region Ort:
Museumsscheune Helmenzen, Gartenweg 3, Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

So. 02.10.16, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich; Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen
Ort: Bismarckturm, Bergstraße, Altenkirchen Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V., Altenkirchen
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■ Tag des offenen Denkmals am 11. September - zusammen mit Kreisheimattag in Altenkirchen
Am bundesweiten Tag des offenen Denkmals - dem 11. September 2016 - werden auch in diesem Jahr wieder historische Orte aus unserer
Region dabei sein.
Es gibt Führungen in den romanischen Kirchen in Mehren, Kircheib und Birnbach, welche sonst meist nur sonntags zu den Gottesdienst-
zeiten geöffnet sind. Im denkmalgeschützen Dorfkern von Mehren erhalten Sie unter fachkundiger Führung viele Informationen zu den alten
Gebäuden wie z.B. einem ehemaligen Eulerhaus, alten landwirtschaftlichen Anwesen oder auch dem Bullesje, einem alten Dorfgefängnis
aus 1547. Gleichzeitig findet in Altenkirchen der Kreisheimattag statt, wo Ihnen im Anschluss noch bis 18 Uhr Informationen, Aktionen und
Musik von mehr als 130 Vereinen und Initiativen geboten wird.
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OObbeerrwwaammbbaacchh,, HHaauuppttssttrraaßßee

PPrrooggrraammmm::

1188..0000 UUhhrr eevvaannggeelliisscchheerr GGootttteessddiieennsstt
mmiitt PPffaarrrreerr JJooaacchhiimm TTrriieebbeell--KKuullppee

1199..0000 UUhhrr DDoorrffoollyymmppiiaaddee ffüürr ddiiee „„KKlleeiinneenn““
1199..3300 UUhhrr FFrraauueenncchhoorr OObbeerrwwaammbbaacchh,,

MMGGVV „„EEiinnttrraacchhtt““ OObbeerrwwaammbbaacchh
2200::3300 UUhhrr VVeerreeiinnss-- uunndd DDoorrffoollyymmppiiaaddee ffüürr

ddiiee „„GGrrooßßeenn““

- Spiel und Spaß für Jung und Alt
- Hüpfburg
- Leckere Würstchen und Pommes Frites
aus dem Imbiss

- Kühle Getränke
- Musik

UNIKUM unterwegs:
Hofbesichtigung
Bioland-Hof Schürdt

Samstag, 3. September

Heute besuchen wir den Bioland-Hof Schürdt von Anette und
Konrad Mockenhaupt. Der Betrieb ist unwahrscheinlich vielsei-
tig und aktiv: Rinder- und Schweinehaltung, Eierproduktion mit
dem HühnerMobil, Anbau von Getreide, Ackerbohnen und
Kartoffeln, eigener Bio-Hofladen mit großem Sortiment und
„Stadtfiliale“ im UNIKUM, dazu Biostände auf den Wochen-
märkten in Betzdorf und Altenkirchen. Und Tochter Caroline
bietet seit diesem Jahr einen Lieferservice (Grüne Kiste) in der
Region an. Dabei wird die Zusammenarbeit mit anderen Erzeu-
gerbetrieben zum Vorteil aller groß geschrieben … das ist
nachhaltiges regionales Wirtschaften für Mensch und Natur, wie
es sich unsere Region nur wünschen kann. Sicher ein spannen-
der Besuch für Groß und Klein mit tollen Informationen und
vielen Tieren!

Wann: 14.30 Uhr gemeinsame Abfahrt ab Regionalladen
UNIKUM, Bahnhofstr. 26, in Altenkirchen

Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales
Wirtschaften e.V. Kontakt: Tel. 02681-9842767
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Begegnung.
Zeit.
Geschenk.
Ich.

FRauen-eSPRIT

”WECHSEL - WANDEL -
LEICHTIGKEIT“

SAMSTAG, 03.09.2016 | 14.30 – 18.00 UHR
RAIFFEISENZENTRUM/WEYERBUSCH

Referentin:
Valeria Aebert,
Theaterpädagogin,
Brühl

FRAUEN-ESPRIT – ANGEBOT VON FRAUEN FÜR FRAUEN, DIE SICH ETWAS
GUTES TUN MÖCHTEN IM SINNE VON: „ICH SCHENKE MIR ZEIT!“.
DIESMAL AN EINEM NACHMITTAG:

Visionen und Verwandlungen des Älterwerdens.
Gibt es sie, die Weisheit der Wechseljahre? –
Mit vergnüglichen Methoden des Theaters werden wir
gemeinsam unsere vielfältigen Bilder vom guten Leben
in Szene setzten. Bitte bequeme Kleidung mitbringen!

Kontakt und Infos:
Sr. Barbara Schulenberg
Tel.: 02686 335
E-Mail: frauen-esprit@web.de
Kostenbeitrag: 9,– €

Teilnehmerinnenzahl auf 25 begrenzt. Verbindliche
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Veranstalter: Pfarrei St. Jakobus und Joseph in Kooperation
mit dem Bildungswerk Marienthal und der Frauenpastoral
Köln; Team Frauen-Esprit

Secondhand-Basar für Kindersachen,
Trödelmarkt & Kinderschminken

in der Mehrzweckhalle Kircheib,
Limbacher Strasse 26, 57635 Kircheib

03.09.2016
14.00 bis 17.00 Uhr

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Es erwarten Sie Kaffee und Kuchen sowie
Kaltgetränke – alles auch zum Mitnehmen.

Tischreservierungen sowie Informationen
zur Veranstaltung erhalten Sie bei Nadine Rörig

unter (02683) 937897.

Wir freuen uns auf Sie J

...und ab 18.00 Uhr freut sich der Backesverein über
Ihre Teilnahme am Backesfest gleich nebenan!

Der Förderverein des

in Kircheib e. V. lädt ein zum

Kinder Second Hand

Basar

Wann: Samstag,
10. September 2016
14.00 – 16.00 Uhr

Wo: Bergstraße 10
57610 Ingelbach

Es gibt alles rund um’s
Kind:

Kinderkleidung
Kinderspielzeug
Kinderbücher
....
Kaffee & Kuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Kindertagesstätte „ Rappelkiste“, Ingelbach
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 03./04. September 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209

Wer finanziert
meine Pflege?

Altenkirchen/Flammersfeld

Informationsabend:

Kinder haften für ihre Eltern?!

Referent:

Joachim Brenner
Referatsleiter Allg. Sozialverwaltung, Kreisverwaltung Altenkirchen

Pflege kostet Geld! - Nicht immer reichen die eigene
Rente oder das Pflegegeld! ... Und was kommt dann?

Sie finden an diesem Abend Antworten u. a. auf folgende Fragen:
Wann und von wem kann das Sozialamt Unterhalt fordern?
Was passiert mit meinem Haus?
Was bringt das neue Pflegeneuausrichtungsgesetz?
Was kann ich dafür tun, um so lange wie möglich zu Hause versorgt zu werden?

Datum:
Beginn:
Ort:

Eintritt:

06. September 2016
18.00 Uhr
DRK-Zentrum, Lehrsaal

kostenfrei

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen

Anmeldung:
Beratungs- und Koordinierungsstelle - Birgit Pfeiffer

i. H. DRK-Kreisverband, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 800655 - Fax: 02681 800658

E-Mail: beko@kvaltenkirchen.drk.de

Willkommen in Deutschland!
■ Ev. Bücherei in Altenkirchen verfügt über rund

130 Medien für Flüchtlinge und ihre Helfer
Mama und Papa können den Kleins-
ten z. B. aus den zweisprachigen Bil-
derbüchern ‚Zoe und Theo’ vorlesen,
denn diese bieten den Text jeweils in
Deutsch und Persisch oder Arabisch
an. Spielerisch kann man mit ‚Wir
entdecken Deutschland’ aus der

beliebten Reihe ‚Wieso, Weshalb, Warum’ das Land kennen-
lernen. Wörterbücher gibt es in vielen verschiedenen Varian-
ten sowohl für Kinder als natürlich
auch für Erwachsene.

Foto: K. MüllerEin Alphabetisie-
rungskurs ist ebenso ausleih-
bar wie Sprachkurse und Unter-
richtsmaterialien für verschiedene
Niveaus. Hinzu kommen Lektüren
zum Deutschlernen, Informationen
über Land und Leute und vieles
mehr. Alles kann einzeln oder als
Medienkiste in der Bücherei aus-
geliehen werden. Eine Übersicht
der vorhandenen Titel bietet die
Liste ‚Willkommen in Deutschland’,
die über die Website der Büche-
rei abgerufen werden kann. Gerne
kommen die Mitarbeiterinnen aus
der Bücherei auch zu Treffen von Helferkreisen o.ä. und stel-
len das Angebot und die Bücherei kurz vor.

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 15 bis 18 Uhr, donnerstags durch-
gehend von 9 bis 19 Uhr, freitags geschlossen

Ev. Bücherei (im Untergeschoss der Kirche),
Tel. 02681/70972,
Internet: www.buecherei-ak.de
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Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 8. September 2016, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Montag, 5. September 2016, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 4. September 2016, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch

... am Freitag, 2. September 2016, 19 bis 21 Uhr

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Manfred und Lilli Schütt feiern am Sonntag, 4. Sep-
tember 2016, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Foto: K. Müller

Lilli Schütt wurde am 20. Dezember 1931 in Gruschwitza geboren. Ihre
Familie wurde Ende der Dreißigerjahre nach Polen ausgesiedelt. 1945
flüchtete sie nach Stendal. Dort haben ihre Eltern im Kreis Malchin

Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Bekanntmachung
Das Rathaus und einige Kindertagesstätten sind am Freitag, 2.
September 2016, geschlossen. Am Freitag, 2. September 2016,
findet unser diesjähriger Betriebsausflug statt. Daher sind die
Büros der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen einschließ-
lich Verbandsgemeindewerke und Hallenbad geschlossen. Die
Öffnungszeiten der Kindertagesstätten im Verbandsgemeindebe-
reich entnehmen Sie bitte den dort angezeigten Informationen.
Für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung be-
steht ein Bereitschaftsdienst
Wasser ...................................................Telefon: 0175 1821982
Abwasser ...............................................Telefon: 0175 1821986
Altenkirchen im August 2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag .................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ..................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags .......................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden
nach Terminabsprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !
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Heupelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 13. September 2016, findet im Bürgerhaus „Hele-
nenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Beitragsangelegenheiten
2. Vertragsangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, Beginn 20.00 Uhr
3. Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung
4. Planung der 525-Jahr-Feier
5. Gestaltung einer Grünfläche

- Auftragsvergabe -
6. Gemeinsame Arbeitseinsätze
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Ein Brüderchen für Pauline

Schon wieder ist der Storch in Ingelbach gelandet. Dieses Mal über-
raschte er Thomas, Melanie und Pauline Schulze mit dem kleinen
Max. Der Familie gehört ein Haus in der Straße „Im Seifen“. Schul-
zes fühlen sich in Ingelbach sehr wohl, wie Ortsbürgermeister Dirk
Vohl vor kurzem bei seinem Besuch zur Geburt des Babys erfuhr.
Im Namen der Ortsgemeinde überreichte er ein Geschenk in Form
eines kleinen finanziellen Zuschusses, verbunden mit den besten
Wünschen der Gemeinde Ingelbach. Insgesamt bekamen seit der
Einführung im Jahr 2013 schon siebzehn Elternpaare und ihre Neu-
geborenen dieses „Begrüßungsgeld“.

Mammelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 5. September 2016, 18.00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Informationen über Auftragsvergaben Friedhofshalle
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
Im Anschluss an die Sitzung ist die Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses. Auch diese Sitzung ist öffentlich.

Dieter Rütscher,
Ortsbürgermeister

eine Siedlung übernommen. Bei einer Jugendfreizeit mit den Adven-
tisten lernte Lilli Schütt im Jahr 1954 ihren späteren Ehegatten ken-
nen. 120 km fuhr er seinerzeit mit dem Fahrrad, um seine Freundin
zu besuchen. Lilli Schütt war einige Jahre in einer Arztpraxis tätig. Sie
arbeitete in einer Teppichfabrik sowie einer Herren-Maßschneiderei
und kochte in einem Seniorenwohnheim. Durch ihren Bruder kam sie
mit ihrem Mann 1989 nach Altenkirchen, wo sie in einem Aussiedler-
wohnheim im Honneroth einige Zeit in der Küche im Einsatz war. Ent-
sprechend vielfältig sind ihre Hobbys. Dazu gehörte früher die Male-
rei. Bis heute beschäftigt sie sich mit Hardarbeiten. Auch pflegt sie mit
viel Liebe ihre Blumenpracht im Wintergarten und ums Haus. Manfred
Schütt wurde am 27. März 1935 in Pramort auf der Insel Zingst gebo-
ren. Dieser Ort wurde völlig zerstört, und so besuchte er die Volks-
schule im ostdeutschen Grabowhöfe, wo die Familie fortan lebte.
Mit 14 Jahren erlernte er das Handwerk des Stellmachers, und drei
Jahre später erhielt er seinen Gesellenbrief. Sein Vater führte in Gra-
bowhöfe einen Bauernhof bis 1959. Dann kam die Familie über Ber-
lin nach Westdeutschland. In der Nähe von Hameln errichteten sie ein
Haus. Manfred Schütt arbeitete hier 27 Jahre lang als Tischler in einer
großen Zimmerei. Später in Altenkirchen war er bei dem Aussiedler-
wohnheim in Honneroth, das sein Schwager leitete, ein paar Jahre als
Hausmeister tätig, bis er Mitte der Neunzigerjahre in den Vorruhestand
trat. Zu seinen Hobbys gehörte bis vor einigen Jahren noch die Fer-
tigung herrlicher Tischlerarbeiten. Doch bis heute kümmern sich die
Schütts noch um sechs Bienenvölker.
Zusammen mit Angehörigen und Freunden feiert das Ehepaar die
Diamanthochzeit und blickt auf die gemeinsame Zeit zurück.
Die Stadt und die Verbandsgemeinde Altenkirchen gratulieren ganz
herzlich und wünschen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

Heijo Höfer, Bürgermeister
der Verbandsgemeinde und der Stadt Altenkirchen

Berod

■ Einladung zum Beroder Familienausflug 2016
Achtung: Neuer Termin!!!
am: Samstag, 1. Oktober 2016
Zielort: Wild- und Freizeitpark Klotten

Liebe Beroder Familien,
nun ist es endlich bald soweit. Nachdem
der Termin für unseren Familienausflug
im Juni aufgrund von Unwetterwarnungen
abgesagt werden musste, wollen wir nun
einen zweiten Anlauf starten. Unser Ziel-

ort der Wild- und Freizeitpark in Klotten/Cochem wird beibehalten.
Abfahrt ist um 9 Uhr am Bürgerhaus-Parkplatz. Gemeinsam wer-
den wir mit dem Bus nach Klotten fahren. Um die Teilnehmerzahl
festzustellen, möchten sich die Familien bitte bis zum 21.09.2016
bei der Ortsbürgermeisterin anmelden. Die Kosten für die Busfahrt
sowie der Eintritt in den Wild- und Freizeitpark werden von dem
Apfelsaftverkauf 2015 und den Einnahmen aus dem Dorfcafé 2015
übernommen. Für Speisen und Getränke gilt das Motto „Selbstver-
sorger“. Die Aufsichtspflicht der Kinder liegt bei den Eltern.
Hinweis:
Wir fahren auf jeden Fall und lassen uns von schlechten Wetterpro-
gnosen die Reise-Laune nicht verderben. Eine wetterunabhängige
Alternative ist in Reserve eingeplant!

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

Bekanntmachung
■ Café-Klatsch

Der nächste Cafe-Klatsch im Wöschhoisjen ist am Dienstag,
6. September 2016 ab 15.30 Uhr. Es freut sich auf Euch
Euer Cafe-Klatsch Team

Helmenzen

■ Vertretung Ortsbürgermeister
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
in der Zeit vom 3. bis zum 17. September 2016 bin ich nicht zu errei-
chen. Meine Vertretung übernimmt der Beigeordnete Holger Maren-
bach (Tel. 02681-70985).

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister
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Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgenannten Aufträge zu ertei-
len. Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde erörtert, dass
zurzeit geprüft wird, ob es möglich und sinnvoll ist, ein Wohnpro-
jekt für ältere und pflegebedürftige Menschen in der Ortsgemeinde
Mammelzen zu errichten. Elke und Edgar Hachenberg zeigten Mög-
lichkeiten, Vorschläge und die weitere Vorgehensweise für ein sol-
ches Projekt anhand einer PowerPoint-Präsentation auf.
Die Ratsmitglieder nahmen davon Kenntnis und bedankten sich bei
Familie Hachenberg für diese Informationen. Einige Ratsmitglieder
erklärten sich bereit, bei den weiteren Recherchen mitzuwirken.

Mehren

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 31. Juli 2016

Unter Punkt 1 der Tagesordnung befasste sich der Ortsgemeinderat
mit der Erteilung des Einvernehmens zum Antrag auf Befreiung von
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Zum Lichtenberg“ in der
Straße „Zum Lichtenberg“, Nr. 1.
Im Jahr 2015 wurde seitens der Ortsgemeinde Mehren der Bebau-
ungsplan „Zum Lichtenberg“ beschlossen, um Baurecht für die
Erweiterung des Seniorenwohnheims zu schaffen.
Mit Datum vom 23.12.2015 beantragte der Bauherr bei der Kreis-
verwaltung Altenkirchen den Neubau und die Erweiterung des Seni-
orenpflegehauses „Sonnenberg“ auf dem Grundstück Gemarkung
Mehren, Flur 15, Flurstück Nr. 19/4, 63, 62/1 und 61 (Zum Lichten-
berg 1). Am 14.01.2016 wurde die Verbandsgemeinde Altenkirchen
angeschrieben, um das Bauplanungsrecht zu prüfen und die Ver-
bandsgemeindewerke im Verfahren zu beteiligen, was erledigt ist.
Der ursprüngliche Antrag sah eine überwiegend dreigeschossige
und teilweise zweigeschossige Bebauung vor.
Eine Baugenehmigung konnte seitens der Kreisverwaltung Altenkir-
chen noch nicht erteilt werden, da der Bauherr im Verfahren mehr-
fach Umplanungen vorgenommen hat. Mit Datum vom 04.07.2016
sind erneut geänderte Pläne eingereicht worden. Das Gebäude soll
nun komplett dreigeschossig errichtet werden, wodurch das Maß
der baulichen Nutzung, die Geschossflächenzahl, leicht überschrit-
ten wird.
Festsetzung lt. Bebauungsplan Abweichung
Geschossflächenzahl (GFZ) 0,8 Überschreitung der

Geschossflächenzahl
um 0,02 auf 0,82

Hinweis:
Die beantragte Befreiung ist städtebaulich vertretbar, da die Grund-
züge der Planung nicht berührt werden und das Wohl der Allge-
meinheit nicht beeinträchtigt wird.
Der Rat stimmte der beantragten Befreiung stimmte gem. § 31 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zu. Das erforderliche Einvernehmen gem. § 36
BauGB wird hergestellt.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Punkte bespro-
chen:
· Funktion der Straßenleuchte am Friedhof
· weiterhin defekte Straßenleuchten im Bereich der „Waldstraße“
· Überhang im Bereich des Friedhofs zur Straße „Gollenseifen“
· Einlaufschutz im Entwässerungsgraben „Hahner Weg“
· Vorbereitungen für den Aufbau einer Tischtennisplatte des Dorf-

verschönerungsvereins
· Kinderferienaktion
· Ausbaugrenze Gollenseifen

■ Tag des Denkmals

Am Sonntag, 11.09.2016, findet wieder der Tag des Denkmals statt,
und das Dorfcafé wird wieder geöffnet sein.
Wer uns mit einer Kuchenspende unterstützen möchte, kann dies
gerne tun und sich bei mir unter folgender Tel.-Nr. 1011 melden.

Gianna Kath, 1. Vorsitzende Dorfverschönerungsverein Mehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Montag, 5. September 2016, 18.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl einer/eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Mammelzen für die

Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015
2.1 Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-
fungsausschuss
2.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

3. Verschiedenes
Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 12. Juli 2016
Der Ortsbürgermeister informierte den Ortsgemeinderat im öffentli-
chen Teil der Sitzung zunächst wie folgt:
· Die Gewährung der Zuwendung von 52.000 € von der ADD Trier
für die Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses ist erfolgt.
· Der Container für die Grünabfälle auf dem Friedhof wird ab sofort
von der Fa. Metzler in Kroppach bereitgestellt.
· Die Ordnungsbehörde der Verbandsgemeindeverwaltung ermit-
telt zurzeit wegen Müllablagerung an der Bushaltestelle in Mammel-
zen sowie Halterfeststellung von parkenden Lkw auf dem Gehweg
im Gewerbegebiet. Ferner erfolgten durch die Behörde Anschreiben
an Grundstückseigentümer in der Ortsgemeinde wegen Vernach-
lässigung der Straßenreinigungspflicht und wegen überhängenden
Ästen in den öffentlichen Bereich.
· Am Kinderspielplatz in Reuffelbach wurde der Zaun erneuert.
· Das Brunnenfest in Hüttenhofen an dem sanierten „Ahlön Jeme-
ensbrunnön“ war, wie angekündigt, am 18. Juni. Trotz des nicht
ganz so schönen Wetters war das Fest gut besucht und die Besu-
cher waren beeindruckt von der gelungenen Sanierung. Der Frau-
enchor Mammelzen und der MGV Hüttenhofen trugen mit Liedvor-
trägen zum Gelingen des Festes bei.
· Der Abriss der Friedhofshalle durch die Fa. Tiefbau Müller ist erfolgt.
Anschließend stand die Rückübertragung des Verbandsgemein-
deweges Nr. 15 auf der Tagesordnung. Die Verbandsgemeinde ist
bestrebt, die Verbandsgemeindeverbindungswege an die jeweili-
gen Ortsgemeinden zurückzugeben. Die Rückgabe erfolgt entweder
nach Instandsetzung des Weges oder mit Zahlung einer Entschädi-
gung an die Ortsgemeinde. Der Verbandsgemeindeverbindungsweg
Nr. 15 soll nun in die Unterhaltungslast der Ortsgemeinden zurück-
gegeben werden. Die Rückgabe erfolgt nach Ausbau durch die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen. Der Verbandsgemeinde-
verbindungsweg Nr. 15 im Bereich der Ortsgemeinde Mammelzen
beginnt im Bereich des Grundstücks „Siegener Straße 83“ (B 256)
und endet an der Gemarkungsgrenze zu Eichelhardt.
Die Verbandsgemeinde beabsichtigt, einen Antrag auf Förderung
der Wegebaumaßnahme bei dem Dienstleistungszentrum ländlicher
Raum (DLR) zu stellen. Vor Beantragung der Fördermittel wurde
der Weg durch das DLR vor Ort besichtigt. Das Vorhaben wurde für
grundsätzlich förderfähig erklärt. Im Förderfall ist die Nutzung des
Weges durch Beschilderung mit dem Zusatz „land- und forstwirt-
schaftlicher Verkehr frei“ zu sperren. Der Rat stimmte der Rücküber-
tragung der Verbandsgemeindeverbindungswege Nr. 15 im Bereich
der Ortsgemeinde Mammelzen zu. Der Weg wird nach Instandset-
zung durch die Verbandsgemeinde zurückgenommen.
Des Weiteren gab es Informationen über Auftragsvergaben
zum Neubau der Friedhofshalle:
- Elektroinstallation
In der Sitzung des Ortsgemeinderates am 19. Mai 2015 wurde der
Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Beigeordneten ermäch-
tigt, Aufträge zum Neubau der Friedhofshalle zu vergeben.
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma Hörter, Mammelzen,
zu einer Angebotssumme von 16.818,44 € vergeben werden.
- Sanitärarbeiten
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma Hörter, Mammelzen,
zu einer Angebotssumme von 7.539,83 € vergeben werden.
- Malerarbeiten
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma Krämer, Borod, zu
einer Angebotssumme von 4.829,50 € vergeben werden.
- Fliesenarbeiten
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma FPN, Köln, zu einer
Angebotssumme von 13.643,83 € vergeben werden.
- Außenputz
Der Auftrag für diese Arbeiten soll an die Firma Ünver GmbH, Ren-
nerod, zu einer Angebotssumme von 13.682,69 € vergeben werden.
Die jeweiligen Angebote der Firmen sind wirtschaftlich und ange-
messen. Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsge-
meinde Mammelzen in ausreichender Höhe zur Verfügung.
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· Die Ortspolizeibehörde Altenkirchen hat Anordnungen nach der
Straßenverkehrsordnung im Bereich der Bahnübergänge beim
ehemaligen Sägewerk Hassel und beim Wasserhochbehälter ge-
troffen. Vom 16.09.2016 ab 8 Uhr bis 17.09.2016 bis 8 Uhr ist der
Bahnübergang beim ehemaligen Sägewerk in Altenkirchen ge-
schlossen. Vom 13.09.2016 ab 8 Uhr bis 16.09.2016 bis 8 Uhr
ist der Bahnübergang am Wasserhochbehälter in Michelbach ge-
schlossen.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Rat gemäß § 17 Abs.
5 GemHVO der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus
dem Haushaltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 von insgesamt
8.650 EUR zu. Die Einzelpositionen ergeben sich aus der Anlage
zu diesem Beschluss. Die Finanzierung der Auszahlungen im Haus-
haltsjahr 2016 erfolgt aus den zum 01.01.2016 vorhandenen liqui-
den Mitteln.
Im Anschluss daran befasste sich der Rat mit Malerarbeiten an der
Friedhofshalle Michelbach. Aufgrund des Zustands der Halle im
Bereich der Innenwände (Ausblühungen des Mauerwerkes etc.)
sowie der Türblätter und der vor der Halle stehenden Holzbänke ist
eine Renovierung durch Neuanstriche dringend erforderlich.
Das vorliegende Angebot ist unter Berücksichtigung der vergleich-
bar durchgeführten Arbeiten in den letzten Jahren wirtschaftlich und
angemessen.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde im
Haushaltsjahr 2016 in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Der Auftrag für die Malerarbeiten wurde entsprechend dem vorlie-
genden Angebot des Malermeisters Frank Baum, Michelbach, zu
einem Betrag von 1.217,37 EUR vergeben.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat eine Änderung der
Friedhofssatzung. Die Satzung wird in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblattes veröffentlicht.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes sprachen die Rats-
mitglieder über folgende Angelegenheiten:
· Anlässlich der am 09.07.2016 durchgeführten Pflegemaßnah-

men auf dem Friedhof Michelbach wurde festgestellt, dass ei-
nige Grabstellen in einem schlechten Pflegezustand waren. Die
zuständige Mitarbeiterin der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen hat inzwischen die für die Grabpflege Verantwortlichen
schriftlich unter Fristsetzung aufgefordert, entsprechend unserer
Friedhofssatzung einen ordentlichen Pflegezustand herzustellen.

· Wie der Presse zu entnehmen war, wurde die Müllumladestation
im Gewerbegebiet inzwischen durch die Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion Nord (SGD Nord) in Koblenz genehmigt.

· Auf dem Friedhof in Michelbach wurde wieder eine Vielzahl von
Grabstellen privat bzw. durch den Bauhof beseitigt.

· Inzwischen wurde die Gemeindeordnung zur Verbesserung di-
rektdemokratischer Beteiligungsmöglichkeiten auf kommuna-
ler Ebene geändert. Für die Ortsgemeinde ergibt sich dadurch
eine Änderung hinsichtlich der Aufstellung und des Erlasses der
zweijährigen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan. Hier gibt es
konkrete Vorgaben zur Auslegung des Entwurfs der Haushalts-
satzung und der Möglichkeit der Einwohner, Vorschläge zum Ent-

wurf einzureichen, bevor der Beschluss über
die Haushaltssatzung gefasst wird. Es gibt
auch schon den feststehenden Termin für die
Haushaltssitzung, diese findet am 28.03.2017
statt.
·Der Gesetzgeber hat mit Steueränderungs-
gesetz 2015 die bisherige Besteuerung der öf-
fentlichen Hand grundlegend geändert. Grund
ist das EU-Recht sowie Rechtsprechung Eu-
ropäischer Gerichtshof (EuGH) und Bundesfi-
nanzhof (BFH). Ziel ist die Gleichbehandlung
der öffentlichen Hand mit privaten Anbietern.
Nach erster Einschätzung ist die Ortsgemein-
de zwar nicht erheblich betroffen, der Gesetz-
geber hat das Wahlrecht eingeräumt, bis zum
31.12.2016 gegenüber dem Finanzamt zu er-
klären, dass die jPdöR (juristische Person des
öffentlichen Rechts) bis zum 31.12.2020 ein-
heitlich für alle erbrachten Leistungen die bis-
herige Rechtslage weiter anwenden möchte.
Ein Rundschreiben des Bundesministeriums
der Finanzen (BMF) wird gegebenenfalls im
Herbst erwartet. Die Ausübung des Wahlrechts

Michelbach

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 9. August 2016
Zunächst informierte Ortsbürgermeister Hans Kwiotek den Rat in
dieser Sitzung wie folgt:
· Am 25.07.2016 wurde das Straßen- und Vorfahrtachtenschild in

der Straße „Unter den Eichen“ durch einen Lkw beschädigt. Der
Verursacher hat den Unfall der Polizeiinspektion Altenkirchen an-
gezeigt. Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen wird die
Kosten der Schadensbeseitigung durch den Bauhof vom Unfall-
verursacher anfordern.

· Die Pflasterung des Fußweges vom Südweg zum Dorfgarten hin
wurde inzwischen durch den Bauhof abgeschlossen. Die Kosten
sind niedriger ausgefallen, als im Angebot aufgeführt.

· Auf dem Spielplatz wurden inzwischen die Mängel nach dem
Prüfbericht vom 08.10.2015 von den Mitarbeitern des Bauhofs
beseitigt.

· Durch den Bauhof wurde der Austausch von vier nicht mehr ein-
deutig lesbaren Straßenschildern vorgenommen. Ein Schild wur-
de von der Straßenleuchte an der Pflanzinsel „Im Schleedörn“
versetzt, da es durch die aufstehenden Bäume und Sträucher der
Pflanzinsel nicht mehr zu sehen war. Es wurde an den Schilder-
pfosten vor der Pflanzinsel befestigt.

· Da wiederholt die Streuobstwiese unterhalb des Friedhofs in Mi-
chelbach durch Anwohner befahren und als Abstellplatz genutzt
wurde, hat der Vorsitzende den Bauhof der Verbandsgemeinde
gebeten einen Absperrpfosten in Höhe des alten Eingangstores
zum Friedhof zu errichten.

· Da in der Vergangenheit mehrmals im Kurvenbereich des Denk-
malplatzes die Rosenbeete mit Fahrzeugen beschädigt wurden,
hat der Bauhof zwei Findlinge in den Rosenbeeten platziert. In
Zukunft wird keine Beschädigung der Pflanzflächen mehr erfol-
gen.

· Die Grabsteinprüfung auf den Friedhöfen in Michelbach und Wid-
derstein wurde von den Mitarbeitern des Bauhofs wieder durch-
geführt, dabei wurde die Standsicherheit bei zwei Grabmalen be-
anstandet. Die Befestigung der Grabmale ist inzwischen erfolgt.

· Anfang Juni 2016 wurde der Bauhof beauftragt, wieder notwen-
dige Rissversiegelungen an verschiedenen Ortsstraßen durchzu-
führen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 1.500 EUR.

· Die Ortsgemeinde hat für die Entwässerung der öffentlichen Ver-
kehrsanlagen für das Jahr 2016 einen Kostenersatz an die Ver-
bandsgemeindewerke in Höhe von 6.452,98 EUR zu leisten. Die
gesamte Entwässerungsfläche beträgt 13.443,70 qm.

· Ortsbürgermeister Kwiotek hat insgesamt 17 neue T-Shirts mit
dem Gemeindewappen drucken lassen. Die Hachenburger Brau-
erei hat die Basis-Shirts preisgünstig zur Verfügung gestellt, da-
durch hielt sich der Gesamtverkaufspreis je Shirt im vertretbaren
Rahmen.

Haushalts-

ermächtigung

2015

Auszahlungen

bis zum

31.12.2015

Übertragung

nach 2016

(gerundet)

€ € €

541001/
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553001/

523130 750 0 750

8650
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8.650
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aus liquiden Mittel

(nachrichtl. Stand zum 1.1.2016 = 397.257,15 €) 8.650
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Konto/

Maßnahme
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Finanzierung durch

Insgesamt zu übertragen
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Instandsetzung Straßen

Ergebnisrechnung

Übertragung Ergebnisrechnung gesamt
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In der Vergangenheit wurden immer wieder Beschwerden an den
Ortsbürgermeister herangetragen, dass unser Friedhof teilweise
nicht gepflegt wäre. Durch erhebliche Ausweitung der Arbeitsstun-
den unserer Gemeindearbeiter versucht die Ortsgemeinde Ober-
erbach das Erscheinungsbild unseres Friedhofes zu verbessern.
Dies wird uns auch von Besuchern des Friedhofes bestätigt. Leider
müssen wir jetzt feststellen, dass viele Grabstätten nicht mehr von
Angehörigen gepflegt werden. Nachfolgend einige Auszüge aus
unserer Friedhofsatzung.
- § 17 Allgemeine Gestaltungsvorschriften
Jede Grabstätte ist so zu gestalten und an die Umgebung anzupas-
sen, dass die Würde des Friedhofs in seinen einzelnen Teilen und in
seiner Gesamtheit gewahrt wird.
- § 24 Herrichtung und Instandhaltung der Grabstätten
1. Alle Grabstätten müssen im Rahmen der Vorschriften des § 17

hergerichtet und dauernd instand gehalten werden. Dies gilt
entsprechend für den Grabschmuck. Verwelkte Blumen und
Kränze sind unverzüglich von den Grabstätten zu entfernen.

2. Für die Herrichtung und die Instandhaltung ist bei Reihen- und
Urnenreihengrabstätten der Inhaber der Grabzuweisung, bei
Wahlgrabstätten der Nutzungsberechtigte verantwortlich.

3. Die für die Grabstätten Verantwortlichen können die Grabstät-
ten selbst anlegen und pflegen oder damit einen Friedhofs-
gärtner beauftragen.

4. Reihen- und Urnenreihengrabstätten müssen innerhalb von
sechs Monaten nach der Bestattung, Wahlgrabstätten inner-
halb von sechs Monaten nach der Verleihung des Nutzungs-
rechts hergerichtet werden.

- § 27 Vernachlässigte Grabstätten
1. Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet oder

bepflanzt, hat der Verantwortliche auf schriftliche Anforderun-
gen der Friedhofsverwaltung die Grabstätte innerhalb einer
jeweils festzusetzenden angemessenen Frist in Ordnung zu
bringen. Kommt er dieser Verpflichtung nicht nach, kann die
Friedhofsverwaltung die Grabstätten nach ihrem Ermessen auf
seine Kosten herrichten lassen.

2. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres zu er-
mitteln, genügt für die Durchführung der Maßnahme nach Abs. 1 eine
öffentliche Bekanntmachung oder der Hinweis auf der Grabstätte.

Ich möchte alle für Grabstätten Verantwortlichen herzlich bitten, ihrer
Pflicht zur Pflege kurzfristig nachzukommen. Bitte ersparen Sie es dem
Ortsbürgermeister, Sie schriftlich zur Pflege aufzufordern oder gar einen
schriftlichen Hinweis auf dem Grabstein anzubringen. Auch möchten wir
es von Seiten der Ortsgemeinde vermeiden, einen Friedhofsgärtner mit
der Pflege zu beauftragen. Ich gehe davon aus, dass alle Grabstätten auf
unserem Friedhof in vier Wochen eine ordentliche und würdige Gestaltung
haben werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Ölsen

■ Arbeitseinsatz am 10. September
Am Samstag, 10.09.2016, findet noch einmal ein Arbeitseinsatz
freiwilliger Helfer in unserer Ortsgemeinde statt. Wir möchten den
Dachkandel und den Ortgang des Bürgerhausanbaus fertig stel-
len. Außerdem sind Pflege und Instandsetzungsarbeiten am Fried-
hof geplant. Ich würde mich sehr freuen, um 9 Uhr am Bürgerhaus
möglichst viele Helfer begrüßen zu können. Die anstehenden Arbei-
ten sollten gegen Mittag erledigt sein. Anschließend wird wie immer
ein gutes Essen und kühle Getränke den Einsatz abschließen.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

■ Herzliche Einladung zur Seniorenfeier
Die Seniorenfeier der Ortsgemeinde findet am Sonntag,
4. September, ab 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Ölsen statt. Es erwartet Euch ein kleines, buntes Pro-
gramm. Selbstverständlich wird für Euer leibliches Wohl
bestens gesorgt sein. Eingeladen sind alle Senioren und

Freunde Ölsen`s. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auf Euer Kommen freuen sich,

der Ortsgemeinderat und der Ortsbürgermeister

■ Jagdgenossenschaft Ölsen
Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Ölsen
Am Freitag, 23.09.2016, findet um 19 Uhr in Ölsen, Dorfgemein-
schaftshaus, eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt.
Alle im Jagdkataster verzeichneten Eigentümer bejagbarer Flächen
oder ihre mit Vollmacht vertretenen Personen werden hiermit einge-
laden. Die Niederschrift der Versammlung liegt bis zum 10.10.2016
zur Einsicht beim Jagdvorsteher aus.
Tagesordnung:

macht daher Beschlüsse der Ortsgemeinderäte im Herbst erfor-
derlich.

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung

der Ortsgemeinde Michelbach vom 24. August 2016
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Michelbach vom 29.10.2004,
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 10.02.2016, erhält fol-
gende Fassung:
1. § 16 (Rasengrabstätten) Abs. 6 wird wie folgt neu eingefügt:
„(6) In der Zeit vom 01.11. bis 31.03. ist das Niederlegen von Grab-
schmuck gestattet.“
2. In § 26 (Herrichten und Instandhalten der Grabstätten) Abs. 4
wird nach Satz 1 nachstehender Satz 2 neu eingefügt:
„Dies gilt auch für Rasengrabstätten.“
3. § 33 (Ordnungswidrigkeiten) wird Ziffer 13 neu eingefügt:
„Nr. 13 entgegen des § 16 Abs. 4 Grabschmuck niederlegt“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Michelbach, 24.08.2016 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Michelbach, 24. August 2016 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Seniorenausflug 2016
Die Ortsgemeinde Neitersen führt am Dienstag, 13. September
2016, ihren diesjährigen Seniorenausflug durch. Abfahrt in Neitersen
ist um 11.15 Uhr. Wir besuchen zuerst das Haus der Geschichte in
Bonn. Anschließend geht es zu einer Schiffstour nach Linz auf den
Rhein. Auf dem Schiff gibt es Kaffee und Kuchen. Den Abschluss
des Tages werden wir bei einem Abendessen im Landhaus Stäh-
ler in Hemmelzen genießen. Mitfahrberechtigt sind alle Einwohner
ab 70 Jahre. Anmeldungen bitte an Ortsbürgermeister Horst Klein
(Tel. 02681/5347) oder die Beigeordneten Rudolf Bellersheim (Tel.
02681/802120) und Jutta Weidenbruch (Tel. 02681/2818.

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Herbstfest
Am Sonntag, 4. September, feiert der Frauenchor
Niedererbach sein Herbstfest. Auch wir vom Bauwa-
gen machen mit. Es gibt leckere Waffeln und viele
Spiele rund um den Bauwagen. Außerdem gibt es

einen kleinen Bücherflohmarkt. Also, schaut vorbei. Beginn wie
immer um 14 Uhr. Bis dahin
Euer Bauwagenteam

■ Friedhofsangelegenheiten
Pflege von Grabstätten
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06.09.2016 Bärbel Kohl...........................................75 Jahre
Mammelzen
07.09.2016 Katharina Schneider.............................80 Jahre
08.09.2016 Paul Hörter ...........................................80 Jahre
Mehren
07.09.2016 Rita Englert ..........................................85 Jahre
Schöneberg
06.09.2016 Erika Schneider....................................80 Jahre
Stürzelbach
04.09.2016 Brigitta Hoben ......................................70 Jahre
Weyerbusch
08.09.2016 Heinz Creutzburg .................................80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Violetta Wall, Altenkirchen
Nele Elenor Hottgenroth, Mehren

■ Eheschließung
Frank Hassel und Sandra Koch, Hilgenroth

■ Sterbefälle
Gertrud Hellinghausen, Almersbach
Karl Ernst Lichtenthäler, Altenkirchen
Anna Merker, Weyerbusch
Gertrud Christa Weeber, Altenkirchen
Helene Just, Altenkirchen
Helga Helene Mager, Neitersen
Margrit, Prieur, Eichelhardt

Sonstige Mitteilungen

■ DLR Westerwald-Osteifel
Nachhaltige Verpflegung in Schulen
Einladung zum Workshop im Rahmen der bundesweiten Kam-
pagne „Bio kann jeder“
Nachhaltigkeit ist eines der Topthemen unserer Zeit. Das Dienstleis-
tungszentum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel möchte Sie mit
dieser Veranstaltung informieren und motivieren, Fragen der nach-
haltigen Ernährung verstärkt in Ihrer Schule aufzugreifen. Während
der Besichtigung eines Bauernhofes lernen Sie Möglichkeiten ken-
nen, um Schülern und Schülerinnen Landwirtschaft und Lebens-
mittelherstellung näher zu bringen. Familie Euteneuer vom Hof
Hagdorn in Wissen bietet ein Gästehaus und zahlreiche Möglich-
keiten zum Lernort Bauernhof, die Sie interessieren werden. Anja
Erhart (Agentur für Ernährungsfragen) informiert, wie sich regio-
nale und ökologische Produkte unter wirtschaftlichen und logisti-
schen Gesichtspunkten auf dem Speiseplan einer Schule integrie-
ren lassen. Die neuen Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft
für Ernährung, speziell für Frühstück und Mittagsverpflegung, stellt
Bärbel Euler (DLR-Westerwald-Osteifel) vor. Leckere Produkte des
Hofes werden als „Snack to go“ in der Pause verkostet.
Das Seminar bietet Ihnen somit fundiertes Fachwissen in Theorie
und Praxis. Die Veranstaltung richtet sich an Verpflegungspersonal
in Schulen, Mitarbeitende von Caterern und an die Schulleitungen.
Auch Schulträger gewinnen interessante Einblicke in die Thematik.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Veranstal-
tung findet statt am Dienstag, 20. September 2016 von 14.30
Uhr bis 18.30 Uhr auf dem Hof Hagdorn, Hagdorn 1, 57537 Wis-
sen/Sieg.
Um Anmeldung bitten wir bis zum 12.09.2016 per Mail unter elvira.
heidrich@dlr.rlp.de oder per Telefon 02602/92280.
Lehrfahrt für Fleischrinderhalter in den Vogelsberg und die
Rhön am 22.09.2016
... am Donnerstag, 22.09.2016, Abfahrt: 7 Uhr am DLR in Monta-
baur; Rückkehr: ca. 22 Uhr in Montabaur
Besichtigt werden die Betriebe Kohlmann in Eiterfeld, Limousin-
zucht, Schleich in Homberg (Ohm), Fleckviehzucht und Gries GbR
in Laubach-Freienseen, Charolaiszucht
Die Kosten der Lehrfahrt können je nach Teilnehmerzahl 40 bis 50
Euro pro Person betragen. Interessierte sollten sich bis spätestens
15.09.16 verbindlich anmelden per Fax 02602-9228-27 oder per
Mail an: werner.baumgarten@dlr.rlp.de

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Kreisvolkshochschule on tour
Tagesfahrt in den Nationalpark Eifel
Am Dienstag, 20. September, lädt die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen zu einer Tages-

fahrt in den Nationalpark Eifel ein. Ziel ist zum einen die ehemalige

1. Neuregelung des § 2b UStG Umsatzsteuergesetz
2. Verschiedenes
Ölsen, 23.08.2016 Manfred Himmeröder, Jagdvorsteher

Schöneberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 15. September 2016, findet im Dorfgemein-
schaftshaus, Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.00 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Steuerangelegenheit
Öffentliche Sitzung, Beginn 20.00 Uhr
3. Friedhofsangelegenheiten
4. Flurbereinigungsverfahren

Zuordnung von Neugrundstücken
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
In Vertretung: Frank Iwanowski, Erster Beigeordneter

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
06.09.2016 Narendra Modi .....................................70 Jahre
06.09.2016 Edith Schneider....................................70 Jahre
Almersbach
06.09.2016 Walter Göbler .......................................75 Jahre
Birnbach
05.09.2016 Luise Hahn...........................................90 Jahre
Helmenzen
06.09.2016 Christel Failing .....................................80 Jahre
Kircheib

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen
Bekanntmachungen sowie der Zweckverbände nach
§ 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO)
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestim-
mungen der Hauptsatzungen in den jeweils geltenden
Fassungen, erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS
WITTICH KG, 56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451
(PLZ 56203 Rheinstr. 41). Telefon: 0 26 24 / 911-0.
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zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift
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per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.
Kräuterwanderung - auf den Spuren heimischer Kräuter
Am Samstag, 10. September, bietet die Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen in Weißenbrüchen (Verbandsgemeinde Hamm) um 15.00
Uhr eine Kräuterwanderung an. Direkt vor unserer Tür wächst eine
große Vielzahl an Heilkräutern - oft fehlt nur der offene Blick für die
heimischen Kräuter am Wegesrand. Bei der Wanderung erfahren
die Teilnehmenden Wissenswertes rund um das Thema und bekom-
men Tipps zur Verarbeitung und Anwendung. Im Anschluss an die
Wanderung werden die Kräutern gemeinsam verarbeitet, entweder
zum mit nach Hause nehmen oder zum direkten Verzehr. Je nach-
dem, was gefunden wird, reicht die Palette von Tinkturen, Salaten,
Tee über Kräutersalz, Medizinalwein, Kräuteressig, Likör, bis hin zur
Suppe oder Salbe. Die Teilnahmegebühr für die Wanderung unter
der Leitung von Angela Kötting beträgt 10 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldungen zur Tagesfahrt und den
Kursen sowie der Kräuterwanderung bei der Kreisvolkshochschule
unter Tel. (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Autorenlesung mit Anselm Grün
in der Abtei Marienstatt

Am Donnerstag, 1. September, ist einer
der bekanntesten spirituellen Autoren wie-
der zu Gast in der Abtei Marienstatt. Pater
Anselm Grün liest aus seinem Buch „Acht-
sam sprechen - kraftvoll schweigen“. Wir
reden viel - aber sprechen wir wirklich mit-
einander? Haben wir das Schweigen ver-
lernt? Kommen unsere Worte noch von
Herzen? P. Anselm Grün geht in seinem
Buch und in seiner Lesung der Frage auf
den Grund, welche Macht unsere Sprache
hat - und wer Macht über unsere Sprache
besitzt. Mit großer Achtsamkeit lädt er dazu

ein, unser Schweigen, Hören und Sprechen neu zu erleben und
endlich wieder miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Lesung
findet statt um 19.30 Uhr in der Sporthalle der Abtei Marienstatt.
Karten sind für 8 € in der Buch- und Kunsthandlung erhältlich.
Kontakt und weitere Informationen:
Buch- und Kunsthandlung der Abtei Marienstatt, Tel. 02662-
9535270, E-Mail: buch@abtei-marienstatt.de

■ Offene Tür im Rathaus Hamm
Fotos, Videos, Daten, Fakten und mehr...
Am 3. September öffnet die Verbandsgemeindeverwaltung ihre Türen.
Der „Tag des offenen Rathauses“ aus Anlass des 200-jährigen Beste-
hens der Bürgermeisterei Hamm (Sieg) lädt dann zwischen 11 und 16
Uhr zu Information und auch Unterhaltung jedermann ein.

Man kann sich unter anderem ein Erst-
ausstattungs-Paket für Flüchtlingsfami-
lien anschauen, Auskünfte über die
eigene Person beim Meldeamt einholen
oder am Bildschirm an einer Kanalbe-
fahrung teilnehmen. Der Hammer Foto-
graf und Heimatforscher Horst Moog
stellt historisches Bildmaterial aus sei-
ner umfangreichen Sammlung aus, das
Bauamt der Verbandsgemeinde prä-
sentiert „Bauwerke, Straßen und Plätze
einst und heute“ und vieles mehr.
Außerdem werden Kaffee und Kuchen,
Wein und Brezel gereicht.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ....... Tel. 02681/70972
Internet: .................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen

■ Leader Westerwald-Sieg / 2. Call
Erneuter Projektaufruf
Die LEADER-Region Westerwald-Sieg hält
im zweiten Aufruf knapp 500.000 Euro für
Projekte für und aus der Region bereit.
Nach dem erfolgreichen ersten Projektauf-

ruf hat die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region Westerwald-
Sieg beschlossen, noch im Jahr 2016 einen weiteren Projektaufruf
zu starten. Bis zum 7. Oktober können Projektideen für eine Förde-
rung mit LEADER-Mitteln eingereicht werden.
Gesucht werden Projekte für und aus der Region Westerwald-Sieg.
Die Projekte können aus unterschiedlichen Handlungsfeldern stam-
men: von der Regionalen Wirtschaft über Qualifikation, der Kommu-
nalentwicklung, Projekten zum Thema Demografie, dem Tourismus

NS-Ordensburg Vogelsang sowie zum anderen das neu eröffnete
Nationalpark-Zentrum Eifel.
Inmitten des Nationalparks Eifel befindet sich die 100 Hektar große
Anlage der ehemaligen NS-Ordensburg Vogelsang. Nach dem
Zweiten Weltkrieg war sie erst britischer, dann belgischer Truppen-
übungsplatz. Heute befindet sich dieser historische Ort bei Schlei-
den-Gemünd in Nordrhein-Westfalen im Wandel und beinhaltet als
Internationaler Platz Vogelsang ein Ausstellungs- und Bildungszent-
rum. Morgens ist zunächst ein Geländerundgang durch die Ordens-
burg geplant. Unter fachkundiger Begleitung werden hier anhand
von historischen Fotos und Plänen Hintergründe zur Geschichte
und Architektur der ehemaligen NS-Ordensburg mit den denkmal-
geschützten Gebäuden erläutert. Thematisiert wird außerdem die
gegenwärtige und zukünftige Entwicklung des historischen Ortes im
Nationalpark Eifel. Der vorgesehene anderthalbstündige barriere-
arme Rundgang über das Plateau der Anlage bietet Einblicke in his-
torische Gebäude wie „Burgschänke“ und Kaserne „Van Dooren“.

Nach der Mittagspause geht es dann am gleichen Ort weiter. Die
Teilnehmer können dann zwischen zwei Angeboten wählen. Zum
einen gibt es den Ausstellungsbesuch „Bestimmung: Herren-
mensch. NS-Ordensburgen zwischen Faszination und Verbrechen“
oder der barrierefreien Ausstellung im Nationalpark-Zentrum Eifel
„Wildnis(t)räume“. Die Ausstellung „Bestimmung: Herrenmensch.
NS-Ordensburgen zwischen Faszination und Verbrechen“ stellt ein
zentrales Angebot für Besucherinnen und Besucher dar. Sie bie-
tet zahlreiche historische Quellen wie Schriftstücke, Foto-, Film-
und Tonmaterial sowie Originalobjekte. Im Fokus stehen die Jahre
1933 bis 1945. Die Ausstellung spürt der Frage nach, welche Ange-
bote und Versprechen junge Männer in die Ordensburgschulung
zogen und wie die rassistische Ideologie und die Überzeugung vom
angeblichen Recht des Stärkeren ihr Leben und ihr Handeln präg-
ten. „Wildnis(t)räume“ als Alternative bietet faszinierende Einblicke
in die Welt der wilden Natur. 2000 Quadratmeter Erlebnisausstel-
lung warten darauf mit allen Sinnen entdeckt zu werden.
Die Anreise erfolgt mit dem Bus und es gibt Einstiegsmöglichkeiten
in Betzdorf, Wissen und Altenkirchen. Die Fahrt kostet inklusive der
Eintritte und Führungen circa 39 Euro.
Deutsch als Zweitsprache - Neue Kurse
für Fortgeschrittene starten in Kürze in Altenkirchen
Für Menschen, die effektiv und erfolgreich ihre schon vorhande-
nen Deutschkenntnisse ausbauen und perfektionieren wollen, bie-
tet die Kreisvolkshochschule in Kürze wieder zwei neue Kurse unter
der Leitung von Erika Uber an. Interessierte, die bald die B2-Prü-
fung ablegen wollen, finden ab Dienstag, 30. August, das passende
Kursangebot. Anhand von Modelltests üben die Teilnehmenden
Lese- und Hörverstehen, Briefe schreiben und Sprechen. Sie erhal-
ten Hilfe bei Wortschatz und Grammatik, die sie für Ihre Kommuni-
kation brauchen. Der Kurs umfasst 48 Unterrichtsstunden an 12 Ter-
minen. Diese finden jeweils dienstags und donnerstags in der Zeit
von 17.00 bis 20.00 Uhr statt. Umfangreiche Hausaufgaben zum
Leseverstehen und die Betreuung der schriftlichen Übungen per
E-Mail gehören dazu. Die Kursgebühr beträgt 168 Euro.
Unter dem Motto „Bleiben Sie im Gespräch!“ startet am Mittwoch, 7.
September, dann der Deutsch-Konversationskurs auf dem Sprach-
niveau B2/C1. In diesem Kurs stehen Sprechen und Schreiben,
Kommunikation, Kreativität und viel Spaß miteinander im Mittel-
punkt. Mit Gedichten, rhythmischen und intonalen Übungen, Dia-
logen aus Alltag und Beruf verbessern die Teilnehmer ihr Deutsch
und korrigieren ihre Aussprache. Sie erhalten die Hilfe bei Wort-
schatz und Grammatik, die sie für ihre Kommunikation brauchen.
Dieser Deutschkurs bereitet nicht auf die B2- oder C1-Prüfungen
vor, sondern ist als Angebot für Personen gedacht, die besser und
flüssiger sprechen möchten. Der Konversationskurs kann alleine
oder ergänzend zu den B2-Prüfungsvorbereitungskursen gebucht
werden. Der Kurs mit 10 Terminen findet jeweils mittwochs in der
Zeit von 17.00 bis 20.00 Uhr (allerdings nicht in den Herbstferien)
statt. In den Herbstferien findet der Kurs nicht statt. Die Kosten
betragen 140 Euro. Für beide Kurse sind Sozialermäßigunge nach
Absprache möglich. Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen unter Tel. 02681-812211 oder
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Freitag, 09.09.16, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach, 18 Uhr, in der Regel am 2. Freitag
im Monat: Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach,
nähere Informationen unter Tel. 5027
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis zum 25.09.16 sonntags von 15.00 -
17.00 Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; 02681/8008-49;
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 04.09.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Zeidler, 10.30 Uhr Gottes-
dienst im Bürgerhaus Obererbach, Weber-Gerhards
Montag, 05.09.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 06.09.2016: 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im Forum
Donnerstag, 08.09.2016: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 09.09.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik,
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach;
Gemeindebüro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 02.09.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor,
18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 04.09.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Taufe
Montag, 05.09.: 14.30 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 06.09.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht,
19.30 Uhr Hausbibelkreis
Donnerstag, 08.09.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 02.09.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 04.09.2016: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 06.09.2016: Weyerbusch: 14.30 Seniorenkreis, 16.00
Katechumenen-Unterricht (Absprachen zur beginners-Freizeit),
17.00 - 18.30 Gemeindebücherei, 20.30 CVJM-Männerkreis - infor-
meller Abend
Mittwoch, 07.09.2016: Weyerbusch: 9.00 Frauenkreis - Tagesaus-
flug zum Schloss Monrepos in Neuwied, 17.30 - 19.00 Mädchen-
Jungschar; Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 08.09.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Konzert „Sounds and Grooves“ in der Birnbacher Kirche

am Samstag, 10. September
Zum ersten Mal gastiert ein internati-
onales Jazztrio am Samstag, 10.09.,
um 19.00 Uhr in der Birnbacher Kir-
che. Seine Musik kennt jeder, denn
durch Werke wie „Rhapsodie in
Blue“, „Ein Amerikaner in Paris“ oder
„Porgy and Bess“ wurde George
Gershwin berühmt. In ihrem Pro-
gramm „Hommage an George
Gershwin“ spielt „Sounds and
Grooves“ eine Auswahl aus den

mehr als 400 Songs, die Gershwin für Broadway Shows, Musicals
und seine Oper „Porgy an Bess“ schrieb. Als Moderatorin führt die
Sängerin Hilde Vanhove kurzweilig durch George Gershwins Leben
und Werk. Das Konzert lässt sein Leben von den Anfängen im New

oder aber der Forst-, Landwirtschaft und Direktvermarktung sind
Projekte denkbar.
Alle Informationen zum zweiten Projektaufruf sind im Internet unter
http://leader-sieg-ww.de/2-projektaufruf/ abrufbar. Dort ist auch der
Antragsweg über das Onlineportal der LAG Westerwald-Sieg und
die Projektauswahlkriterien erklärt.
Bei Rückfragen steht allen Antragstellern das LEADER Regional-
management unter der Telefonnummer 02681/81-2182 gerne zur
Verfügung.

Wochenvorschau
Donnerstag, 01.09.: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 -
17 Uhr Caféhaus-Nachmittag; 15 - 17 Uhr Bücherannahme; 17.15
- 18.45 Uhr Hilfe für die Seele; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe
Freundeskreis
Freitag, 02.09.: 10 - 12 Uhr Nähcafé; 10 - 12 Uhr Freitagstreff Aus-
tausch und Information für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30
- 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr
Brückenschlag-Kontakt-Café
Montag, 05.09.: 10.30 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee-
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag, 06.09.: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer;
14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr
Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 16.30 - 17.30 Uhr
Bewegung macht Spaß; 17.15 - 18.45 Uhr SHG Morbus Parkinson
Mittwoch, 07.09.: 9 - 11 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10 -
12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17
Uhr Helfertreff International im MGH
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für
ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12.30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260
BIC: MALADE51AKI

■ Nächster Impftermin im Gesundheitsamt
Am Montag, 5. September 2016, werden beim Gesundheitsamt
Altenkirchen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfun-
gen kostenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern, Mumps, Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 01.09.16, 18.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 02.09.16, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
Samstag, 03.09.16, - Oberwambach (Pfarrer Triebel-Kulpe), 18 Uhr
Familiengottesdienst am Gerätehaus neben dem Dorfladen, mitge-
staltet von den Jugendfreunden Oberwambach
Dienstag, 06.09.16, 15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 07.09.16, Ausflug der Senioren nach Kasbach, der Bus
fährt vorher über die Dörfer: 12.00 Uhr Parkplatz Kirche Almers-
bach, 12.05 Uhr Stürzelbach, 12.08 Uhr Fluterschen, 12.18 Uhr
Amteroth, 12.22 Uhr Gieleroth, 12.25 Uhr Herpteroth, 12.30 Uhr
Gemeindehaus Oberwambach.
Donnerstag, 08.09.16, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach



Altenkirchen 25 Donnerstag, 01.09.2016

Einladung zur Mithilfe im Gottesdienst
Zwei Gottesdienste im Jahr werden von Frauen aus den Gemein-
den gestaltet. Es handelt sich um den Gottesdienst am 2. Advent
morgens und den Weltgebetstags-Gottesdienst am ersten Freitag
im März, der nachmittags oder abends stattfindet. Der Text sowie
Vorschläge zum Ablauf des Gottesdienstes werden zur Verfügung
gestellt. Welche Frauen - egal welchen Alters - haben Interesse,
in der Vorbereitung und/oder Durchführung eines solchen Gottes-
dienstes mitzuwirken? Interessentinnen melden sich bitte bei Margit
Richter, E-Mail richtermargit@yahoo.de, Tel. 02680 610.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/5267, Fax.: 02681/70548,
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au;
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00
Uhr und 14.00 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 02.09.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
Samstag, 03.09.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 04.09.16: 10.30 Uhr
Hl. Messe mit Einführung der neuen MessdienerInnen
Mittwoch, 07.09.16: 17.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00 Uhr Hl. In der Krypta
Donnerstag, 08.09.16: 10.30 Uhr
Gottesdienst im DRK Seniorenzentrum
Gemeinsame Pilgerfahrt der katholischen Frauengemeinschaf-
ten - kfd - aus Altenkirchen und Wissen nach Luxemburg
Am 8. August starteten 12 kfd-Frauen aus Altenkirchen und 13 kfd-
Frauen aus Wissen zu einer gemeinsamen viertägigen Pilgerfahrt
nach Luxemburg. Ziel war das Kloster und Bildungshaus der „Fran-
cicaines de la Misericorde, Luxembourg“. Im Thema „Geh los, sonst
bleibst du,“ gestalteten sich diese Tage im Blick auf die persönlichen
Pilger- und Lebenswege mit täglichen Impulsen und Gesprächsrun-
den. Sr. Barbara Schulenberg, Marietta Seemann-Mink und Ursula
Rolland hatten die Fahrt sorgfältig vorbereitet, so dass alles rei-
bungslos klappte. Wie gewohnt waren wir mit einem Bus der Firma
Wünning unterwegs.
Unser erstes Ziel war Trier. Ein kurzer Rundgang mit Erklärungen
von Ursula Rolland machte uns mit den wichtigsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt vertraut.

Am Nachmittag besichtigten wir in der Benediktinerabtei St. Mat-
thias die Kirche mit dem Grab des Apostels. Nach einem reichhal-
tigen Frühstück begann der zweite Tag mit einer Rundfahrt durch
den modernen Teil Luxemburgs, die einen Eindruck von der Bedeu-
tung erahnen ließ, die diese Stadt in der Finanzwelt und in der EU
erlangt hat. Die Altstadt erkundeten wir zu Fuß. Unsere Stadtführe-
rin machte uns auf die Geschichte der Stadt als Festungsstadt auf-
merksam.
Den Nachmittag konnte dann jeder nach eigenem Gutdünken
gestalten. Am nächsten Vormittag besichtigten wir die Burg Vian-
den. Nachmittags machten wir uns in Echternach mit der Basilika
St. Willibrord und der Springprozession - allerdings nur auf Video -
vertraut.
Die Rückreise wurde in Kloster Machern bei Bernkastel mit einer
Weinprobe und einem Mittagessen unterbrochen, bevor es zu unse-
rem letzten Ziel, dem Kloster Maria Laach, weiterging. Hier konnte
jede nach Belieben die für ihn interessanten Orte aufsuchen.
Gegen 20.00 Uhr endete eine erlebnisreiche und rundum gelun-
gene Reise wieder in Altenkirchen bzw. in Wissen.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 03.09.16: 16.30 Uhr Hl. Messe

Yorker Stadtteil Brooklyn über seine Zeit am Broadway bis zu sei-
nen letzten Lebensjahren in Hollywood Revue passieren.
Der Eintritt zum Konzert, das von „Optik Bosch“ (Altenkirchen) und
dem „Verlag am Birnbach“ unterstützt wird, ist wie immer frei; am
Ausgang wird um eine Spende gebeten.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG, 01.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15
Uhr Seniorenoase, Thema: „Feste feiern“, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 02.09.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG, 04.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt: Dietrich Dyck), gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC – Kindergottesdienst
MONTAG, 05.09.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
Dienstag, 06.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
Mittwoch, 07.09.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG, 08.09.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 01.09.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Konfirmanden-Unterricht
Freitag, 02.09.2016: 18.00 Uhr Jugendausschuss-Sitzung im
Gemeindezentrum Eichelhardt, 19.00 Uhr Elternabend der neuen
Katechumenen im Gemeindezentrum Eichelhardt
Sonntag, 04.09.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
Hilgenroth (Pfr. Volk u. Katharina Würden-Templin)
Montag, 05.09.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 06.09.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr vor-
aussichtlich erster Katechumenen-Unterricht im Gemeindezentrum
Eichelhardt
Mittwoch, 07.09.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr.02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 02.09.16, 18.00 Uhr Teenkreis
SAMSTAG, 03.09.16, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 04.09.16, 11.00 Uhr Gottesdienst
MITTWOCH, 07.09.16, 14.30 Uhr Frauenhilfe
FREITAG, 09.09.16, 18.00 Uhr Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 11.09.2016: 12.00 - 17.00 Uhr Tag des offenen Denk-
mals - Unsere Kirche steht Besucherinnen und Besuchern offen.
Nach Voranmeldung werden zu jeder vollen Stunde Führungen
angeboten. Bitte melden Sie sich bei Herrn Thomas Schnabel, Meh-
ren, Tel. 02686/1364, an.
Bekanntmachungen:
Urlaub
Das Gemeindebüro ist am Montag, 05.09.2016, nicht besetzt!
Diakoniesammlung
Die diesjährige Diakoniesammlung durch unsere Konfirmanden fin-
det in der Zeit vom 18.09. bis einschließlich 27.09.2016 statt.
Amtshandlung:
Bestattung: 16.08.2016: Anna Sauter geb. Nüsser aus Hirz-Mauls-
bach, 94 Jahre
Trauung: 20.08.2016: Christian Schweers und Jennifer
geb. Bornheim aus Hirz-Maulsbach
Taufe: 20.08.2016: Joél Christian Schweers aus Hirz-Maulsbach
Kontakt: Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, geöff-
net: montags und donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs
16.00 bis 18.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Katja Mattern,
Tel. 02686/237, Fax. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7,
57638 Neitersen, Tel. 02681/9448070;
Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 04.09.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädi-
kantin Kopold
DIENSTAG, 06.09.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
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■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 03.09.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 04.09.2016, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst
MONTAG, 05.09.2016, 15 Uhr Seniorenkreis
DIENSTAG, 06.09.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 07.09.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden
in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 4. September 2016, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien bis zum 6. Septem-
ber. Ab dem 7. September findet er wieder um 10 Uhr statt. 18.30 Uhr:
Teeny; 19 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
DONNERSTAG: Der Eltern Kind-Treff findet am Donnerstag nicht
mehr statt.
FREITAG: 200 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs,
Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).

Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 04.09.16: 9.00 Uhr Hl. Messe mit Einführung
der neuen MessdienerInnen
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 02.09.16: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 03.09.16: 14.30 Uhr Trauung Carsten Höfer und Jenny
Maria Wäschenbach; 17.00 Uhr Pilgermesse der Kirchengemeinde
Christ König Urbach
Sonntag, 04.09.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet;
12.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 06.09.16: 18.00 Uhr Hl. Messe,
anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, Altenkirchen
www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di., 06.09.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 11.09.2016, 10.30 Uhr
So., 25.09.2016, 10.30 Uhr
So., 09.10.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 03.09.2016, 19.30 Uhr (Im Hähnchen 8, AK)
AUFBRUCH: Der Gottesdienst am Abend - Motto: „BACK TO ZION“
- Deutschrap in AK mit Alexander „Esra“ Dietze + Friends of Jesus-
Band. Nähere Infos: www.friends-of-jesus.de

Samstag, 24.09.2016, 15.00 - 17.00 Uhr
Limonaden Date für Kids!
Mit Spiel, Spaß, Musik und Botschaft für Kinder bis 12 Jahre - Herz-
liche Einladung!
Samstag, 19.11.2016 Anbetungstag
(10.00 Uhr, 15.00 Uhr)
& BETHLEHEM NIGHT (19.30 Uhr).
Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr.
Kontakt: Tel. 02681/950890
oder: info@friends-of-jesus.de
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Aus Vereinen und Verbänden

■ Tag der Regionen
Der dezentral organisierte Tag der Regionen wirbt
rund um den Erntedanksonntag bundesweit für
die Regionen…
… Land- und Gastwirte, Produzenten, Dienstleister

und Handwerker präsentieren zusammen mit Vereinen, Verbänden,
Bildungsträgern, Kirchengemeinden und Kommunen die Besonder-
heiten ihrer Region.
Nehmen Sie Einfluss auf die Lebensqualität Ihrer Region
- entscheiden Sie sich beim Einkauf bewusst für regionale, sai-

sonale Lebensmittel. Kurze Wege sparen Energie und bekannte
Herkunft schafft Transparenz.

- entscheiden Sie sich für regionale Handwerks und Dienstleis-
tungsbetriebe.

Individuelle Lösungen, Nähe und zuverlässiger Reparaturservice
sind oft günstiger als schnelllebige Wegwerfprodukte.

- entscheiden Sie sich für regionale, dezentrale Energien:
Sie schonen nicht nur die Umwelt, sondern sichern auch Arbeits-

plätze vor Ort.
- engagieren Sie sich im gesellschaftlichen und kulturellen Leben.

Vereine und Initiativen fördern die regionale Iden-
tität.
Unter diesem Motto haben sich in und um die VG
Altenkirchen sechs Vereine und Verbände zusam-
mengeschlossen, um in einer Reihe von Veran-
staltungen die Themen Regionalität - Umwelt und
Nachhaltigkeit aufzugreifen - mit Informations-
abenden und verschiedenen Filmdokumentatio-
nen zu informieren und zu diskutieren.

Mit dabei sind Unikum - Der Regionalladen, Haus Felsenkeller,
WIBEN e. V., Wiedscala Programmkino Neitersen, Film-Kult e. V.,
Region Flammersfeld - Die Leistungsgemeinschaft e. V. und VWU
- Verband für
Wirtschaft und Umwelt e. V.
Die erste Veranstaltung wird am 8. September im Bürgerhaus in
Flammersfeld stattfinden: TTIP - Ceta und Co-Auswirkungen auf
kleine und mittelständische Unternehmen, 20.00 Uhr Bürger-
haus Flammersfeld, 5 €. Ein Vortrag der die Frage klären soll, ob
TTIP und CETA Umwelt und Gemeinwohl gefährden und welche
Auswirkungen die Abkommen auf verschiedene Branchen hätten
(Agrar- und Ernährungswirtschaft, Maschinenbau, Handwerk) nach-
dem neue Einzelheiten bekannt sind. Dr. Katharina Reuter, GF v.
Unternehmensgrün, promovierte Agrarökonomin - in Kooperation
mit der Heinrich Böll Stiftung
Am 10. September zeigt die Wiedscala in Neitersen den Film
„Tomorrow“ - Die Welt ist voller Lösungen, 19.00 Uhr, 5 €
Info: Dokumentation / FR 2015 | Regie: Cyril Dion / Mélanie Laurent
/ 120 Min. / FSK o.A.
Umweltverschmutzung, Klimawandel, Bevölkerungswachstum, Res-
sourcenknappheit. Die Welt hat viele Probleme und die meisten sind
uns allen bekannt. Weniger bekannt sind manche der Lösungsan-
sätze, die vor Ort weitreichende Veränderungen anstoßen und
ermöglichen. Die französische Schauspielerin Mélanie Laurent und
der NGO-Aktivist Cyril Dion begeben sich in „Tomorrow - Die Welt
ist voller Lösungen“ auf die Spur solcher Initiativen. Ihr mit dem
César als „Beste Dokumentation“ ausgezeichneter Film fordert
nachdrücklich zum persönlichen Engagement auf - ehrlich, optimis-
tisch, überzeugend. Eine engagierte einfühlsame Dokumentation.
Mit anschließender Diskussionsmöglichkeit. Weitere Veranstaltun-
gen folgen. Der Tag der Regionen veranstaltet vom Bundesverband
der Regionalbewegung

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

Kräuterwanderung
Auf Einladung der LandFrauen Bezirk Altenkirchen
besuchte eine Gruppe von 16 Personen am Samstag, 20.
August 2016, den Apothekergarten in Bad Marienberg.

Unter der Leitung von Kräuterexpertin Iris Franzen erfuhr man sehr
viel über die verschiedenen Wild- und Heilkräuter und sie vermit-
telte ihr Wissen, bei welchen Beschwerden und wie diese Kräuter
verarbeitet werden können. Von Acker-Schachtelhalm über Beifuß,
Gänseblümchen und Labkraut bis zu Nelkenwurz und Taubnessel
finden diese Kräuter ihre unterschiedlichen Anwendungen.
Ein reger Gedanken- und Erfahrungsaustausch rundete diesen
Besuch im Kräutergarten ab. Das im Anschluss verteilte Script
„Kleiner Kräuterführer“ erleichterte, das Gehörte bei dieser umfang-
reichen und informativen Führung nachlesen zu können. Die Teil-
nehmer dankten Frau Franzen herzlich für ihren kurzweiligen Vor-
trag. Als Gärtnerin, Natur- und Landschaftspflegerin hat sie eine
fundierte Ausbildung zur Kräuterexpertin absolviert und gibt ihr Wis-
sen und ihre Faszination für die Welt der Heilpflanzen gerne weiter.

Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter),
Tel. 02681/2868. Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen,
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de,
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Ökumenischer Gottesdienst
Herzlich laden wir wieder ein zu unserem ökumenischen Gottes-
dienst im Monat September 2016 in die Schlosskapelle des Schlos-
ses Friedewald zur ökumenischen Abendmahls-/Eucharistiefeier am
Sonntag, 4. September 2016 um 18 Uhr.
Willkommen sind alle Interessierte, gleich welcher Konfession sie
angehören. Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kirchenkreis-altenkirchen.de ; www.koblenz.alt-katholisch.de;
www.ev-sozialakademie.de

■ Kloster Hassel
Tages-Seminar: Achtsamkeitsschulung
Referentin ist Ew. Dhamma Mahatheri. Das Tages-Seminar vermit-
telt einen ersten Einblick in die Grundlagen der Achtsamkeitsschu-
lung der sehr alten Methode des „Satipatthana“ -der Schulung der
vier Pfeiler der Achtsamkeit.
Hierbei sind Körper, Gefühl, Geist und Geistobjekte die Bereiche, in
denen ein übungsgemäßes Betrachten das Innere immer wieder im
„Hier und jetzt“ verankert.
Die Übungsanleitung ist in Alltagsbezug gehalten. Von 8.00 Uhr bis
17.00 Uhr im buddhistischen Kloster Hassel.
Nächster Termin:
Samstag, 03.09.2016; Mahlzeit und Getränke sind vorgesehen.
Kostenbeitrag für das Tagesseminar: 35 €. / Spenden; Anmeldung:
Tel./Fax: 02682-966875 (Büro)

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 04.09.2016, 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags
schule|Sonntagsschule
Montag, 05.09.2016, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 07.09.2016, 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen.
Kurzfristige Änderungen
werden in den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen
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Hüttenhofen, die Mitwirkung am Sängerfest in Eichelhardt, die Teil-
nahme am Sängerfest in Hilgenroth, das Mitwirken an der Feier
zur Goldhochzeit von H. und G. Schneider in der ev. Kirche, der
Besuch des Meilerfestes in Müschenbach und Infos über den Stand
der Planungen für unsere 100-Jahr-Feier in 2019. Ein toll herge-
richtetes Haus und der mittlerweile eingekehrte Sonnenschein ver-
sprach dem MGV ein schönes Fest und viele gut gelaunte Gäste.

Man achte auf den kritischen Blick der Grillmeister...
Die Grillmeister Peter Theophil, Günter Schneider, Frank Meyer
und Günter Wessler liefen zur Hochform auf und ließen mit ihren
lecker zubereiteten Steaks und Grillwürsten keinen Hunger aufkom-
men. Eine nette Marketenderin versorgte auch dieses Jahr wieder
vorzüglich die Gäste mit Speisen und Getränken. In diesem Jahr
hatte Max Becker den Auftrag, die Gäste mit einigen hochprozen-
tigen Getränken zu versorgen, um dem aufkommendem Völlegefühl
entgegenzuwirken. Ältestes Mitglied auf der gemütlichen Grillpartie
war unser Ehrenvorsitzender Helmut Merten. Die Grillpartie artete
dieses Jahr nicht zu einer Mitternachtspartie aus. Dem Vernehmen
nach wurden die Stühle und Tische gegen 23.45 Uhr zusammenge-
stellt.

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Kaiserschießen 2016
Am schönsten Wochenende im August trafen sich bei bes-
tem Kaiserwetter 15 ehemalige Schützenköniginnen und
-könige, um aus ihren Reihen den für die nächsten drei
Jahre amtierenden Kaiser auszuschießen. Bereits im Mor-
gengrauen hatte Vogelbauer Rüdiger Flemmer den kaiser-

lichen Aar auf dem Außenschießstand montiert. Begonnen wurde
um kurz vor zwei nach der Begrüßung von Schützenmeister Guido
Böing.

Die Preise des Adlers waren nach einer guten Stunde und 93
Schuss gefallen. Diese erhielten: Krone: Wolfgang Griffel (5); Zep-
ter: Alexander Roth (27); Reichsapfel: Hermann-Josef Grevener
(35); Linke Kralle: Monika Böing (39); Rechte Kralle: Christa Grif-
fel (41); Linke Schwinge: Dieter Rulle (38); Rechte Schwinge: Rüdi-
ger Flemmer (64); Linke Schwanzfeder: Carina Weßler (93); Rechte
Schwanzfeder: Horst Tullius (68); Mittlere Schwanzfeder: Jürgen
Krämer (69); Kopf: Andreas Toppel (37). Nach einer Kaffeepause
mit selbstgebackenem Kuchen galt es ab 15.45 Uhr den Rumpf her-
unterzuschießen. 12 Anwärter/-innen wetteiferten um den Titel des
Kaisers. Nach weiteren zwei Stunden und 284 Schuss aus dem
Kleinkalibergewehr stand es fest. Der neue Schützenkaiser heißt
Dieter Rulle.

Nach dem Besuch des Kräutergartens ging man zum Barfußweg,
wo der Großteil der Gruppe überrascht feststellte, dass es gar nicht
so einfach ist, die verschiedenen Materialien barfuß zu bewältigen.

Neue Übungsleiterinnen für die Gymnastikkurse
Am Montag, 5. September 2016, beginnt in Berod im Ev. Gemeinde-
haus für Gruppe I um 18.30 Uhr und für Gruppe II um 19.30 Uhr der
neue Kurs Wirbelsäulengymnastik und Rückenschule unter der Lei-
tung von Nicole Will-Kienle. Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung
bei Irmgard Pfeiffer, Tel. 02680/595.
Im Dorfgemeinschaftshaus in Mammelzen beginnt unter der Lei-
tung von Christine Grabowsky der Kurs Wirbelsäulengymnastik und
Rückenschule am Dienstag, 6. September 2016, um 18.15 Uhr. Alle
Interessierten sind auch hier herzlich willkommen. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, und wir bitten um Anmeldung bei Bärbel Schnei-
der, Tel. 02681/7117.

■ SPORTING Taekwondo
... glänzt wieder einmal als beste Mannschaft mit 11 Gold-, 5
Silber- und 7 Bronzemedaillen und dem ersten Platz der Mann-
schaften beim Internationalen Hessenpokal 2016
Eugen Kiefer geht mal wieder mit seiner Mannschaft auf anfech-
tungslosen Erfolgskurs. Ein deutlicher Sieg beim Hessenpo-
kal 2016 unterstreicht wieder einmal die Qualität des Trainings bei
SPORTING Taekwondo.
Ajdin Midzan, Daniil Meyer, Maxim Becker, Theodor Frank, Raphael
Jaschin, Justin Grützmacher, Alexander Nau und Leni Schwab
kämpften all ihre Kämpfe sehr souverän und bis zum Ende durch-
setzungsstark, womit sie sich die Goldmedaille verdienten.
Die meisten Kämpfe wurden vorzeitig durch Überlegenheit der
SPORTING-Athleten abgebrochen; in vielen verzichtete man sogar
auf die komplette letzte Runde.
Auch die thüringische Sportlerin Marlen Kohlberg sowie die erfolg-
reiche Jill-Marie Beck holten den ersten Platz. Letztere setzte im
Finale ein KO mittels Axttritt zum Kopf nach nicht einmal einer hal-
ben Minute Kampfzeit. Den Einzug ins Finale und die Silberme-
daille erreichten durch gewonnene Vorrundenkämpfe Louis Crepon,
Fabian Kruppa, Selena Meister, Moritz Pauli und Esat Turhan durch
ähnliche Errungenschaften wie die oben genannten Goldmedal-
listen. Zu guter Letzt wurde das unglaubliche Gesamtergebnis
noch durch die Bronzemedaillen von Hannah Jolie Ulferts, Janne
Mati Ulferts, Dario Siemer, Fabian Heinz, Aaliyah Cheyenne Sell,
Michael Ogloblinski und Sofia Neziraj betont. Ein jeder einzelner
Sportler erbrachte beachtliche Leistung, wodurch SPORTING Tae-
kwondo wieder einmal mit 11 x Gold, 5 x Silber und 7 x Bronze in
Hessen den ersten Platz der Mannschaften erkämpfte.
Souverän und motiviert freut man sich darauf, bald im neuen Anfän-
gerkurs diese Möglichkeit, Taekwondo richtig zu erlernen, Kindern
ab 5 Jahren bieten zu können und ihn mit Freude und einem schö-
nen und für die Entwicklung positiven Hobby verbinden zu können.
Einige Plätze sind noch frei. Infos hierzu erhält man unter 0160 94
50 47 97 oder unter www.sporting-taekwondo.de

■ MGV Hüttenhofen
Sommergrillen für Freunde, Gönner und Mitglieder
Zu seiner traditionellen Grillpartie hatte der MGV Hüttenhofen wie-
der alle Mitglieder, Förderer und Gönner am Freitag, 29. Juli, um
18.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus (DGH) Hüttenhofen eingela-
den. Einige der aktiven Mitglieder trafen sich am frühen Nachmit-
tag, um den Festbereich am DGH herzurichten. Die Grillecke wurde
unter schützenden Bäumen platziert. Die Getränke waren schon in
die Kühlung gestellt. Der 1. Vorsitzende Frank Meyer informierte
die anwesenden Mitglieder in einer kurzen Ansprache über die Akti-
vitäten in den vergangenen zwei Monaten, so das Brunnenfest in
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■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde
Altenkirchen

Faszination Masken - Bauen - Gestalten -
Spiel
Das Bauen einer Maske ist ein spannen-
des, kreatives, lustvolles und sinnliches
Erlebnis. Dazu benötigt man keine Vor-
kenntnisse, Masken kann Jede(r) bauen.

Offenheit und Neugier sind das Reisegepäck, um sich auf eine
spannende Reise in die Welt der Masken zu begeben. Die Masken-
vorlagen werden zunächst mit Ton frei geformt, dann mit Maskenpa-
pier kaschiert und getrocknet. Nach dem Trocknen können sie noch
frei gestaltet werden und dann beginnt der spannende Moment, in
dem die gestalteten Maskenwesen aus ihrem Maskenschlaf erwa-
chen, sich bewegen, sich begegnen und den Raum mit ihrer Aura
füllen. Wir werden mit den fertigen Masken im Raum und im Freien
experimentieren und die Faszination der Masken mit Spaß, Freude
und Neugier erleben - ein Wochenende im Rausch der Masken.
Bitte mitbringen: 1 Stein, Größe wie eine Pampelmuse, 1 Holzbrett,
50cm x 60cm, 1 Tuch aus Leinen, 1m x 50cm
Referenten: Hildegard Mott, Erzieherin, Kunstpädagogin, Künstlerin
Volker Vieregg, Förderschullehrer, theater-pädagogische Arbeit,
Künstler
Freitag, 16.9., 16h -19h und Samstag, 17.9., 10h - 16h
65 €, zzgl. 10 € Materialkosten (Selbstverpflegung);
Nr. 0802-0916W
Dreimal anziehen, weg damit
Das Angebot ist unüberschaubar: Kleidung ist hierzulande für jeden
Geldbeutel, jeden Anlass und jeden Style zu haben. Entsprechend
verfahren wir - was nicht mehr gefällt, wandert in die Tonne. Billig-
textilien beherrschen den Markt, und immer schneller wechselnde
Trends machen Mode von heute zum Altkleid von morgen. Handel
und Textilindustrie setzen unter dem Druck der Konkurrenz überwie-
gend auf Produktionsabläufe, die wenig nach fairen Löhnen oder
umweltschonenden Verfahren fragen. Immer mehr Ware wird auf-
wändig veredelt, ausgerüstet und bearbeitet, mit teils gravierenden
gesundheitlichen Folgen - sowohl für die Produzierenden als auch
für die TrägerInnen solcher Kleidung. Und die auf Kurzlebigkeit fab-
rizierte Massenware verlangt enorme Mengen an Rohstoffen wie
Wolle und Baumwolle, deren Gewinnung oftmals empfindlich in die
Ökosysteme der Lieferländer eingreift.
Referentin: Heike Holdinghausen, Politikwissenschaftlerin, Redak-
teurin bei der taz
Freitag, 16.9., 20h - 22h, 5 €; Nr. 0902-0916I
Kooperationsveranstaltung: Steuerungsgruppe Fairtrade Town
Altenkirchen, Förderverein für nachhaltiges regionales Wirtschaften,
WIBeN e.V., Ev. Landjugendakademie, Landeszentrale für Umwelt-
aufklärung
Veranstaltungsort: UNIKUM Regionalladen, Bahnhofstr. 26, 57610
Altenkirchen
Die Feldenkrais-Methode Bewusstheit durch Bewegung
FELDENKRAIS lädt Sie ein, sich in Bewegung wahrzunehmen. Sie
erkennen mehr und mehr, was Ihnen alles zur Verfügung steht, so
dass auch alltägliche Bewegungen leichter und fließender werden.
Dieses genaue „Erforschen“ der eigenen Bewegungsmöglichkeiten
erweitert diese - scheinbar wie von alleine - und findet statt in einer
Atmosphäre von Nicht-Wertend, von Achtsamkeit mit sich selbst
und Wertschätzung für die eigene Befindlichkeit. So ist es möglich,

Guido Böing und
Schießleiterin Christa
Griffel verabschiede-
ten am frühen Abend
das alte Kaiserpaar.
Hermann-Josef Greve-
ner erhielt den Kaiser-
orden und seine Frau
Marlene eine Flasche
Prosecco. Die übrigen
Preisträger bekamen
einen kleinen Trink-
freund, versehen mit
dem jeweiligen Preis.
Dieter Rulle wurden
als Zeichen seiner
Würde die Kaiser-
schulterklappen verlie-
hen. Seiner Frau Anita
Ochsenbrücher wurde
ein Blumenstrauß
überreicht. Damit die
Feierlichkeit auch den
entsprechenden Rah-

men bekam, hatte Küchenchefin Birgitt Flemmer und ihr Team für
die 45 hungrigen Gäste Spießbraten Salate vorbereitet. Es wurde
noch bis in die Nacht hinein ausgelassen gefeiert.

■ Doppel-Tennis-Event bei der ASG Altenkirchen
Beim hervorragend organisierten „Doppel-Event-Tag“ am
vergangenen Samstag waren alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, Besucher und die für das Turnier verantwort-
lichen Personen voll des Lobes für die gelungene Veran-
staltung. An diesem herrlichen Tag ging es auf unserer
Tennisanlage ausschließlich „rund um‘s Doppel“.

Gemäß der Gruppeneinteilung wurden jeweils zwei Matches ausge-
tragen. Für die spielfreien Doppelpaare gab es eine Trainingseinheit
der Play:Double Tennis Academy, in der einige interessante Tips
und Hinweise speziell für‘s Doppel vermittelt wurden. Nach gemein-
samen Mittagessen sowie Doppel-Spiel-Analyse (via TV) anhand
von Matches einiger Tennisprofis gab es am Nachmittag die obliga-
torische Siegerehrung.

Weiterer Höhepunkt des Tages war die Ziehung der Preise aus der
durchgeführten Tombola, wobei als Hauptpreis von Babolat eine
Reise für zwei Personen ins Sporthotel Tannenhof (Allgäu) ausge-
lost wurde.
An diesem Tage bot sich natürlich auch allen die Gelegenheit, das
neue Tennishaus nach Fertigstellung in Augenschein und die neue
Gastronomie in Anspruch zu nehmen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Es gewann das Team aus der Brunnenstraße vor den Mannschaften
aus dem Ahornweg und der Koblenzer Straße. Die weiteren Plätze
belegten je zwei Gruppen aus der Talstraße und Auf dem Nassen.
Die gut gelaunten und fröhlichen Mitspieler aus allen Altersgruppen
mussten sich unter anderem im Wäsche aufhängen beweisen, ihre
Ortskenntnisse über Fluterschen darlegen und Treffsicherheit mit
einem Ball zeigen. Schließlich galt es Abbilder der Fluterscher „Pro-
mis“, Frauenchorvorsitzende Carmen Thomas, Landgasthofwirtin
Martina Koch und Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler, so zu tref-
fen, dass sie sich umlegten. Der Ortschef überreichte den Sieger-
Teams im Anschluss, gemäß dem olympischen Vorbild, Gold- Sil-
ber- und Bronzemedaillen; allerdings nicht aus Edelmetall, sondern
aus Maiskolben.

Das Foto zeigt einen Teil des Bewirtungs- und Kuchenteams im
Dorfbackes, das beim „3. Flooderscher Scheuerfest“ im Einsatz war.

Große Anerkennung aller Festbesucher galt dem Backteam. Bereits
in der Nacht zum Samstag rührten und kneteten die beiden Männer
fleißig den Teig und holten später duftendes „Flooderscher Urbrot“,
Dosenschwarzbrot, Stuten mit und ohne Rosinen, Pflaumenku-
chen und Apfelstreusel aus dem Ofen. Dem großen Hunger nach
Kaffee und Kuchen wurde mit Leckereien vom Grill entgegnet. Der
zweite Festtag begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst unter
der Leitung von Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe. Für anschließende
zünftige Frühschoppenmusik sorgte der Naurother Musikverein.
„Wir haben mit dem 3. Flooderscher Scheuerfest“ abermals unter
Beweis gestellt, dass wir hier im Ort eine funktionierende Dorfge-
meinschaft haben, so ein sichtlich erfreuter Ortsbürgermeister Ralf
Lichtenthäler.

Auch der Projektchor Fluterschen trug mit einigen Beiträgen zur Un-
terhaltung bei.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Tätigkeiten im September 2016 - Arbeitstreffen fällt aus!
Das Arbeitstreffen des Vereins im „Westerwälder Hof“, Helmenzen,
am ersten Freitag im September fällt aufgrund der beiden folgenden
Veranstaltungen aus. Es sind folgende Tätigkeiten vorgesehen und
werden durchgeführt:

das wirklich eigene Potenzial zu entdecken und auf das „Leben in
Bewegung“ immer wieder neu eine sehr eigene Antwort zu finden.
Der Kurs ist für Menschen in jedem Alter geeignet; es braucht keine
besonderen Vorerfahrungen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Referentin: Christina Schneider, Feldenkrais-Pädagogin
Mittwochs, ab 21.9., 19h - 20:30h, 10-mal, 95 €; Nr. 0607-0916K
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Nächstes Treffen erst im Oktober
Liebe Sammlerfreunde, bedauerlicher-
weise muss unsere Zusammenkunft und
der Tauschabend am 1. September aus-
fallen. Wir treffen uns somit erst am ersten
Donnerstag im Oktober wieder.

■ Wunderbare Wanderung durch Feld, Wald und Flur
Trotz morgendlichen Regens trafen sich fast sechzig Wanderin-
nen und Wanderer am Sportplatz Berod zur Halbtagswanderung im
Monat August. Der Weg führte durch Wald und Flur nach Lautzert.
Am Dreispitz konnten sich an der Infotafel die Wanderfreunde über
die historischen Grenzen Sayn-Altenkirchen, Sayn Hachenburg und
Wied informieren. Weiter führte der Weg am Sportgelände Lautzert
vorbei in Richtung Oberwambach. Oberhalb Oberwambach liegt ein
kleiner Weiher.

Im Schatten der Bäume wurde eine kurze Rast eingelegt und das
übliche Foto geschossen. Weiter führte der Weg bergab in Rich-
tung Wambachtal. Wir durchquerten Oberwambach, um entlang
des Wambaches in Richtung Quelle zu wandern. Von da an führte
uns der Weg nach Herpteroth, um dann den Rückweg in Richtung
Sportplatz anzutreten. Die letzten Meter legten wir individuell durch
den Wald zurück, um möglichst schnell die Plätze im Sportlerheim
zu belegen. Der krönende Abschluss war der I-Punkt auf eine wun-
derbare Wanderung durch Feld, Wald und Flur.

■ 3. Flooderscher Scheuerfest
Kultur, Musik, Spaß, Spannung und nicht zuletzt die Unterhal-
tung standen im Mittelpunkt des „3. Flooderscher Scheuerfest“, zu
dem der örtliche Verein für Heimat- und Brauchtumspflege in und
um den Wäller Ern in die Brunnenstraße eingeladen hatte. Höhe-
punkte der zweitägigen Veranstaltung waren zum einen die kulina-
rischen Leckereien aus dem original Dorfbackes, die von den Hob-
bybäckern Wolfgang Asbach und Georg List mit viel Engagement
hergestellt wurden und ein abwechslungsreicher Spiele-Wettbe-
werb. Hieran beteiligten sich sieben Dorfmannschaften, die sich aus
Bewohnern von Ortsstraßen zusammensetzten.

Sieben Mannschaften, gebildet aus den Einwohnern der Straßen,
nahmen an einem unterhaltsamen Spiele-Wettbewerb teil.
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Bad Ems zur beliebten ,,Dreiflüssefahrt“ Lahn, Rhein, Mosel. Auf
ca. 11 km Fahrstrecke wurden insgesamt vier Schleusen mit einem
Höhenunterschied von ca. 18 Meter überwunden. Die Fahrt führte
uns an Burg Lahneck.

Schloß Stolzenfels der Festung Ehrenbreitstein zum Deutschen Eck
in Koblenz mit der Moselmündung. Nach ca. 1 km auf der Mosel
wendete das Schiff in Höhe der Kurfürstlichen Burg zur Rückfahrt
nach Bad Ems. Für die VdKler endete die Fahrt an der Maximilian
Brauwiesen, wo sie die Braukunst und sich von den Köstlichkeiten
der Küche überzeugen lassen.
Nach der Stärkung wurde die Heimreise angetreten mit dem guten
Gefühl, einen schönen und interessanten Tag erlebt zu haben.
Grillnachmittag am 10. September
Zu einem gemütlichen Grillnachmittag mit Musik am 10. September
2016 laden wir unsere Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich ein.
Beginn 15 Uhr im Gefrierhäuschen in Reiferscheid.
Kosten für Mitglieder sind frei, für Nichtmitglieder 7,50 €, Getränke
und Kaffee müssen selbst übernommen werden. Anmeldungen bei
Therese Fiedler, Tel. 02685/213. Anmeldeschluss ist der 3. Septem-
ber 2016. Der Vorstand und die Vorsitzende würden sich freuen,
viele Gäste begrüßen zu können.

■ Kaffeeklatsch in Mehren
Appetit auf Kaffee und Kuchen mit guten Freunden?
Kaffeetrinken und einfach mal mit Euch den Rest der Welt verges-
sen? Gedanken austauschen, nur so zu reden, nur so da zu sitzen,
nur so zu leben?

Der Frauenchor Mehren lädt ganz herzlich zum Kaffeeklatsch am
04.09.2016 ein. Im Pfarrgarten (bei Regen im Gemeindehaus) wird
von den Frauen alles gemütlich hergerichtet, der Kuchen steht
bereit.
Aber auch musikalische Leckerbissen sind vorbereitet und laden zur
Kurzweil ein. Neugierig?

Ab 15 Uhr seid Ihr herzlich willkommen im Pfarrgarten in Mehren.
Kaffee ist der beste Freund des Kuchens.

■ VdK-Ortsverband Neitersen veranstaltet Grillfest
Die jüngsten Sonnentage veranlassten die Verantwortlichen des
VdK Ortsverbands Neitersen, die Gunst der Stunde zu nutzen und

Einladung zur Vorführung des Töpferhandwerks
Am Sonntag, 4. September 2016,
stellt der Arbeitskreis ab 14 Uhr an
der Museumsscheune in Helmen-
zen das Töpferhandwerk vor. Das
Keramikatelier Nordhoff-Zeile aus
Schöneberg führt einen Teil der
Fertigung von Steinzeug vor und
erklärt den kompletten Fertigungs-
prozess. Es wird Gebrauchskera-
mik, die in jedem modernen Haus-
halt verwendet werden kann,

produziert. Bereits hergestellte Gefäße, z. B. Kannen, Schalen, Tel-
ler, Tassen oder Becher etc., können käuflich erworben werden. Für
Kaffee und Kuchen ist in gewohnter Form gesorgt. Der Arbeitskreis
freut sich über Ihren Besuch.
Kreisheimattag in Altenkirchen
Am Sonntag, 11. September 2016, nimmt der Verein mit einem
Bücherstand am Kreisheimattag in Altenkirchen teil. Besucher kön-
nen diesen Stand in der Siegener Straße in der Nähe des Rathau-
ses finden. Von 10 bis 18 Uhr sind wir für alle Interessierten da. Es
werden CDs, Bücher und Broschüren mit Heimat- und Brauchtum-
bezug angeboten, die zu günstigen Preisen erworben werden kön-
nen.

■ Männergesangverein Beul-Heupelzen
gibt am 7. September Startschuss für die erste Probe mit neu-
em Chorleiter
Der Männergesangverein Beul-Heupelzen hat zum 01.09.2016
einen neuen Chorleiter verpflichtet. Mit diesem wollen wir ab dem
07.09.2016 unsere 116-jährige Traditionsgeschichte am Beuls-
kopf fortschreiben. Hierzu lädt der MGV alle männlichen Stimmen
ab dem Alter von 16 Jahren rund um den Beulskopf herzlich ein.
Ein extra für diesen Tag hergestellter Werbeflyer soll dieses Anlie-
gen der Sänger kräftig unterstützen. Der Start für neue Sänger
wird durch ein komplett neues Liedgut erleichtert. Alle Sänger -
egal ob neu oder alt - fangen am 07.09.2016 mit neuen Liedern an.
Wir beginnen somit gemeinsam bei „Null“. Der Chor hat sich zum
Ziel gesetzt, moderner zu werden, sich der Zeit anzupassen. Dazu
bedarf es allerdings neuer Sänger, damit dieser Plan auch entspre-
chend umgesetzt und verwirklicht werden kann. Wir würden uns
sehr freuen, wenn wir den ein oder anderen neuen Sänger in unse-
ren Reihen begrüßen dürften. Wir sehen uns am 07.09.2016.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Beide Teams überraschten positiv
SG Niederhausen I gegen SG I .................... 0:3 (0:2)
Ein absolut verdienter Sieg gegen den B-Liga-Abstei-
ger von Niederhausen/Birkenbeul/Niedererbach. Nach
der anfänglichen Riesenchance für den Hausherrn

bestimmte nur noch die SG aus Ingelbach das Geschehen. Nieder-
hausen spielte eine desolate erste Hälfte und war mit den beiden
Ingelbacher Treffern zu Pause durch R. Lindenpütz und S. Grol-
lius noch gut bedient. Im zweiten Abschnitt verflachte die Partie
und lediglich F. Nauroth konnte noch einen weiteren Treffer für die
SG Ingelbach in der 85. Minute markieren. Die „Eigengewächse“
J. Eichelhardt und T. Thielen gaben ihr gelungenes Debüt in der
Ersten. Ein Chancenverhältnis von 3:25 sagt alles über die Kräfte-
verhältnisse der Partie. Mit Niederhausen wurde bereits der zweite
B-Liga-Absteiger besiegt, und die SG I grüßt von der Tabellen-
spitze.
Es spielten: K. Gerhards, K.P. Machmer, A. Isheim, E. Bräul, A.
Schneider, F. Nauroth, S. Grollius, J. Eichelhardt, R. Lindenpütz, A.
Boschmann, P. Sander, R. Schuster, T. Thielen und M. Krämer.
Vatan Spor Hamm II gegen SG II ..................................... 3:4 (2:1)
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten, fand die SG II besser ins
Spiel. Den 1:0-Rückstand egalisierte R. Czekalla. Eine Unachtsam-
keit in der SG-Abwehr verhalf dem Hausherrn zur knappen Pau-
senführung. Bereits nach drei Minuten im zweiten Abschnitt stand
es 3:1 für Hamm. Doch jetzt zeigte sich bei der SG Signalwirkung
und „jeder kämpfte für jeden“. Zum Matchwinner wurde P. Buko-
shi, der dreimal einnetzte und mit seinem Hattrick die Wende zum
4:3-Sieg schaffte. Hervorzuheben sind die faire Spielweise der türki-
schen Freunde und die umsichtige Schiedsrichterleistung von Her-
bert Brandenburger.
Es spielten: R. Löhr, T. Bäcker, S. Schumann, P. Janes, M. Datzert,
M. Aschenbrenner, P.L. Hain, R. Czekalla, P. Bukoshi, A. Schütz, V.
Wall, T. Vohl, H. Held und E. Roskopp.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Tagesausflug ins Lahntal
Zum traditionellen Tagesausflug trafen sich ca. 60 Mitglieder und
Nichtmitglieder am 20. August 2016 zur Fahrt ins romantische Lahn-
tal nach Bad Ems. Nach einem stärkenden Frühstück in Bad Ems
begab sich die muntere Schar zum Anleger des Fahrschiffes Stadt
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■ SSV Weyerbusch - Aktuelles
Ausblick auf die Fußballspiele
am Wochenende:
Freitag, 02.09.16:
19.00 Uhr: E-Junioren gegen SG Rennerod
20.05 Uhr: Erste gegen SG Wallmenroth
Samstag, 03.09.16:

14.00 Uhr: F-Junioren gegen VfL Hamm
14.00 Uhr: E2-Junioren gegen E3-Junioren
14.45 Uhr: D-Junioren beim SSV Eichelhardt
15.00 Uhr: C-Junioren gegen JSG Salz
17.00 Uhr: A-Junioren bei der JSG Birlenbach in Gückingen
Sonntag, 04.09.16:
13.00 Uhr: Dritte beim TuS Bitzen II
13.00 Uhr: Zweite gegen die SG Bruchertseifen
17.00 Uhr: Damen gegen SV Gehlert

■ VdK-Otsverband Weyerbusch
Gelungene Jahrestour
Am 12.06.16 starteten wir unsere Jahrestour. Ziel war die Insel
Rügen. Unser Hotel Störtebeker in Baabe war der Ausgangspunkt
für unsere Unternehmungen. Dank unseres ortskundigen Busfah-
rers Harald haben wir die schönsten und interessantesten Flecke
dieser Insel kennen gelernt. Mit dem Schiff ging es zur Insel Hid-
densee, die wir bei Kaiserwetter mit Pferd und Wagen erlebten.
Das alte Schulschiff „Gorch Fock“ in Stralsund war unser Fotomotiv.
Eine Schiffstour zu den Kreidefelsen und die Fahrt mit dem rasen-
den Roland gehörte selbstverständlich auch dazu. Fazit einer solch
gelungenen Fahrt: Wir freuen uns schon auf die nächste Tour!

Schul- und Kindergartennachrichten

■ 2-Wochen Kursvorschau der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Vortrag „August Sander“
Donnerstag, 01.09.2016, 19 bis 21 Uhr - 1
Termin; Gabriele Conrath-Scholl - 5 €
50ty Jogger im Hallenbad Altenkirchen
Donnerstag, 01.09.2016, 18 bis 18.45 Uhr -

8 Termine; Andreas Mattern - 60 €
Aquarellwanderung - Exkursion mit Pinsel und Farbe im Kreis
Altenkirchen
Samstag, 03.09.2016, 11 bis 15 Uhr - 1 Termin; Ursa Schmidt - 30 €
Vortrag „Keine Zeit zum Sterben! Berichte aus dem Schützen-
graben“
Samstag, 03.09.2016, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Führung durch die August Sander Ausstellung
Sonntag, 04.09.2016, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
Katharina Otte-Varolgil - 5 €
Spanisch für Fortgeschrittene - B1
Montag, 05.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
Erste Begegnung mit Computer und Maus - Computerkurs für
Einsteiger
Montag, 05.09.2016, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine; Kitja Müller - 40 €
Meditative Atemübungen
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19 Uhr - 8 Termine; Alena Back - 40 €
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine; Gambhira
Heßling - 60 €

am gemütlichen Tennishaus der Tennisabteilung des WS Neitersen
unter freiem Himmel in der sonnigen Mittagszeit zum Grillfest ein-
zuladen.

Die Idee war klasse, doch das Wetter spielte nicht so mit, wie es
sollte. Daher verlegte der VdK die Freiluftveranstaltung kurzent-
schlossen in den Saal. Die Nähe der Wiedhalle bot sich an und
wurde zum Veranstaltungsort umfunktioniert. Schnell waren die
Tische besetzt und der Grill vor der Tür angeschmissen, Würstchen
und Steaks brutzelten in der Gluthitze der Grillkohle.

Fotos: Wachow

Leckere Salate, von den Frauen des Vorstands zubereitet, fanden reißen-
den Absatz. Zur Kaffeezeit wurde den VdKlern leckerer Pflaumenkuchen
mit Sahne gereicht, gekrönt mit einer duftenden Tasse Kaffee. Ein unter-
haltsamer Sonntag mit kulinarischen Hochgenüssen wurde musikalisch
von Manfred Müller auf der Mundharmonika begleitet. (wwa)

■ SG Niedererbach-Niederhausen-Birkenbeul
Wir laden herzlich ein zu unseren nächsten Heimspielen
in Niedererbach:
- Sonntag, 04.09.2016, Anstoß: 13 Uhr
II. Mannschaft - SV Gehlert
- Sonntag, 04.09.2016, Anstoß: 15 Uhr
I. Mannschaft - VFL Hamm II

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Meditation - inneres Wachstum und Lebensfreude
Dienstag, 13.09.2016, 19 bis 20 Uhr -
1 Termin; Irmgard Weller-Link - 6 €
Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.1
Dienstag, 13.09.2016, 20 bis 21.30 Uhr -
12 Termine; Margrit Gnad - 60 €
Fortbildung für ErzieherInnen
Qualifizierung zur Praxisanleitung
Mittwoch, 14.09.2016, 9 bis 17 Uhr -
9 Termine; Ursel Rohde-Kehl - 250 €
Ist da noch Leben in dem alten Zeug? - Umgang mit alten Do-
kumenten, Akten ...
Mittwoch, 14.09.2016, 16 bis 17.30 Uhr -
6 Termine; Ulrich Braun - 36 €
Das Klafter zu sechs Fuß … Erweiterungskurs zu den Kursen
„Verlorene Schriften…“
Mittwoch, 14.09.2016, 17.30 bis 19 Uhr -
6 Termine; Ulrich Braun - 36 €
English Conversation B2/C1
Mittwoch, 14.09.2016, 19 bis 20.30 Uhr -
12 Termine; Jutta Schmidt - 60 €
Kiga Plus - Basisfortbildung 1 und 2
Donnerstag, 15.09.2016, 9 bis 16.30 Uhr -
3 Termine; Monika Wilfert - 60 €
Freie Handschrift Donnerstag, 15.09.2016, 16 bis 17.30 Uhr -
6 Termine; Ulrich Braun - 36 €
Grundlagenkurs „Sütterlin - eine fremde Buchstabenwelt“
Donnerstag, 15.09.2016, 17.30 bis 19 Uhr -
6 Termine; Ulrich Braun - 36 €
Grundlagen- und Kompaktkurs „Textverarbeitung mit Word“
Donnerstag, 15.09.2016, 17.45 bis 21 Uhr -
2 Termine; Werner Zapatka - 40 €
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, Tel. 02681-812212 oder
kvhs@kreis-ak.de

Allgemeines

■ In die Gebärdensprache schnuppern
Zu einem kostenlosen Schnuppernachmittag Gebärdensprache lädt
Informa gGmbH in Neuwied-Oberbieber, Im Mühlengrund 3 (klei-
nes Industriegebiet) am Freitag, 16. September 2016; von 14.30 Uhr
bis 16 Uhr ein. Hier werden Informationen und Präsentationen zu
den Themen Gehörlosenkultur, Gebärdensprache und Gebärden-
sprachdolmetschen geboten. Auch das Erlernen erster Gebärden
ist geplant und man kann viele Fragen stellen. Um eine Anmeldung
wird gebeten! Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.
informa.org, hhawacker@informa.org oder 02631/ 9171-10

-Anzeigen-
■ Die Hachenburger Festbier-Zeit beginnt:
Großer Festbier-Anstich mit vielen hundert Clubbern
in der Hachenburger Brauerei
Das saisonale Hachenburger Festbier ist ab sofort wieder im Han-
del als 5-Liter-Partyfass, auf vielen Festen und natürlich in der hei-
mischen Gastronomie verfügbar. Zum Anstich des ersten Festbier-
Fasses der Saison lud die Westerwald-Brauerei am Donnerstag-
abend alle ihre Club-Mitglieder in den brauereieigenen Aromahop-

Russisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Montag, 05.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine; Tatjana Kuh-
feld - 60 €
Advanced English Conversation - B1/B2
Montag, 05.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Olatokunbo
George - 60 €
Portugiesisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen im al-
ten Zollhaus Wissen
Montag, 05.09.2016, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine; Ana Paula Por-
wich - 60 €
Portugiesisch für Anfänger ohne Vorkenntnissen im alten Zoll-
haus Wissen
Montag, 05.09.2016, 20.30 bis 22 Uhr - 12 Termine; Ana Paula Por-
wich - 60 €
English for intermediate Learners
Dienstag, 06.09.2016, 9.30 bis 11 Uhr - 12 Termine; Irene Gagel-
mann - 60 €
Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Dienstag, 06.09.2016, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine; Irene Gagel-
mann - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Dienstag, 06.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse - A1
Dienstag, 06.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine; Sabine Van-
gelista - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - B2
Dienstag, 06.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Bauch-Oberschenkel-Po
Dienstag, 06.09.2016, 18.45 bis 19.45 Uhr - 10 Termine; Svenja
Lichtenthäler - 40 €
Bauch-Oberschenkel-Po
Dienstag, 06.09.2016, 20 bis 21 Uhr - 10 Termine; Svenja Lichtent-
häler - 40 €
Italienisch für den Urlaub
Mittwoch, 07.09.2016, 9 bis 10.30 Uhr - 12 Termine; Sabine Vange-
lista - 60 €
Französisch Konversation
Mittwoch, 07.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine; Claire Ces-
bron-Turner - 70 €
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1/A2
Mittwoch, 07.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Englisch basic conversation für Teilnehmende mit Vorkenntnissen
Mittwoch, 07.09.2016, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine; Jutta Schmidt - 60 €
Malkurs - Malerei und Zeichentechnik
Mittwoch, 07.09.2016, 19 bis 21 Uhr - 8 Termine; Margarita Gerber - 75 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Donnerstag, 08.09.2016, 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Spanisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Donnerstag, 08.09.2016, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Yoga für den Einstieg
Donnerstag, 08.09.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 10 Termine
Susanne Morgenschweis - 40 €
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1/A2
Donnerstag, 08.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Kräuterwanderung
Samstag, 10.09.2016, 15 bis 17 Uhr - 1 Termin; Angelika Kötting -
10 €
Führung durch die August Sander Ausstellung
Sonntag, 11.09.2016, 15 bis 16 Uhr - 1 Termin; Katharina Otte-
Varolgil - 5 €
Vortrag „Mahnende Opfer des zweiten Weltkrieges“
Sonntag, 11.09.2016, 15 bis 16.30 Uhr - 1 Termin; Ralf Anton Schä-
fer - 5 €
Xpert-Textverarbeitung Basics mit Word
Montag, 12.09.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 12 Termine; Frank Runk-
ler - 230 €
Spanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Montag, 12.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Maria de
Schneider - 60 €
Englisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - A2.1
Dienstag, 13.09.2016, 9.30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Xpert Tabellenkalkulation mit Excel - Xpert-Europäischer Com-
puterpass
Dienstag, 13.09.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 12 Termine; Frank Runk-
ler - 230 €
Italienisch für Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen - A1.1
Dienstag, 13.09.2016, 18.30 bis 20 Uhr - 12 Termine; Margrit Gnad
- 60 €
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…



Altenkirchen 34 Donnerstag, 01.09.2016

niker ausgebildet. Julia Schmidt und Dominik Moll streben einen
Abschluss zur/zum Industriekauffrau/- mann an. Einen dualen Stu-
diengang starten Kim-Oliver Borchert und Jan Böhning im Bereich
Maschinenbau sowie Sarah Weinstock im Bereich Betriebswirt-
schaft.

-Anzeige-
■ Meinung sagen und tolle Prämie sichern
Jetzt noch am Regionalen Energiewende-Kompass teilnehmen
An einem lauen Sommertag in die Pedale treten ohne zu schwitzen
und dabei gemütlich die Region erkunden? Diese neue Mobilität auf
höchstem Niveau ermöglicht jetzt die Energieversorgung Mittelrhein
AG (evm). In einer 15-minütigen Online-Umfrage fragt das Energie-
und Dienstleistungsunternehmen, zusammen mit den Kommunen,
nach dem Stand zur Energiewende in der Region. Alle Bürgerin-
nen und Bürger die sich aktiv an dieser Befragung beteiligen, haben
die Chance ein E-Bike im Wert von über 2.500 Euro oder einen von
weiteren 99 attraktiven Preisen zu gewinnen.
Nichts wie los, es geht in den Endspurt
Letzter Aufruf: Noch bis zum 30. September können alle Bürge-
rinnen und Bürger der teilnehmenden Kommunen an der Online-
Umfrage teilnehmen. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Jeder der noch mitmachen
möchte, findet die Bürgerbefragung im Internet unter evm.de/Ener-
giewendekompass. „Die Meinungen und Bedürfnisse der Menschen
aus der Region sind der evm sehr wichtig, denn auch sie ist hier zu
Hause“, so Christian Schröder, Unternehmenssprecher der evm.

Wissenswertes

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
■ Wärmebrücken erhöhen die Energieverluste

und fördern die Schimmelbildung
Feuchte Stellen treten auf der Innenseite von Außenwänden meis-
tens dort auf, wo es die Konstruktion des Hauses der Wärme im Win-
ter besonders leicht macht, nach außen zu dringen. Das ist zum Bei-
spiel an schlecht gedämmten Fensterstürzen der Fall oder dort, wo
zwei Außenwände an der Hausecke aneinander stoßen. Ebenfalls pro-
blematisch sind Decken, die aus konstruktiven Gründen, z. B. bei Bal-
konen die Außenwand durchstoßen. Die innere Oberflächentempera-
tur ist in den genannten Bereichen deutlich niedriger als im sonstigen,
„normalen“ Wandbereich, so dass es in Verbindung mit falschem Hei-
zen und Lüften zu einer kritischen Erhöhung der Luftfeuchtigkeit in die-
sen Bereichen kommen kann. Ist dies über einen längeren Zeitraum
der Fall, führt dies zu einem stark erhöhten Risiko für Schimmel und
Bauschäden. Deshalb sollte man beim Neubau konstruktive Wär-
mebrücken durch sorgfältige Planung vermeiden, aber auch bei beste-
henden Häusern lässt sich die Wirkung der Wärmebrücken durch
nachträgliche Maßnahmen verringern. Ausführliche Informationen
über die Vermeidung von Wärmebrücken sowie zu allen anderen Fra-
gen des Energiesparens erhält man nach telefonischer Voranmeldung
bei den Energieberatern der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden
der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 22.09.16,
von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12,
Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen
und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

fengarten ein. Mehrere hundert folgten der Einladung und feierten
gemeinsam ein zünftiges „O‘zapft is“. „Die populären Traditionsfeste
aus dem süddeutschen Raum, wie Erntedank- und Oktoberfeste,
werden auch bei uns im Westerwald immer beliebter und auch hier
gerne gefeiert“ so Marketingleiterin Simone Kerschbaum. „Für diese
Anlässe haben wir wieder unser Hachenburger Fest-Bier einge-
braut, damit wir auch bei unseren heimischen Festen im Herbst eine
echte Hachenburger Alternative zu den herkömmlichen Oktober-
festbieren anbieten können.“
Wie alle anderen Biere der Westerwald-Brauerei wird auch Hachen-
burger Festbier ausschließlich mit 100 % Aromahopfen gebraut.
„Mit etwas mehr Stammwürze und einem Alkoholgehalt von 5,5
% Vol. ist es unheimlich süffig und ,malzbetont - wie man es von
einem Festbier erwarten darf“, beschrieb Brauereichef Jens Geimer
die Hachenburger Spezialität vor dem Fassanstich. Diese saisonale
Bierspezialität wird es für Veranstaltungen und Feste exklusiv im
Fass geben. Diesjährig haben die Brauer das Hachenburger Fest-
bier auch wieder im 5-Liter-Partyfass abgefüllt - für den Genuss zu
Hause. Rund 300 Hachenburger Clubber genossen bei herrlicher
Atmosphäre und bestem Wetter die Hachenburger Festbierspezia-
lität. „Ein rundum gelungener Abend“ freute sich Jens Geimer „denn
schließlich geht es uns bei diesen Anlässen ja auch darum, unsere
Kunden etwas näher kennenzulernen“. Die Resonanz der Club-
ber auf das Festgebräu war überwältigend. „Das schmeckt einfach
unheimlich süffig und wahnsinnig lecker“, da waren sich die Club-
ber an diesem Abend einig, „und wir werden in der heimischen Gas-
tronomie und bei den typischen traditionellen Veranstaltungen im
Herbst für entsprechende Nachfrage sorgen.“

Marc Wiederstein und Brauereichef Jens Geimer haben das erste
Hachenburger Festbier-Fass der Saison angestochen.

- Anzeige -
■ Neue Azubis bei Group Schumacher
Ihren Weg in das Berufsleben haben ab dem 1. August neun neue
Auszubildende bei der GROUP SCHUMACHER in Eichelhardt
begonnen. So traten zwei kaufmännische und vier gewerbliche Aus-
zubildende aus der Region in die Eichelhardter Familienunterneh-
men ein. Ebenfalls haben drei junge Leute einen dualen Studien-
gang begonnen.

Alle neun Azubis auf einen Blick (v.l.n.r.): Kim-Oliver Borchert, Regi-
na Roth, Ausbildungsleiter Alexander Schumacher, Chris Pöttgen,
Ausbildungsleiter Jörg Puttkereit, Julia Schmidt, Lohnunternehmer
Koch, Sarah Weinstock, Jan Böhning, Dominik Moll, Soufiyane Said-
ni, Philipp Burbach.

Der erste Ausbildungstag startete traditionell mit einem Besuch auf
dem Feld bei Lohnunternehmer Koch, wo die zukünftigen Fach-
kräfte den Mähdrescher mit all seinen Erntekomponenten kenner-
lernten. Regina Roth wird zur Werkzeugmechanikerin, Soufiyane
Saidni zum Maschinen- und Anlageführer, Philipp Burbach zum
Industriemechaniker und Chris Pöttgen zum Zerspanungsmecha-
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Tot ist nur, wer vergessen wird!
In den Ferien ereilte uns die
Nachricht vom Tode unseres
ehemaligen Kollegen

Jürgen Hohndorf
Er unterrichtete an der Realschule
Altenkirchen von 1969 bis 1998.
Er war ein sehr guter Pädagoge,
der großen Wert auf Fachwissen
und Persönlichkeitsentwicklung
legte. In der Schulgemeinschaft
war er hoch anerkannt und
geschätzt. Wir werden ihn in sehr
guter Erinnerung behalten.

Für die Realschule plus
und FOS
Doris John und Ägidia Zalewsky
Altenkirchen, 29.08.2016

Nachruf
Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.

Ein lieber Mensch, der immer für uns alle da war,
ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare und schöne Erinnerungen.

Manfred Scharfenstein
* 15.10.1930 † 08.07.2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Hilde Scharfenstein
Bernd Scharfenstein und Familie
Gerd Scharfenstein und Familie

Steimel-Weroth, im August 2016
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Gansauer GmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Torsten Wengenroth bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Möbel Panthel bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
hoppen gmbh, frank bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mann naturenergie gmbh & co Kg bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Betten Jung GmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Bahnhof-Apotheke OHG bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Beklage nie den Morgen,
der Müh‘ und Arbeit gibt,
es ist zu schön, zu sorgen

für Menschen, die man liebt.

Meine liebeMargrit ist gegangen.
August 2016

Friedhelm Prieur
mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten
Familienkreis statt.

Wir bedanken uns bei allen Freunden,
Bekannten undNachbarn für die
erbrachte Anteilnahme.



Altenkirchen 36 Donnerstag, 01.09.2016

90
Am Montag, dem 5. September 2016

werde ich alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen,
ins Hotel/Restaurant „Im Heisterholz“ in
Hemmelzen herzlich eingeladen.

- Bitte keine Hausbesuche - Luise Hahn

90 Jahre

Birnbach, im September 2016

Weyerbusch

Christel Birkenbeul

80. Geburtstag

an alle Verwandten, Freunden und Bekannten für

anlässlich meines

Herzlichen Dank
und Bekannten für

die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke

Am 12. September feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Wer mir an diesem Tag gratulieren
möchte, ist ab 15.00 Uhr
herzlich in den Landgasthof
Westerwälder Hof in Helmenzen
eingeladen. Bitte keine Hausbesuche.

Gisela Weigand
Heupelzen, im September 2016

80

Vielen lichen Dank
für die lieben Glückwünsche, Karten, schönen Geschenke,
Blumen, guten Ideen und Überraschungen anlässlich
unserer Hochzeit.

Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele nette Menschen
an diesem Tag an uns gedacht und mit uns gefeiert haben.

Stefan & Sabrina Fuchs geb. Asbach

Kettenhausen, im August 2016

für die vielen
aufmerksamkeiten
anlässlich meines

80. geburtstages
möchte ich mich
auf diesem Wege

herzlich bedanken.
es hat mich sehr gefreut.

maragrete stein
berod, im august 2016

9590So Gott will, werde ich am 09.09.2016
90 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen
möchte ich diesen Tag nur im engsten Familienkreis feiern
und bitte daher von Besuchen und Geschenken abzusehen.
Über einen Kartengruß würde ich mich freuen.

Elfriede Marenbach
Kraam

Am 08.09.2016 feiere ich meinen

80. Geburtstag
Wer mir gratulieren möchte,

ist recht herzlich von 10.00 – 14.00 Uhr

bei mir zu Hause (Schulstraße 11 in

Hüttenhofen) eingeladen.

Paul Hörter

familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
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Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische
Fleisch- und Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

Unsere Oktoberfest-

angebote erwarten Sie

ab 29.9.2016

Unser Angebot zum Abschlussder Grillsaison

Unsere Angebote
vom 1.9. bis 28.9.2016

SaftigeSchweinefilet-Spieße gewürzt... kg 9,50 €
deftigeGrillkoteletts............................kg 7,50 €
WürzigeGrillrippchen ............................ kg 5,90 €
HerzhafteKäsegriller ........................ 100 g 0,85 €
KräftigeRostbratwürstchen.... 100 g 0,75 €
FrischeBratwurstschnecken ....100 g 0,65 €

Im Zeitraum vom 1. Juni bis 30. September 2016 erhalten
Sie beim Austausch Ihres alten Heizkessels gegen einen
neuen Viessmann Gas- oder Öl- Brennwertkessel mit
Warmwasserspeicher oder Solaranlage aus dem 200er und
300er Programm nachfolgende Modernisierungsprämien:

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

INGENIUM
Schüler-Lernforum

Martina Haas

Lernbegleitung nachMaß!
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Schlossplatz 9 - 57610 Altenkirchen - Tel: 02681-9823281
E-Mail: schueler-lernforum-ingenium@t-online.de

Unser Angebot zum Schuljahresbeginn:
Starten Sie im September, zahlen Sie erst ab 01. Oktober.
Lassen Sie sich beraten und nutzen Sie den kostenfreien Probeunterricht.

• Hausaufgabenbetreuung
• Individuelle Förderung im
Einzelunterricht
• Nachhilfe

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81
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3. September 2016

Marienberger Str. 10 . 56470 Bad Marienberg
Ortsteil Langenbach

Wegbeschreibung: www.country-garden.de

SAMSTAG, 9.00 - 14.00 Uhr
LAGERVERKAUF

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Mo. und Do. bis 18 Uhr

LÄNDLICHE DEKORATIONEN / MIT PFLANZENVERKAUF

Tischreservierung unter Tel.: 0 26 81 – 46 67
info@westerwaelderhof.de

Neues vomWesterwälder Hof
A‘ Gaudi
im Mündchen

vom
08. bis 18. Sept.

Schmankerln aus Küche und Keller
Am Sonntag, 11. Sept., ab 11:00 Uhr

Musikalischer Frühschoppen,
mit dem „Duo Bergkristall“.

Eintritt frei!
Unser bajuwarisches Buffet
von 12:00 bis 14:00 Uhr

p.P. 17,80 €
Kleine Gäste bis 6 Jahre gratis,

von 7-12 Jahre 10,80 €

Am Freitag, 16. Sept., ab 19:00 Uhr
Dämmerschoppen. Boarisch, zünftig, fetzig

mit dem „Duo Bergkristall“.
Eintritt frei!

ImAusschank
Biere der

König Ludwig
Brauerei

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Ottmar & Rudolf Vogel GbR · Landstraße 11 · 51570 Windeck-Ehrenhausen
Tel: 0 22 92 - 73 92

„Oktoberfest opening
im Dahlhauser-Hof”
Freitag, 16. bis Sonntag, 18. September

mit bayerischen Schmanker´l &
original Paulaner Oktoberfestbier

Sonntag ab 11.30 Uhr

Oberkrainer Frühschoppen
mit Life Musik

Vorankündigung:
Traditionelles Schlachtfest
vom 03. bis 06. November

Martinsgansessen ab 11. November

Eintritt 5,- €

www.kosmetik-flammersfeld.de
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Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km,
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A

Unverbindliche Preisempfehlung: 33.490,– EUR*

*inkl. 800,– EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Nur so lange der Vorrat reicht.
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Aktionspreis: 27.500,– EUR* Ihr Preisvorteil: 5.990,– EUR

Unser Aktionsangebot: BMW 218i Active Tourer
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z. B.: Mineralgrau Metallic, Stoff Grid Anthrazit, 17‘ LM-Räder Doppelspeiche 385, Travel-Paket, Parkassistent,
PDC hinten, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer mit Abbiegelicht, Lichtpaket, Sport-Lederlenkrad, Multifunktion für
Lenkrad, Nebelscheinwerfer, Innenspiegel automatisch abblendend, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion,
Armauflage vorn, Dachreling schwarz, Sitzverstellung für Fondsitze, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,
Regensensor und automatische Fahrlichtsteuerung, Gepäckraum-Trennnetz uvm.

www.hakvoort.de
www.hanko.de Freude am Fahren

Aktionsangebot

HANKOKraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27–29, 02 61/40 46-0 (Firmensitz)
Neuwied, Stettiner Straße 1, 0 26 31/39 50-0
www.hakvoort.de www.hanko.de

Automobile Hakvoort GmbH
Siegburg, Zeithstraße 89, 0 22 41/9 69 29-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstraße 21, 0 22 23/92 33-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Straße 9, 0 26 81/87 98-0
BadMarienberg, Bismarckstraße 59, 0 26 61/91 23-0
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Mittagsmenü Angebote vom 05.09. – 09.09.2016

Spaghetti „Carbonara“mit Salat ...............................4,95 €
Zigeunerschnitzelmit Pommes und Salat .................5,70 €
überbackeneHackbällchenm. Nudeln u. Salat ......5,20 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
½Hähnchenmit Pommes und Salat ..............................4,95 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .....................................5,20 €
Grilltellermit Pommes, Krautsalat und Zaziki .............5,70 €
Lasagnemit Salat...........................................................4,95 €
Gulaschsuppemit Brötchen ........................................4,20 €

Angebote vom 05.09. – 10.09.2016

Grillkotelett vomNacken, gewürzt .......................1 kg 5,55 €
Schnitzel aus der Oberschale .................................1 kg 6,99 €
Kasseler-Rolle
mager, aus dem Schweine-Lachs,
gepökelt und geräuchert ...........................................1 kg 7,99 €
Spare-Ribs vomKotelett,
vorgegart undmariniert ............................................1 kg 7,55 €
Rucola-Röllchen Rouladenfleisch,
mariniert mit Rucola Salat und Parmesankäse ...... 100 g 1,69 €
Frischwurstaufschnitt ..................................... 100 g 0,99 €
Riesengrillkrakauer .......................................... 100 g 0,99 €

2. Raiffeisen-
Familienwandertag

Anmeldung unter 02662 961-0 oder online:
www.westerwaldbank.de/wandern

18. Sept. 201
6

10 - 18 Uhr

Start: Flammersfeld (Raiffeisenha
us)

Ziel: Weyerbusch

(Raiffeisen-B
egegnungs-

Zentrum)

 Streckenläng
e 10,5 km oder 15,3 km

 Lunchpaket
für jeden

angemeldeten Teilnehmer

 Shuttleservic
e

Anmelden

und

mitwandern
!

Unsere Aktionen im September und Oktober 2016:
Genießen Sie Westerwälder Qualität und Frische bei regionalen
Gerichten und Produkten aus der heimischen Landwirtschaft.

Sonntag 4. September - Familienbuffet ab 12.00 Uhr
Wir servieren kulinarische Köstlichkeiten vom Buffet für die ganze Familie:
Feine Vorsuppe, knackig-frische Marktsalate, 4 verschiedene Fleisch- und
Fischgerichte, große Gemüseauswahl, wechselnde Beilagen, Dessertbuffet

Jeden Donnerstag: Schnitzeltag
Schweineschnitzel, Putenschnitzel in vielen Variationen mit Salaten,
Pommes frites, Bratkartoffeln u.v.m. ab € 9,90

Jeden Freitag: Steaks & Salate
Saftige Steaks vom Grill in vielen Variationen, knackige Salate der Saison,
u. a. mit Ofenkartoffeln, Hähnchenbrust, Thunfisch, Feta, Oliven, Käse

Sonntag 2. Oktober - Familienbuffet
Köstlichkeiten vom Buffet für die ganze Familie ab 12.00 Uhr

Zu allen Veranstaltungen Tischreservierung erbeten!

Ihre Familienfeier „Im Heisterholz“
Unser Restaurant mit Platz für Gruppen bis 120 Personen bietet

den passenden Rahmen für alle Ihre Events:
Hochzeiten, Taufen, Konfirmationen, Kommunionen,

Geburtstage, Trauerfeiern, Ausflugsfahrten oder
Betriebsveranstaltungen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Heisterholzstr. 10 . 57612 Hemmelzen
Tel.: 02681/3797 Fax.: 02681/4515
Mail: info@im-heisterholz.de
Web: www.hotel-im-heisterholz.de

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

FLYER & PLAKATE günstig online drucken www.LW-flyerdruck.de
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Tel.: 02662-2705 · www.natursteinbetrieb-gelber.de

• Grabdenkmale • Bestattungen
• Küchenarbeitsplatten
• Treppen und Fensterbänke

02681/5911
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Gieleroth/AK
Waldstr. 6ww
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• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Bauen > Wohnen > leBen

–
a
nz
ei
ge

–

Wärmedämmung und zierprofile
verschönern Häuser
Nicht gedämmte Außenwände
bieten ein hohes Potenzial für ei-
nen Wärmeverlust. Berechnun-
gen der staatlichen Deutsche
Energie-Agentur GmbH (dena)
zeigen, dass bei einer Sanie-
rung auf Neubaustandard bei
einem unsanierten Einfamilien-
haus (Beispiel: Baualtersklasse
1969-1977, 144 m² Wohnfläche)
allein durch die Fassadendäm-
mung rund 30 Prozent Energie
eingespart werden können. Je
nach Objekt- und Umfeldbedin-
gungen sind niedrigere oder hö-
here Werte möglich. Gedämm-
te Außenwände sorgen zudem
für ein behagliches und gesun-
des Wohlfühlklima in Innenräu-
men. Auch gestalterisch haben
Wärmedämm-Verbundsysteme
einiges zu bieten. Bewährt ha-
ben sich zum Beispiel Profile aus
dem Leichtbaustoff Capapor. Die
Fassadenprofile sind ein belieb-
tes Gestaltungselement, sei es
bei Neubauten, um besondere

Akzente zu setzen und die Archi-
tektur der Fassadengliederung
bewusst zu betonen, oder bei Alt-
bauten, um „langweilige“ Loch-
fassaden optisch aufzuwerten.
Es handelt sich hierbei um einen
mineralisch gebundenen, mas-
siven Vollbaustoff, der in hohem
Maße mechanisch widerstands-
fähig ist, gleichzeitig aber ein äu-
ßerst geringes Gewicht aufweist.
Besonders hervorzuheben ist der
steinartige Charakter des Mate-
rials mit seiner natürlichen Ober-
fläche. Die neue Generation der
Fassadenprofile (www.caparol.
de), die sich vor allem durch Ge-
wicht und Verarbeitung vom Na-
turstein unterscheiden, ist jetzt
noch leichter, vielseitiger, wirt-
schaftlicher und widerstandsfähi-
ger. Die besonders einfache Ver-
arbeitung dieser neuen Qualität
macht die Profile zu einem Favo-
riten für edle Fassaden und eine
Architektur mit Flair.

AkZ 3039_077_001

Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre Handwerker!

alles klar im „oberstübchen“
Ob ein Gebäude nachhaltig ist
oder nicht, entscheiden die vier
Faktoren der Nachhaltigkeit:
Ökologie, Ökonomie, soziokul-
turelle Aspekte und technische
Leistungsfähigkeit. Diese vier
Faktoren gilt es in Einklang zu
bringen, auch bei der nachhal-
tigen Planung und Realisierung
des Dachs. Konkret heißt das,
dass ein Dach dann nachhaltig
ist, wenn die verwendeten Materi-
alien so ausgewählt werden, dass
das Dach seine Schutzfunktion
über einen möglichst langen Zeit-
raum bei einem Minimum an Pfle-
geaufwand gewährleisten kann,
im Inneren ein angenehmes, ge-
sundes Wohnklima herrscht, ein
geringer Energieverbrauch gege-
ben ist und das Ganze mit dem
vorhandenen Budget wirtschaft-
lich und mit hohem Recyclingpo-

tenzial umgesetzt werden kann.
Bei der Wahl der Eindeckung sind
die Faktoren Langlebigkeit und
Recyclingfähigkeit für die Nach-
haltigkeit ausschlaggebend. Be-
währte Dachbaustoffe wie Schie-
fer, Dachstein, Dachziegel und
Titanzink sind allesamt äußerst
langlebig. Schiefer weist als Se-
dimentgestein eine sehr lange Le-
bensdauer auf. Dachsteine punk-
ten mit der Besonderheit, dass sie
mit jedem Jahr auf dem Dach här-
ter und robuster werden.
Der Werkstoff Titanzink bildet
ebenfalls einen „Eigenschutz“.
Die Patina, die sich im Lauf
der Jahre durch Oxidation bil-
det, sorgt für einen natürlichen
Schutz. Aber auch Dachziegel
halten ihr Versprechen ein Häu-
serleben lang und sorgen für ein
sicheres, dichtes Dach.

Kontrollierte Wohnraumlüftung
Die von der EnEV (Energieein-
sparverordnung) zur Senkung
des Energiebedarfs von neuen
und renovierten Gebäuden gefor-
derte Abdichtung von Gebäuden
mit dem Ziel dauerhafter Luftun-
durchlässigkeit hat weitreichende
Auswirkungen auf das Raumklima
und die Luftqualität. Ein Luftwech-
sel durch nicht ganz abdichtende
Fenster oder poröses Mauerwerk
ist so nicht mehr gegeben. Ohne
geeignete Lüftungsmaßnahmen
kann es zu Schimmelbildung und
massiven Gebäudeschäden kom-
men. Zur Erhaltung der Bausub-
stanz, der Gesundheit und zur

Steigerung des Wohnkomforts
bei gleichbleibend hoher Ener-
gieeffizienz ist der Einsatz einer
kontrollierten ventilatorgesteu-
erten Wohnraumlüftung im Neu-
bau mittlerweile nahezu unerläss-
lich. Das Kermi x-well System für
die kontrollierte Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung erfüllt
alle Anforderungen unter den As-
pekten Hygiene, Energieeffizienz,
Bautenschutz und thermisches
Wohlbehagen. Der Wartungs- und
Reinigungsaufwand für das ge-
samte Lüftungssystem ist gering.
Alle zwei Jahre empfiehlt sich eine
Wartung. AkZ3039_052_004

Beim duschen sparen
Bei normalen Duschköpfen rau-
schen jede Minute zwischen 14
und 18 Liter warmes Wasser in
den Abfluss. Hier hilft ein Spar-
duschkopf.
Er spart erheblich Wasser, indem
er dem Wasserstrahl mehr Luft
beimischt.

So kommen Sie mit der halben
Menge Wasser aus. Den Dusch-
kopf oder auch einen Durch-
flussbegrenzer können Sie leicht
selbst aufschrauben. Gute Spar-
duschköpfe gibt es bereits ab 20
Euro, Durchflussbegrenzer ab
etwa zwei Euro.

Immer gut beraten
durch die Handwerker Ihrer Region
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344
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Langzeitspeicher: strom und
Wärme – wer speichert, spart
Der größte Energieverbrauch in
einem privaten Haushalt entfällt
nicht auf TV, Kühlschrank und
Co. Vielmehr verwenden Be-
wohner 87 Prozent der Ener-
gie für Heizung und Trinkwas-
serwärmung. Das Potenzial der
Speicherung von Solarwärme
ist entsprechend groß, doch
können Puffer- und Schichten-
speicher die Wärme nur einige
Tage vorhalten – nicht bis zum
nächsten Winter. Und Großspei-
cher mit mehreren Zehntausend
Litern Fassungsvermögen rech-
nen sich nur für Wohnanlagen
mit vielen Parteien. Eine Alterna-
tive für Einfamilienhausbesitzer

sind Erdspeicher, die aus einem
mehrschichtigen Leitungssys-
tem bestehen.
Bei Neubauten werden solche
Erdspeicher unterhalb des Hau-
ses, bei Modernisierungen ne-
ben dem Haus installiert.
Nach Herstellerangaben kön-
nen sie 80 Prozent des Wärme-
bedarfs durch Sonnenenergie
decken. BHW-Experte Neuborn
erläutert: „Für einen Erdspei-
cher zahlen Eigentümer gegen-
wärtig rund 40.000 Euro, finan-
zieren können sie zum Beispiel
mit zinsvergünstigten KfW-Dar-
lehen. dpp

Foto: Solvis-BHW/dpp

Jetzt dämmen,
im nächsten Winter sparen
Niedrige Ölpreise und dazu ein
besonders milder Winter: Bes-
ser hätte die vergangene Heiz-
saison kaum verlaufen können,
wird sich so mancher Altbau-
Eigentümer denken. Das aller-
dings ist keine Gewähr dafür,
dass der nächste Winter ge-
nauso budgetschonend aus-
fällt. „Wer vorausschauend han-
delt, kann jetzt die eingesparten
Heizkosten in eine energetische
Sanierung des Zuhauses inves-
tieren. Das niedrige Zinsniveau
spricht zusätzlich dafür“, meint
Fachjournalist Martin Schmidt
vom Verbraucherportal Ratge-
berzentrale.de. Schließlich bilde
die warme Jahreszeit die beste
Gelegenheit für umfassende Ar-
beiten an der Hausfassade. Jede
energetische Sanierung soll-

te gut geplant werden: Exper-
ten raten dazu, zunächst einen
Energieberater einzuschalten,
der eine Analyse des Ist-Stan-
des vornimmt, geeignete Maß-
nahmen vorschlägt und zugleich
den Überblick über Fördermittel
hat. „Nur eine gut geplante und
fachgerechte Ausführung der
Wärmedämmung garantiert ih-
ren langfristigen Nutzen“, unter-
streicht Ralf Pasker, Geschäfts-
führer des Fachverbandes
Wärmedämm-Verbundsysteme
(FV WDVS). Erfahrungen aus der
Praxis zeigten, dass eine Profi-
Dämmung problemlos über ein
halbes Jahrhundert und länger
ihren Zweck erfülle. Unter www.
heizkosten-einsparen.de gibt es
viele Informationen und Tipps für
Hauseigentümer. djd 55603s
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Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16, 57614 Ratzert
Tel.: 02684 /977498
Fax: 02684 /977496
Mobil: 0171 /6401862
E-Mail: eborfgen@t-online.de

• Elektroinstallationen • Reparaturen
• Netzwerkinstallationen

Baumischabfall ist ein Gemisch aus

sowohl mineralischen und nicht mine-

ralischen Stoffen. Dazu zählen z.B.

Glas, Kunststoffe, Papier, Pappe etc..

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

Bauschutt rein und unbelastet besteht

ausschließlich aus mineralischen Mate-

rialien die bei Baumaßnahmen anfallen,

z.B.: Mauerwerk, Ziegelsteine etc..

BAUSCHUTT / BAUMISCHABFÄLLE.
CONTAINER FÜR

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0

energetisches sanieren
zahlt sich nach wie vor aus
Erst teuer erzeugt, dann im
Handumdrehen verschwunden:
Ein Großteil der Heizwärme ent-
weicht in schlecht oder gar nicht
gedämmten Gebäuden unge-
nutzt über das Dach und die
Fassade nach außen. Je älter
das Haus ist, umso höher sind
die möglichen Energieeinspa-
rungen durch eine Sanierung.
Nur lohnt sich eine Dämmung
der Fassade angesichts der
derzeit eher niedrigen Energie-
preise noch? Eine Analyse des
Gebäudes durch einen Energie-
berater gibt Antworten.
Denn bevor sich Hausbesitzer
zu einer Sanierung entschlie-
ßen, sollten sie in jedem Fall
fachmännischen Rat einholen:
Der Energieberater kann rea-
listische Einsparpotentiale er-
rechnen und die wirtschaftlichs-
ten Maßnahmen vorschlagen.
Erfahrungen zeigen, dass sich
das Dämmen der Fassade auf-
grund der eingesparten Heiz-
kosten zumeist innerhalb we-
niger Jahre rechnet – und zwar
selbst dann, wenn die Energie-
preise relativ niedrig sind. Was
Verbraucher zudem bedenken
sollten: Zum einen wird sich der
niedrige Dollarpreis für Öl durch
die Umrechnung in Euro auf der
Heizkostenabrechnung nicht so

deutlich bemerkbar machen,
wie manche hoffen. Zum ande-
ren erwarten Fachleute, dass
die Energiekosten langfristig
wieder anziehen. „Wer jetzt sa-
niert, kann den steigenden Prei-
sen der kommenden Jahre und
Jahrzehnte wirkungsvoll begeg-
nen“, sagt etwa Lothar Bombös
vom Verein Qualitätsgedämmt
e.V. Unter www.dämmen-lohnt-
sich.de gibt es Tipps sowie Ad-
ressen von zertifizierten Ener-
gieberatern in der Nähe. Zudem
spart Dämmen langfristig nicht
nur Geld.
„Eine energetische Sanierung
erhält und steigert auch den
Wert des Hauses – im Verkaufs-
fall, bei Vermietungen oder
für die eigene Familie“, betont
Bombös. So seien etwa gute
Werte im Energieausweis heu-
te ein wichtiger Faktor für die
Wertermittlung bzw. erfolgrei-
che Vermietung einer Immobilie.
Bei den meisten schlecht oder
ungedämmten Häusern zäh-
le die Dämmung der Fassade
also weiterhin zu den wichtigs-
ten Maßnahmen, um Heizener-
gieverluste deutlich zu senken:
„Jede energetische Sanierung
sollte aber exakt auf das je-
weilige Gebäude zugeschnitten
sein.“ djd 54916s
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Beim Bauen die zukunft
im Blick behalten
Bei der Planung eines Neubaus
steht neben dem Thema Energie-
effizienz vor allem auch die Barri-
erefreiheit der eigenen vier Wän-
de im Fokus.
Bevor es um die Ausstattung
einzelner Räume wie etwa dem
Bad oder der Küche geht, sollten
schon in der Planungs-Frühpha-
se die Weichen für ein flexibles
und damit langfristig beschwer-
defreies Leben gestellt werden:
zum Beispiel bei der Wahl der
Bauweise.
In diesem Zusammenhang über-
zeugen vor allem massiv errich-
tete Wände aus Mauerwerk. Sie
lassen einen großen Spielraum,
auch in der Zukunft problemlos
auf sich verändernde Lebens-
umstände zu reagieren. Da die
Wandkonstruktionen aus Mauer-
werk in den meisten Bauten sta-

tisch nicht ausgelastet sind, ist es
möglich, nachträglich vergleichs-
weise problemlos neue Öffnun-
gen zu schaffen.
Es ist auch einfach, nichttragen-
de Wände komplett zu entfer-
nen. Das bedeutet, dass sowohl
Grundriss als auch Raumgröße
und -anzahl den neuen Bedingun-
gen angepasst werden können.
So lassen sich beispielsweise Ba-
dezimmer und Schlafgemach ins
Erdgeschoss verlegen, um Best
Agern das anstrengende Trep-
pensteigen zu ersparen.
Doch von einer guten und vor-
ausschauenden Planung profitie-
ren nicht nur sie, sondern auch
junge Paare, die eine Familie
gründen möchten.
Weitere Informationen
zum Thema unter
www.massiv-mein-haus.de

transparente abrechnung
Mit verständlichen Abrechnun-
gen könnten Millionen Haushalte
ihre Heizkosten senken. Das ist
das Ergebnis eines Forschungs-
projekts von Öko-Institut und
co2online im Auftrag des Umwelt-
bundesamtes. Der Forschungs-

bericht „Informative und transpa-
rente Heizkostenabrechnung als
Beitrag für den Klimaschutz“, eine
zehnseitige Kurzfassung und die
Muster-Heizkostenabrechnung
sind auf der Website des Umwelt-
bundesamtes abrufbar.

Gut informiert für Ihr Eigenheim!

BAUEN   > WOHNEN   > LEBEN
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57647 Nistertal · Neustraße 4 · Tel. 02661/8335 + 4185
57610 Altenkirchen · Bahnhofstraße 24 · Tel. 02681/4675

www.farbengross.de

Das Original in Transparent
- ExzellenterWitterungs-
und UV-Schutz
- Speziell für hochwertige Hölzer
- Tropfgehemmte Verarbeitung
- Hohe Reichweite -
einfache Verarbeitung
- ErsteWahl bei Fenstern,
Türen, Fassaden,
Verschalungen oder Dachuntersichten

So behandeln Profis Holz
... in Farb

en groß!

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Für jeden zweck
die richtige Fassadenfarbe
Der erste Eindruck zählt. Die
Fassade eines Hauses sollte
also stets proper und gepflegt er-
scheinen. Doch neben dem Look
kommt es auch auf Qualitätsas-
pekte der Fassadenfarbe an:
farbtonstabil, wasserabweisend
und von hoher Deckkraft sollte
sie sein. Zur Auswahl stehen or-
ganische und mineralische Fas-
sadenfarben – beide haben ihre
spezifischen Vorteile.
Die Außenhülle eines Gebäudes
ist permanent Wind und Wetter
ausgesetzt. Zugleich dient sie
als oberste Schutzschicht etwa
eines darunterliegenden Wär-
medämm-Verbundsystems. Mit
ihrer stark wasserabweisenden
Wirkung und dem intensiven Far-
beindruck punkten organische
Materialien. Sie sind leicht und
schnell zu verarbeiten und gera-
de dann empfehlenswert, wenn
auch der Altuntergrund orga-
nisch ist. Ruhende Risse bis 0,2
Millimeter können einfach über-
strichen werden. Farben mit ei-
ner speziellen Pigment-Tech-
nologie reflektieren zudem das
Sonnenlicht, zum Beispiel Heck
Reflecta. Die Gebäudehaut heizt
sich weniger stark auf, die Ge-
fahr von Rissen im Oberputz wird
deutlich reduziert. Das ermög-

licht auch intensive oder dunkle
Farbtöne bei höchster Farbton-
beständigkeit.
Wem vor allem Nachhaltigkeit
und die Verwendung natürlicher
Materialien wichtig sind, der fin-
det in mineralischen Fassaden-
farben die passende Lösung.
Die mineralische Oberfläche
nimmt Feuchtigkeit auf und gibt
sie wieder ab. Dadurch trocknet
die Wand und bietet Algen oder
Pilzen keinen Nährboden. Der
Zusatz von Bioziden ist nicht nö-
tig. Mineralische Fassadenanstri-
che gehören der Baustoffklasse
A („nicht brennbar“) an und bie-
ten in Kombination mit einem mi-
neralischen Systemaufbau den
bestmöglichen Brandschutz bei
gedämmten Fassaden. Sie wer-
den zudem mit natürlichen Farb-
pigmenten kombiniert und sind
somit besonders UV- und licht-
beständig. Häufig kommen mi-
neralische Wandfarben bei denk-
malgeschützten Gebäude zum
Einsatz oder sind dort sogar vor-
geschrieben, sind aber auch im
Neubaubereich eine interessante
und nachhaltige Alternative.
Weitere Informationen zu den
vielfältigen Möglichkeiten der
Fassadengestaltung unter
www.wall-systems.com.

einfache umrüstung möglich
Wochenlange Arbeiten müssen
Hausbesitzer heute bei dem Ein-
bau einer Flächenheizung nicht
mehr befürchten:
Spezielle Trockenbausysteme er-
möglichen den Einbau einer Flä-
chenheizung im Rekordtempo.
Die Umrüstung ist denkbar ein-
fach: Die Heizungsrohre sind in
die Elemente bereits integriert.
Der Handwerker hat lediglich
eine solide Unterkonstruktion an
Wand oder Decke anzubringen
und kann darauf Systeme direkt
befestigen.

Anschließend wird noch verfugt,
danach kann die Wand mit Flie-
sen versehen oder tapeziert wer-
den. Der Umstieg auf eine Flä-
chenheizung spart bares Geld:
Die Systeme benötigen geringere
Vorlauftemperaturen als Radiato-
ren und verbrauchen somit auch
weniger Heizenergie. Ein weiterer
Vorteil ist, dass die Strahlungs-
wärme als besonders angenehm
empfunden wird. Unter www.up-
onor.de/renovis gibt es mehr In-
formationen zu dem Renovie-
rungssystem im Trockenbau.
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aktion: -20%
bis 15.10.2016

Passgenau für jedes Fenster,
optimaler schutz in jeder größe.

aufmaß und Beratung kostenlos bei Ihnen zu Hause.

Insekten- und sonnenschutz

Tel.: 02681/1778

Fa. Willi Welker - Das Handwerkerhaus
Meisterbetrieb für Fliesen & Plattenverlegung seit 1991

Fachbetrieb für Wasser- und Brandschadensanierung
Leckortungen an Wasserleitungen

Verleih von Kondenstrockner
Wir kommen auch für Kleinigkeiten

Altenkirchener Straße 8, 57639 Neitzert

Telefon 02684 -7498

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de Seit über 2
5 Jahren

Ihr Partner
!

gesunde raumluft
für mehr Lebensqualität
Zuhause verbringen wir viel
Zeit und sind gerade da vielen
Schadstoffen ausgesetzt. Luft in
Innenräumen ist viel schadstoff-
reicher als Außenluft, durch Aus-
dünstungen aus Baumaterialien,
Möbeln, Putzmitteln etc. Dabei
können wir durch die Auswahl
der Baustoffe für eine unbelas-
tete Raumluft sorgen. Kalk zählt
zu den baubiologisch empfeh-
lenswertesten Baustoffen. Rein
mineralische Kalkputze sind
frei von Lösemitteln, Konser-
vierungsstoffen oder Weichma-
chern. Sie binden Schadstoffe,
regulieren die Raumluftfeuchtig-
keit und verhindern durch ihre
natürliche Alkalität Schimmel.
In Altbausanierung und Denk-
malpflege sind Kalkputze fes-
ter Bestandteil, nun entdeckt
sie auch der Neubau aus gu-
tem Grund für sich. Durch die
vom Gesetzgeber aus Energie-
spargründen geforderte moder-
ne dichte Bauweise kann die
Luftfeuchtigkeit im Innenbereich
steigen und so die Gefahr von
Schimmelbildung. Kalkinnenput-
ze sind hier die passende Ant-
wort. Sie sind diffusionsfähig und
balancieren die Feuchtigkeit in
der Raumluft regelrecht aus. Sie
entziehen aufgrund ihres hohen
pH-Wertes Schimmel den Nähr-
boden. Vor allem sensible Per-
sonen wie Allergiker und Kinder
profitieren von der luftbereinigen-

den Wirkung. „Unsere rein mine-
ralischen Rajasil-Kalkinnenputze
bestehen aus den natürlichen In-
haltsstoffen Kalkstein, Marmor,
Quarz und Sand, mit Kalk als na-
türlichem Bindemittel“, erläutert
Heiko Faltenbacher von Heck
Wall Systems. Die Oberfläche
des Kalksputzsystems nimmt
sogar Gerüche auf. Das Erschei-
nungsbild ist durch unterschied-
liche Körnungen und Putztech-
niken vielfältig, die Verarbeitung
einfach.
Der Kalk-Grundputz wird ma-
schinell oder per Hand aufge-
bracht. Anschließend wird der
Oberflächenputz – Rajasil Kalk-
glätte, Kalkfeinputz oder Kalkfilz-
putz – in gleichmäßiger Putzdi-
cke aufgetragen. Der Zusatz von
Flachsfasern schützt vor Rissbil-
dung. Um die positiven Eigen-
schaften zu bewahren, sollte auf
einen Dispersionsanstrich ver-
zichtet werden. So lädt sich die
Oberfläche nicht statisch auf und
bleibt sauber. Bei Farbwünschen
stehen mit der diffusionsfähigen
Silikat-Innenarbe Rajasil SIF In-
terior klassische und moderne
Farbtöne zur Wahl.
Baustoffklasse A1 (nicht brenn-
bar) bedeutet höchste Sicher-
heitsstufe. Kalkinnenputze sor-
gen für ein gutes Raumklima
und setzen mit modernen Ober-
flächen auch optisch Akzente.
www.wall-systems.com.

energetisch effiziente
eigenheime
Für 43 Prozent der Immobilien-
besitzer spielt der Energiever-
brauch der eigenen Immobilie
eine „außerordentlich wichtige“
Rolle. Wenn energetische Mo-
dernisierungsmaßnahmen nicht
durchgeführt werden, scheitert
dies meist an den Kosten.
Zu diesem Ergebnis kommt eine
Exklusiv-Studie des Innovatio-
nen-Instituts Frankfurt im Auf-
trag der Bausparkasse Schwä-
bisch Hall.
37 Prozent der Eigentümer ha-
ben der Studie zufolge in den
letzten fünf Jahren bereits eine
energetische Modernisierung
durchgeführt, weitere 34 Prozent
planen entsprechende Maßnah-
men in den kommenden fünf
Jahren.
76 Prozent der Hausbesitzer
haben ein wärmegedämmtes
Dach, über eine Fassadendäm-

mung verfügen 51 Prozent der
Eigenheime. In 43 Prozent der
Häuser sind die Fenster nicht äl-
ter als zehn Jahre.
Wie die Studie ergab, kennen
Hausbesitzer zwar auch andere
energiesparende Technologien
wie Wärmepumpen, Pellethei-
zungen oder Blockheizkraftwer-
ke – verwendet werden diese
Technologien bislang aber eher
selten.
Wenn die als notwendig erachte-
te energetische Modernisierung
nicht durchgeführt wird, schei-
tert dies meist an den Kosten:
Für 49 Prozent der verhinder-
ten Modernisierer sind die Um-
baumaßnahmen zu teuer. Weite-
re Gründe sehen die Befragten
u.a. im Fehlen geeigneter Finan-
zierungsmöglichkeiten und in
der zu langen Zeitdauer, bis sich
die Investition lohnt. dpp
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Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 4. September
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Billig dämmen
kann teuer werden
Starke Regenfälle, heftige Gewit-
ter, Hitze, Wind und Hagel: Nach
den Prognosen von Klimaexper-
ten werden Dächer in Zukunft
noch mehr Belastungen aushal-
ten müssen als heute. Die kata-
strophalen Überschwemmungen
im Frühsommer 2016 haben wie-
der einmal gezeigt, dass solche
extremen Wetterlagen in unseren
Breiten längst nicht mehr auszu-
schließen sind. Wie belastbar ein
Dachaufbau ist, hängt nicht un-
wesentlich von seiner Dämmung
ab. Bei einer Dachdämmung
sollte der Preis nicht unbedingt
das wichtigste Entscheidungs-
kriterium sein – die Kosten des
Materials spielen unterm Strich
nicht die Hauptrolle, wenn das
Haus eingerüstet und das Dach
ab- und wieder neu eingedeckt
werden muss. „Zu beachten
ist, neben dem Wärmeschutz,
der Feuchteschutz, aber auch
die Sicherheit gegen Belastun-
gen durch Hagel“, erklärt Ekke-
hard Fritz, beim Dachspezialisten
Paul Bauder Leiter des Fachbe-
reichs Steildach. Zum Feuch-
teschutz gehöre aber auch die

oberhalb der Wärmedämmung
angeordnete Unterspann- oder
Unterdeckbahn genauso wie die
unterhalb der Wärmedämmung
angeordnete Dampfbremse. So
könne weder Luftfeuchtigkeit
aus dem Haus noch Wasser, das
von oben unter die Dacheinde-
ckung gerät, zu Feuchteschäden
in der Wärmedämmung führen.
Mehr Tipps und Informationen
gibt es unter www.ratgeberdach.
de. Bei Hagel bietet die richtige
Dämmung zusätzlichen Schutz.
„Wenn Ziegel durch große Hagel-
körner zerbersten, kann es durch
eindringendes Wasser zu großen
Folgeschäden kommen“, erläu-
tert Ekkehard Fritz. Dank einer
stabilen Struktur durchschlagen
auch sehr große und schnell fal-
lende Hagelkörner Polyurethan-
Hartschaumdämmungen nicht,
das haben Tests am Süddeut-
schen Kunststoffzentrum ge-
zeigt. Zusätzlich verhindert die
oberseitig ins Wärmedämmele-
ment integrierte Unterdachbahn
als sogenannte zweite wasser-
führende Ebene einen Wasser-
einbruch ins Haus. djd 55725s

F
o

to
:d

jd
/P

au
lB

au
d

er

Heiztechnik-trends
Die Nachfrage nach Gas-Brenn-
wertkesseln wird 2016 stei-
gen. Davon gehen 48 Prozent
der über 300 SHK-Handwerker
aus, die an einer aktuellen On-
line-Umfrage der gemeinnützi-
gen co2online GmbH teilgenom-
men haben. Nur drei Prozent der
Befragten prognostizieren einen
Rückgang. Für Öl-Brennwert-
kessel sagen hingegen 26 Pro-
zent der Handwerker eine ver-
minderte Nachfrage voraus.

„Gas-Brennwertkessel sind ef-
fizient, sie können platzsparend
und ohne große Umbaumaß-
nahmen genutzt werden, zudem
hält sich der Gaspreis seit Jah-
ren konstant“, erklärt Tanja Loitz,
Geschäftsführerin von co2online,
den anhaltenden Trend. Mit Wär-
mepumpen und Solarthermiean-
lagen sehen die befragten SHK-
Handwerker zwei Technologien
im Trend, die erneuerbare Ener-
gien nutzen.
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02645 – 97 41 31

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Wir suchen für samstags

LKW-Waschkraft w/m
LKW- oder Landmaschinenschlosser w/m

als Aushilfe (evtl. Rentner).

Buchen Transport GmbH
57636 Mammelzen-Reuffelbach

Emil-Reinert-Straße 3, Telefon: 02681-982420

INGENIUM
Schüler-Lernforum

Martina Haas

Nachhilfelehrer / Nachhilfelehrerin
Das Schüler-Lernforum INGENIUM sucht qualifizierte
Mitarbeiter/innen für:
- die fächerübergreifende Hausaufgabenbetreuung (bis Klasse 10)
in kleinen Gruppen.
- die Einzelförderung in den Fächern Mathematik und Latein
(einschließlich Oberstufe).
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!

Gesucht:
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Schlossplatz 9 - 57610 Altenkirchen - Tel: 02681-9823281
E-Mail: schueler-lernforum-ingenium@t-online.de

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Praxisanleitung (60 %-Stelle)

Pflegedienstleitung (50 %-Stelle)

Pflegehelfer und Auszubildende
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Spülkraft auf 450-€-Basis gesucht.
Restaurant/Café Matrix in Hachenburg

M. Weinbrenner 0 26 62 - 94 50 55

Stellenmarkt Aktuell
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Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie Teil unseres
hochmotivierten und zufriedenen
Teams werden würden.

Als Verstärkung für unsere 1-zu1-Versorgung
im Raum Flammersfeld suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob
für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger und
beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht bislang
gewohnt waren.

Wir bieten Ihnen

einen interessanten Neuanfang,
mit einem attraktiven und zu-
kunftssicheren Arbeitsplatz, der
es Ihnen ermöglicht, mit Freude
und der nötigen Zeit Patienten
mit hoher Professionalität und
Empathie pflegen zu können.

Sie erhalten

maximale steuerfreie Zuschläge,
eine Vielzahl an stetigen Fort-
und Weiterbildungen, eine durch
die AWI unterstützte Alters-
vorsorge, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag und natürlich ein
attraktives Gehalt.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Caspare Marchese (Pflegedienstleitung)
AWI GmbH Hohenzollernstr. 162

56068 Koblenz
02 61 / 97 34 91 30

Mobil: 01 51 / 20 75 38 05
bewerbung@awi-pflege.de

Auch 2016 möchten
wir mit Ihnen wachsen!

Mit der Eröffnung von zwei
neuen Wohngemeinschaften im

Großraum Koblenz wurde eine
Reihe von neuen und sicheren

Arbeitsplätzen geschaffen.

Wechselprämie

Versichern und Bausparen
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rs
al
s
an

de
re

Ob Einsteiger oder Umsteiger :

Wir sorgen für den richtigen Start
Die Debeka-Gruppe expandiert ständig. Nutzen Sie diese Chance.

Wir suchen

Vertriebsangestellte m/w

zur Kundenbetreuung und -gewinnung im öffentlichen Dienst, in Unternehmen
und Hochschulen.

Unser Erfolgsrezept:
hervorragende Produkte
feste Bezüge während der Einarbeitung und überdurchschnittliche Sozialleistungen
eine zielorientierte Ausbildung zum/zur Versicherungsfachmann/frau (IHK)

Wenn Sie unternehmerisches Engagement mitbringen, kontaktfreudig sind
und gut mit Menschen umgehen können, sollten wir uns kennen lernen.

Interessiert?Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung :
Jens Marx, Geschäftsstellenleiter,
Telefon (02662) 94864-10, oder schreiben Sie uns .
Geschäftsstelle Hachenburg, Graf-Heinrich-Straße 1, 57627 Hachenburg,
Jens.Marx@debeka.de, www.debeka.de

PTA gesucht
Wir suchen ab sofort zur Unterstützung des Teams der Amts-Apotheke in
Bad Marienberg eine/n

Pharmazeutisch-technische/n Assistentin/en
Sie sind

• auf der Suche nach neuen Herausforderungen
• motiviert neue Arbeitsbereiche kennenzulernen,
• teamfähig und flexibel

dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Amts-Apotheke · z. Hd. Herrn Dr. Laux,
Bismarckstr. 5 · 56470 Bad Marienberg
gerne auch per Email an: dasteam@amts-apotheke-badmarienberg.de

ausbildung für ausbilder
Berufsbilder ändern sich heute
immer schneller, neue Anforde-
rungen werden gestellt — auch
an die Ausbilder.
Wer Azubis und Mitarbeiter zu-
kunftsorientiert fördern und in
ihrer beruflichen Entwicklung
unterstützen möchte, kann das
nötige Know-how berufsbeglei-
tend erwerben.

Häufig tragen Unternehmen die
Kosten für die Fortbildung. Ist
das nicht der Fall, können Teil-
nehmer eine staatliche Förde-
rung in Anspruch nehmen.
Hilfreiche Internetadressen sind:
www.alanus.edu/weiterbildung,
www.meister-bafoeg@info und
www.bildungsscheck.de.

djd 54864pn
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TEAM GLOCKENSPITZE
SUCHT NEUEN STÜRMER!

Bei Fragen wenden Sie sich an den Serviceleiter:
Umut Eskiocak • umut.eskiocak@glockenspitze.de • Tel.: 02681/80050

Bewerbungen per E-Mail an den Hoteldirektor:
Josua Asbach • josua.asbach@glockenspitze.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Das Sport- und Seminarhotel Glockenspitze in Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung

im BereichService auf Vollzeit

…hast Spaß daran Gästen den perfekten Abend zu bescheren?
…hast Erfahrungen in der Gastronomie?
…bist der Meinung, dass Teamfähigkeit an oberster
Stelle stehen sollte?

…bist kritikfähig und hast keine Probleme dich anzupassen?

Dann sende uns deine Bewerbung und werde ein Teil des Teams, denn

…bieten ein tolles Betriebsklima!
…einen spannenden und abwechslungsreichen Arbeitsbereich!

Zögere nicht uns zu kontaktieren!

Hotel Glockenspitze
Im Sportzentrum 2 | 57610 Altenkirchen

zeit für einen Wechsel
Bei vielen stellt sich mindestens
einmal im Leben die Frage nach
einer beruflichen Neuorientie-
rung. Doch die Entscheidung,
den Job oder sogar die Branche
zu wechseln, ist nicht einfach.
Es gilt, Chancen und Risiken
sorgsam gegeneinander abzu-
wägen. Manchmal ist es jedoch
an der Zeit für eine neue Her-
ausforderung und die Chance,

sich damit bessere Aufstiegs-
möglichkeiten zu sichern. Was
finde ich persönlich spannend,
wofür interessiere ich mich, was
will ich erreichen? Diese Fra-
gen sollte man sich im Vorfeld
eines Berufswechsels auf jeden
Fall stellen. Auch die Zukunfts-
fähigkeit des Tätigkeitsgebietes
kann ein wichtiges Kriterium bei
der Jobwahl sein.

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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für den Bereich der Abteilung „Bürgerdienste I“

Der Einsatz kann hierbei insbesondere in den Bereichen Bürgerbüro, Kfz- Zulassungsstelle, Gewerbeamt,
Betreuung von Flüchtlingen oder dem Feuerwehrwesen erfolgen. Eine Verwendung in anderen Bereichen
der Verwaltung wird nicht ausgeschlossen.

Geboten wird ein anspruchsvoller Arbeitsplatz als tariflich Beschäftigte/r mit einer leistungsgerechten
Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsangestellte/r
oder Verwaltungsfachangestellte/r (Fachrichtung Landesverwaltung und Kommunalverwaltung) oder für
den mittleren nicht technischen Dienst in der Kommunalverwaltung und der staatl. allgemeinen und inne-
ren Verwaltung bzw. für das 2. Einstiegsamt der Laufbahn Verwaltung und Finanzen (Verwaltungswirt/in).

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne:
Frau Anette Katzwinkel (Tel.: 02662/801112; E-Mail: a.katzwinkel@hachenburg-vg.de) oder
Herr Rainer Schütz (Tel.: 02662/801130; E-Mail: r.schuetz@hachenburg-vg.de )

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien etc.)
bis zum 12.09.2016 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 · 57627 Hachenburg · E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n Sachbearbeiter/in (Vollzeit/Teilzeit)

Info unter
www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Die Verbandsgmeinde Hachenburg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wir suchen dringend
Verstärkung für unser Team:

Rolladen-Facharbeiter m/w
(gerne auch rüstigen Rentner)

auf 450-Euro-Basis

Bewerbungen an:
Tischlerei Hubert Schellberg GmbH

Am Bauhof 10a, 53567 Asbach
HSchellberg@Schellberg-GmbH.de

Bürounterstützung w/m
und Vertrauensmann/Frau Öd
auf 450-eur-Basis oder teilzeit gesucht.
Flexible arbeitszeiten möglich.
aXa HAUPTVERTRETUNG

Peter nattermann
53773 Hennef-uckerath
günther-Landsknecht-str. 2
gesundheitszentrum
tel.: 02248/9008266
peter.nattermann@axa.de

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 · 57627 Hachenburg
Tel.: 02662 801-0
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

Willkommen im Team! Starte deine Ausbildung
bei der Verbandsgemeinde Hachenburg

Für 2017 suchen wir Nachwuchskräfte in folgenden Ausbildungsberufen:

Ausführliche Informationen findest du im Internet:
www.hachenburg-vg.de/ausbildung

· Verwaltungswirt/in (Sekretär-Anwärter/in)
Voraussetzung:Mittlere Reife, Ausbildungsdauer 2 Jahre

· Fachkraft fürWasserversorgungstechnik (m/w)
Voraussetzung:Mittlere Reife, Ausbildungsdauer 3 Jahre

· Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)
Voraussetzung:Mittlere Reife, Ausbildungsdauer 3 Jahre

Stellenmarkt Aktuell
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Wir expandieren weiter und suchen für unsere hochmoderne Fertigungsstätte Wir expandieren weiter und suchen für unsere Konstruktions-/Angebotsabteilung
zum nächstmöglichen Zeitpunktmehrere ab dem 01.01.2017/31.03.2017

Kunststoffschweißer, -schlosser (m/w) Mitarbeiter/Techniker (m/w)
alternativ: (Fachrichtung Kunststoffanlagen- u. -apparatebau,

Schreiner (m/w), Schlosser (m/w), etc. Behälterbau)

die bereit sind, nach Einarbeitung und Schulung in die Kunststoff-Schweißtechnik, für die Aufgaben: Erstellen von CAD-Zeichnungen und Stückliste, Arbeitsplan,
bei uns zu arbeiten Vorkalkulation von Kunststoffschweißkonstruktionen, Konstruktion

sowie: Wir erwarten von Ihnen eine mehrjährige Erfahrung in den o. g. Arbeitsgebieten.

Aushilfen, gerne auch rüstige Rentner/innen, die Erfahrung als Die abgeschlossene Ausbildung zum Kunststoffschlosser (Verfahrensmechaniker
Kunststoffschlosser/in besitzen für K.u.K-technik) wäre von Vorteil.

Wir wünschen uns Bewerber/innen mit einer Facharbeiterausbildung, Sie arbeiten mit moderner Software: AutoCad LT, Inventor, MS Office-Paket,
besonders im Hinblick auf die handwerkliche Umsetzung von Zeichnungen. Auftragsbearbeitung.

wir bilden aus: Verfahrensmechaniker (m/w) Kunststoff- u. Kautschuktechnik (Bauteile)
noch für sofort und für 01.08.2017

Wir bieten Ihnen einen attraktiven, sicheren Arbeitsplatz bei einem angenehmen Betriebsklima und leistungsgerechter Entlohnung. Reichen Sie bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen schriftlich, in Papierform an Herrn Olejnik. Telefonische Vorabinformationen sind jederzeit möglich.

Jumel + Kraft Kunststofftechnik GmbH

Am Hochbehälter 1 - 57586 Weitefeld - Tel. 0 2743 /9335-0

„drumherum“ wird oft unterschätzt
In der modernen Dienstleistungs-
gesellschaft gewinnen selbst-
ständige und freiberufliche Tätig-
keiten immer mehr an Bedeutung:
Mehr als 300.000 Gründerinnen
und Gründer wagen jährlich in
Deutschland nach Angaben des
Bundeswirtschaftsministeriums
den Schritt in die unternehmeri-
sche Eigenständigkeit. Existenz-
gründer beweisen Mut und Krea-
tivität — tun aber gut daran, sich
gerade am Anfang auf ihr Kern-
geschäft zu konzentrieren und in
der Hektik der Selbstständigkeit
den Überblick zu bewahren. „Ge-

rade zu Beginn ist es wichtig, mit
zuverlässigen Partnern zusam-
menzuarbeiten, die z.B. bei der
Büroarbeit unterstützen“, meint
Jens Kassow, Geschäftsführer
der Deutschen Verrechnungs-
stelle. Neben dem professionel-
len Rechnungsmanagement so-
wie dem Mahnwesen übernimmt
die Deutsche Verrechnungsstel-
le auch die Bonitätsprüfung der
Kunden und entlastet auf diese
Weise den Selbstständigen. Un-
ter www.deutsche-verrechnungs-
stelle.de steht eine informative
Broschüre zum Download bereit.

Die Evangelische Landjugendakademie sucht für ihre
Tagungsstätte in Altenkirchen drei freundliche

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter
in der Hauswirtschaft

im Umfang von jeweils 19,50 Stunden pro Woche.

Die Stellen sind zum 01.01.2017 zu besetzen.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis 02.09.2016 an:
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Personalabteilung
Dieperzbergweg 13 – 17
57610 Altenkirchen.

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Sie wollen verkaufen ... wir suchen dringend ...
für vorgemerkte Kunden, Ein-/Zweifamilienhäuser,
Bungalows, Bauernhäuser und Eigentumswohnungen
in allen Preislagen..

BUCK IMMOBILIEN GmbH
- Ihr Immobilienpartner in Bad Marienberg seit über 37 Jahren -

Tel.: 02661-6 33 67 · info@immobilien-buck.de

Wohnung zu vermieten

Asbach – Hussen
Erste Etage, gute Ausstattung, 3,5 Zimmer, Küche,
Diele, Bad, Gäste-WC, Gas-Etagenheizung, offener
Kamin, Balkon, Kellerraum, Garage. Großer gemein-
schaftlicher Waschraum, Garten-Mitbenutzung,
2 MM Kaution, ab 01.12.2016 zu vermieten

Telefon 02683 /7230

zu vermieten:
aK-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort
EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,

KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Flammersfeld, am Kirmesplatz 2, ab 01.10.2016
II.OG, 2 ZKDB, Balkon, Aufzug, 59,88 m² Wfl.,

KM 270,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1996, Verbrauchsausw., Gas, 79,2 kWh.

grundstücksgemeinschaft
m. schneider & o. Bitzer

57614 stürzelbach, Waldstraße 14
telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

augen auf beim Wohnungskauf
Der Volksmund sagt: Wer auf
Freiersfüßen wandelt, sollte
nicht nur den künftigen Partner,
sondern auch dessen familiäres
Umfeld unter die Lupe nehmen.
„Ähnliches gilt für den Erwerb ei-
ner Eigentumswohnung, beson-
ders in bereits bestehenden und
genutzten Objekten“, erklärt An-
dreas Renz, Vertrauensanwalt
des Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB). Denn mit Vertragsschluss
„verheiratet“ sich der Neu-Eigen-
tümer nicht nur mit der Wohnung
— juristisch als Sondereigen-
tum bezeichnet — sondern auch
mit der Eigentümergemeinschaft

und dem Gemeinschaftseigen-
tum. Wer wissen wolle, ob er mit
einer Eigentumswohnung in eine
harmonische oder streitsüchtige
„Eigentümerfamilie“ einheirate,
der solle Einsicht in die gefass-
ten Beschlüsse der Eigentümer-
gemeinschaft nehmen, rät BSB-
Vertrauensanwalt Andreas Renz.
Gab es in der Vergangenheit
vielfache Auseinandersetzun-
gen, vielleicht sogar vor Gericht,
dann besteht laut Renz vor einer
Kaufentscheidung Anlass zu ver-
tiefender Recherche. Mehr Infos
gibt es unter www.bsb-ev.de.

djd 54772s

Ist das grundstück bereits
erschlossen?
Erkundigen Sie sich bei Interesse
an einem Baugrundstück recht-
zeitig, ob und wann öffentliche Er-
schließungsmaßnahmen vorgese-
hen sind und welche Kosten auf
die Anlieger umgelegt werden.
Orientieren Sie sich bei den kom-
munalen Versorgungsträgern, wie
viel für den Anschluss des Hauses

an Gas, Wasser, Abwasser und die
Stromversorgung kalkuliert wer-
den muss. In der Regel ist das von
der Grundstücksstraßenfront und
von der Entfernung des Hauses zu
den Abnahmepunkten abhängig.
Bei hinterliegenden Grundstücken
kann da zum Beispiel erheblicher
Aufwand entstehen.

Elementarschadenversicherung
Eine Elementarschadenversiche-
rung schützt Hausbesitzer und
Mieter vor den finanziellen Fol-
gen von Naturereignissen wie
Überschwemmungen, Rückstau,
Erdbeben, Erdsenkung, Erd-
rutsch, Schneedruck und Lawi-
nen. Während früher diese Ele-
mentargefahren nur optional in
der Hausrat- und Wohngebäude-
versicherung mitversichert wer-
den konnten, werden sie in vielen

aktuellen Verträgen der Versiche-
rungen mit angeboten. So ist der
Schutz Bestandteil des Vertra-
ges, sofern der Kunde ihn nicht
bei Vertragsabschluss abwählt,
um etwa den Policen-Preis zu re-
duzieren. Im Katastrophenfall hat
er dann jedoch keinen Anspruch
auf finanzielle Entschädigung
durch die Versicherung oder auf
staatliche Hilfen. Mehr Informati-
onen unter www.devk.de. (djd)
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT
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& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:

. IPC GmbHodürftig, bis ca. 100.000
haus, gerne auch renovierungsbe-
chen unsere Kunden ein Einfamilien-

und Umgebung su-In Altenkirchen

3265433
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Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

17 Uhr
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Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

. Tel.: 0171/3114259o
ABS, eFH, Stereo, schwarzmet., 5.700
TÜV 02/2017, Klima, Sitzhzg., ZV,
Plak., Mod. 2010 (10/09), 69 Tkm,
Edition" aus 1. Hd, 51 qm, grüne-le

Roomster "Sty--Skoda-TopAchtung!

Tel.: 0171/3114259
.oAlu, schwarzmet., gepfl., 8.200

Leder, Sitzhzg., Klima, ABS/ESP/eFH,
08, TÜV 3/18, 144 Tkm, alle Insp.,
Hd., el. Klapd., 103 kW, gr. Plak., Bj.

"Edit.", 1.Cabrio-TDi-Eos-Top VW
Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

. Tel.: 0171/3114259o2.400
met., top gepfl.,-ber., silb.-fach-reo, 8

2018, 154 Tkm, Klima, ZV, eFH, Ste-
kW, grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 03/

trg., 47-5"Trend",9N-Polo-VW-Top
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9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

Tel.: 0171/3114259
.oABS/ZV/eFH, blau, gepfl., 4.200

alle Insp., Leder beige, Klima/Alu,/
gr. Plak., Bj. 06, TÜV 12/17, 192 Tkm,
(Diesel), 2. Hd., el. Klappd., 100 kW,

HDI-Cabrio-CC-307-Peugeot-Top

Tel.: 0171/3114259
.oeFH, Alu, M+S, CD, schwarz, 4.800

194 Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
(Diesel), Mod. 2011 (11/10), TÜV neu,
TDCI "Viva", 1. Hd., 80 kW, gr. Plak.

-Kombi-Focus-Ford-TopAchtung!

SONSTIGES

www.galaforst.de
Tel.: 0163/1748850Baumfällungen.

Ganzjahrespflege,Gartenservice,

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Marenbach-57635 Oberirsen
stigen Preisen! Auf der Heide 18,
für jeden etwas dabei! Alles zu gün-
sammelt (27 Bananenkartons). Es ist
17 Uhr. Es hat sich einiges ange-

-Sa., 10Hauströdelmarkt 3.9.16,

2640372
Tel.: 02742/910439 od. 0160/

Mittelhof.-Str. 8, Wissen-Schmidt-tin
Heilpraktikerin, Mar--Selia R. Simon

Zeit: 7. Sept. 16, 18:30 Uhr. Praxis
Heiler der neuenErlebnisvortrag:

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

02686/1511
17:00 Uhr. Tel.:-3. u. 4.Sep., von 11

13, Haushaltsauflösung, Trödel, am
GartenwegMühleip,-Trödelmarkt

blum.de-www.elfi
02623/9650200

/Lidstraffung ohne OP. Tel.:o129
abup-24 J. Profi Permanent Make

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Hier sind wir zu Hause.

Eine Umfrage für mehr Klarheit
Ihre Meinung zählt: für unser Klima, unsere Zukunft und die Region. Denn bei unserer
großen Umfrage wollen wir Ihre Sicht auf die regionale Energiewende kennenlernen.
Machen Sie mit bis zum 30. September und gewinnen Sie attraktive Preise!
Infos und Teilnahme unter evm.de/Energiewendekompass

E-Bike
im Wert von
über 2.500€
gewinnen!

Kommen Sie fit durch den Winter!
Buchen Sie Ihr Winterabonnement in der
Tennishalle Zinhain b. Bad Marienberg,
zum super günstigen Abopreis ab 12€ pro
Stunde. Auskunft erteilt Frau Kummer,
Tel. 0261/73090.

Einzelstunden jederzeit buchbar online
unter www.tenniscenter.zinhain.de

Auch im Sommer geöffnet:
Spanisches Restaurant „Tapas“

(Öffnungszeit Sommer: Sa/So mittags+abends,
Mo-Frei abends, Die Ruhetag. Schöne
Gartenterrasse!)

Farbanzeigen
fallen auf!
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Garantierte Abholstellen für alleMehrtagesfahrten
Altenkirchen | Andernach | Bad Ems |
Bad Marienberg | Bendorf | Diez | Hachenburg |
Höhr-Grenzhausen | Koblenz | Lahnstein |
Limburg | Montabaur | Neuwied | Ransbach |
Vallendar | Weißenthurm | Westerburg | Willroth
Kostenfreies Parken am ReisezentrumWirges

Tel: 02602-93480 oder 0800 0400 123 (kostenfrei)
Sie erreichen uns: Mo. - Fr. 7:00 - 22:00 Uhr

Sa. & So. 8:00 - 18:00 Uhr
www.koenigSreisen.de
König's Reisen GmbH, Christian-Heibel-Str. 45, 56422Wirges

30.10. - 03.11.2016 (5Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • neu eröffnetes ****Hotel
Ambiente • Begrüßungsgetränk • zwei verschiedene Stadt-
führungen in Prag • Bierparty mit 3-Gang Menü, Musik und
3 Bier • Audio-Guide für Ihre Führungen

PreisproPerson imDZ |Übernachtung/Frühstück+ € 289,-

Reisen im -Komfortbus Reisen im -Premiumbus

24.10. - 30.10.2016 (7Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • Stadtfüh-
rung Ljubljana • Ausflug„Slowenische Küste“mit Portoroz,
Piran, Koper & Izolamit Reiseleitung • Panorama-Schifffahrt
entlang der Küste nach Piran •Weinprobe • Eintritt & Führung
Naturpark Salinen von Secovlje • Ihr Fahrer Seco Sabotic
Preis proPerson imDZ |Übernachtung/Frühstück+ € 799,-

Prag - die goldene Stadt
Entdecken Sie die tschechischeMetropole

14. - 18.03.//29.03. - 02.04.17 (5Tg) Mailand erleben
**** Leonardo Hotel Milan City, Stadtführung ÜF € 599,-
01. - 09.04.17 (9Tg) Majestätisches Petersburg
Petersburg intensiv erkunden, Minikreuzfahrt, uvm. HP €1149,-
03. - 09.04.17 (7Tg) Schottlands alte & neueMetropolen
****Standorthotel in Edinburgh, RL Jochen König HP €1199,-
28.04. - 02.05.//10. - 14.05.17 (5Tg) Apfelblüte&Elbparadies
Hotel The Rilano **** , mit tollem Programm ÜF € 449,-
29.05. - 04.06.17 (7Tg) BayerischerWald, erfrischendnatürlich
Hotel Sonnenhof **** , wunderschöne Ausflüge HP € 899,-

SUP +

SUP +

SUP

KleineVorschau von neuen Reisen in 2017!

21.09. - 24.09. (4Tg) Thüringer Landpartiemit Herz& Seele
musikalische Pferdekutschfahrt, Kochshow uvm. HP € 349,-
22.09. - 25.09. (4Tg) Knödelfest in St. Johann
DIE Gaudi der Kitzbüheler Alpen, Htl. top-bewertet! HP € 339,-
30.09. - 03.10. (4Tg) Spreewald und Oberlausitz
Zentr. ****Lindner in Cottbus & viel Programm HP € 358,-
13.10. - 17.10. (5Tg) Friedrichshafen/Bodensee
****City Krone mit Mainau, Lindau & Ravensburg HP € 479,-
13.10. - 16.10. (4Tg) Berlin – Festival of Lights
**** Park Inn, Stadtführung und Potsdam ÜF € 319,-
18. - 23.10.//25. - 30.10. (6Tg) Olivenernte Toskana
schönes Programmmit tollenAusflügen, Bella Italia! HPab € 499,-
24. - 29.10.//07. - 12.11. (6Tg) Rügen & Stralsund KEIN EZZ!
****Parkhotel in Bergen, Rügen zumSchnupperpreis ÜF € 248,-
25. - 27.11.//09. - 11.12 (3Tg) LeipzigerWeihnachtsmarkt
Top Hotel Lindner****, Stadtführ. mit Glühwein ÜF € 199,-
25. - 26.11.//14. - 15.12. (2Tg) Speyer&Heidelberg imAdvent
****Residenz Limburgerhof mit Stadtführungen HP € 169,-

SUP

27.09. - 03.10. (7Tg) Blumenriviera mit Grand Hotel
Menton,Nizza,Genua,uvm., ****Htl. direkt amStrand HP € 848,-
28.09. - 03.10.//25. - 30.10. (6Tg) Urlaub in Binz auf Rügen
Top-Strandhotel Rugard**** , tolles Programm HPab € 689,-
10.10. - 15.10. (6Tg) Polen – Schlösser und Burgen
Historische Architektur, prachtvolle Gärten& Breslau HP € 699,-
17.10. - 23.10. (7Tg) Fulpmes im Stubaital
****Wellnesshtl. Stubaierhof,mitMeran&Vinschgau HP € 799,-
03.11. - 13.11. (11Tg) Sonne tanken an der Costa Brava
Top-bewertetes Hotel,mit tollenTagesprogrammen HP € 899,-
03. - 06.11.//17. - 20.11. (4Tg) Berlin insWaldorf Astoria*****
mit dem Premiumbus ins 5-Sterne Luxushotel ÜF € 449,-
05.11. - 10.11. (6Tg) Pragmit Staatsoper
Zentrales ****Htl., Führ., Schiff, Pilsen, Marienbad ÜF € 499,-
20.11. - 23.11. (4Tg) Hamburg – Atlantic Kempinski*****
5&5 Sternereise,Traditionshtl. &Miniaturwunderland ÜF € 599,-
24.-27.11.//16.-19.12. (4Tg)WeihnachtsmärkteimErzgebirge
**** Chemnitzer Hof, mit Seiffen & Annaberg ÜFab € 399,-

SUP

SUP

Saisonabschluss in Portoroz
5-SterneHotelKempinski&SloweniensschöneNatur

NEUENWinter-/Frühjahr-
katalogmit 174 Seiten
schönen & vielen neuen
Reisen unverbindlich
anfordern!

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

K L A S S I K
Wintergarten

• Niedrig-Energie-Fenster und -Türen
• Fenster, Haustüren aus Alu und Kunststoff

• Überdachungen
• Wintergartenmöbel

3 …später ein zweites Seitenteil

1 Zuerst ein Wintergartendach, dann…

2 …später ein Seitenteil

4 …später ein kompletter Wintergarten

Modul-Wintergarten
Alle Wintergartenformen möglich!

Türen · Fenster · Wintergärten
GroßeAusstellung FACHTAGE 3.+4.September 2016

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

geschäftsanzeigen online buchen: RegistRieRen sie sich jetzt unteR „meinWittich“ bei WWW.Wittich.de


